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Montags den 13. October 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze. ꝛc, 

allergnaͤdigſten Special⸗Befepl. 
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anf das Intereſſt der Eommerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Zu verkaufen. 983 

Breslau den gten Auguſt 1823. Wir Director und Juſtizräthe des Nds 
nigl. Gerichts bieſiger Haupt⸗ und Reſioenzſtadt Breslau beinzen hierdurch zur 
allgeme nen Kenntaiß, daß auf den Antrag der Stadträthin Foͤrſter das der verehl. 
Tiſchle iter Siedenbrodt zugehörige Haus No. 795. auf der kleinen Groſchen⸗ 
geſſe, welches der in unſerer Regifirarur aber bei dem allhter aushängenden Pro⸗ 
cia ma einzusehen ten Taxe a 5 pro Cent auf 2974 Rtbl. 20 ſgr. und zu 6 pro Cent 
auf 2478 Riht 26 fgr. 8 pf. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verkauft werden ſoll. Dem⸗ 
nach werden alle Brig: und Zahlungsfaͤhige durch gegenwaͤrtigens Proclama öfs 
fentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu angeſetten Terminen, nämlich 
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den zen. November c. und den gten Jannar 1824 beſonders aber in den ſetzten 
und peremtoriſchen Termine den ten März 1824. Vormittags am in Ur dor 
dem Herrn Oder⸗ Landesgerichts Aſſeſſor v. Schlieben in unſerm Parthetenzim ner 
in Perlon oder durch gehoͤrig informirte und mit gerichtlicher Spectal Vollmacht 
verſehene Mandatarien aus der Zahl der bieſigen Juſiiz⸗Commiſſarten zu erſchei⸗ 
nen, die befondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation daſelbſt 31 
vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, aß demnächſt, 
in ſo ern kein ſtattbafter Wider ſpruch von den Intereſſenten erklart wird, der Zu⸗ 
ſchlag und die Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. 
Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Eriegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſammt⸗ 
lichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und 
zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 

5 Köniel. Stadtgericht. 

Breslan den 12, Juni 1823. Wir Director und Juſtizräthe des Koͤnigl. 
Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur allge⸗ 
meinen Keuntuſß, daß auf den Antrag eines Realglaͤubigers das dem Seiler Earl 
Hauck zugehörige, auf der Ochfenaaffe ſub No. 302. gelegene Haus, welches nach 
der bey dem allbier aughangenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent 
auf 30:4 Rthlr. 13 fgr. 6 pf. und zu 6 pro Cent auf 2242 Rtbl. 18 far: 6 pf. 
abgeſchaͤtzt iſt, Öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden aue Sefle⸗ und 

Zablungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorge⸗ 
Iaden, in einem Zeitraume von 6 Monaten angerechnet, in den hierzu angeſetzten 
Terminen, namlich den 12. Septbr. c. und 13. Novbr. c., beſonders aber in dem 
letzten und peremtoriſchen Termine den 13. Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Hrn. Vogt in unſerem Partheyenzimmer in Porfon 
eder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Speclal-Vollmacht verſehene 
Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtizeommiſſarlen zu erſcheinen, die 
beſondern Bedingungen und Modalitaͤten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnachſt in ſofern 
kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklaͤrt wird, der Zuſchlag und 
die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. 

. Director und Juſtizräthe des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und 

Reſidenzſtadt. f 
Breslau den sten July 1823. Von Selten des Koͤnigl. Juſtizamts zu 
St. Vincenz wird das dem Erbſaß Ignatz Hubert zugehoͤrtge Grundſtuͤck No 127. h. 
auf dem Elbing, befichend aus einem Wohngebäude, Garten und 94 Morgen 
Acker nebſt einem Wieſeufleck, welches zuſammen auf 2144 Rthlr. 15 fgr. Courant 
abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag eines Real Gläubigers hiermit nothwendig 
ſubhaſtirt und öffentlich feilgebothen. Zu dieſem Zweck find nachſtehende Biethungs⸗ 
Termine, als der et September, 14te November c. und 13. Januar a. f. beſtimmt 
und es werden demnach, Kaufluſtige Beſitz- und Zahlungsfaͤhlge hiermit eingeladen, 
in dieſen Terminen beſdnders in in dem auf den 13ten Januar a. f. peremtoriſch 
anſtehenden Bletbungss Termine Vormittage 10 Uhr in hleſiger Amts kanzlei zu er⸗ 
ſcheinen, die näheren Bedingungen und Zahlungs⸗Modalltaͤten zu vernehmen, da⸗ 
rauf ihr Geboth adzugeden und demnächſt zu gewärtigen, daß der befagte Fundus 
dem Meiftbierhenden unter Einwilligung des Extrahenten zugeſchlagen, e 
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berige Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden wird, als nach $ og. des Ans 
hangs zur allgemeinen Gerichtsordnung ſtatt findet. Die über dieſes Grundſtuͤck 
aufgenommene Taxe kann ſewohl bei den hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichten als auch 
in hieſiger Amts Kanzlei eingeſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unbe⸗ 
kannte Real⸗Praͤtendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerecht ſame fub poͤna praͤcluſt 
et filentit hiemit eingeladen. 
Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Bincenz. 5 
Jungnitz. 


Dohm Breslau den zaften März 1823. Auf den Antrag eines Meals 
Glaͤubigers ſollen die zu dem Gute Grüneiche bei Breslau gehoͤrigen unter der 
Jurisdiction des unterzeichneten Hofrichieramte gelegenen ſogenannten Kotzenauer 
Acker- und Werderſtücke, wovon die Taxe a 5 pro Cent auf 5399 Rthl. 10 ſgr. 
und zu 6 pro Cent auf 4499 Rıbhies 13 ſgr. 4 d°. ausgefallen iſt, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtatton öffentlich an den Meiſt- und Beſtbiethenden verkauft 
werden und es find daher zu dieſem Behufe 3 Licltations⸗Termine auf den Sten 
September, den 14ten November und den 29ſten Januar 1824. wovon der letzte 
peremtoriſch iſt, anberaumt worden. Es werden demnach alle beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in dieſen Terminen Vormitkags 
un 10 Uhr in unſerer Gerichtsſtelle vor dem Commiſſario Herrn Rath Rohrſcheid 
zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Pratokoll zu geben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, 
daß der Zuſchlag der gedachten Grundſtücke an den Meiſt⸗ und Beſtbielhenden in 
dem letzten Termine erfolgen wird, in ſofern, nicht geſetzliche Umfiäude ein Aus⸗ 
nahme zulaſſen. Die gerichtliche Taxe kann ubrigens zu jeder ſchicklichen Zeit in 
hleſiger Gerichtsſtelle inſpieirt werden. N f 
a 8 Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 8 
Breslau den icten April 1823. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 
und Hoſpital⸗Landguͤteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß ad inſtantiam 
eines Real⸗Creditots die nothwendige Sud haſtatton des Franz Aulichſchen Guts 
ſub No. 2. zu Domstau, welches nach gerichtlich aufgenommener Taxe auf 
0244 Rthlr. 6 ſgr. 8 d'. Courant abgeſchaͤtzt worden, dato verfügt, und zum 
erkauf deſſelben ein Licitations⸗Termin 3 f 
N auf den raten July, n 
auf den taten September 
und auf den taten November e. a. 

Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden iſt. Es werden daher befigs und zah> 
lungs fähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in gedachten Terminen beſonders 
aber in dem letzten welcher peremtorifch If, in unterm Amte im Landgerichts⸗ 
hauſe auf dem Dohm zu erſcheinen, idre Gebothe zum Protekoll zu geben und 
hat odann der Meiſt und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die Taxe 
kaum übrigens zu jeder ſchickuchen Gelegenheit im Amte nachgeſeben werden; auch 
befindet ſich ein Exemplar davon im Gerichtskretſcham zu Domslan ausgehangen. 

REN Stadt: und Hoſoltal⸗Lauogateramt. 
Breslau den a6flen Juli 1823. Ven dem Königl. Preuß. Hof⸗ 
richteramte wird hiermit dekannt gemacht, daß die vor St. Mauritz 
hierſeleſt ſub Nro. 58. belegene, zum Nachlaß des berſtordenen Kattun⸗ 
Fabrikanten Samuel Gottfried Jäckel gehörige Erbſlelle, beſtehend 5 1 
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Wo huhaus ung den im Hofebefindlichen Fabrtkengedäuden, wovon die am 26. Male. 
aufgenommene gerichtliche Taxe auf 15909 Rth. 23 gr. 4 d. ausgefallen iſt ad 
dnfastiam eines Neal: Gläubigers im Wege der Exccution in Termino den Sten 
November, den 16ten Januar 1824 und den Sten März ej a, welcher letztere 
peremtoriſch AR, oͤffentuich an den Meiſtbiethenden verkauft werden joll, Es 
werden daher alle ö ſitz und zahlungsfaͤbige Kauflaſtige hierdurch aufgefordert, 
in dieſen Terminen Vormittags um 10 Ur vor dem Deputato Herrn Rath 
Schnorfeil in bieſiger Gerichts tell, zu erſcheinen, ihr Gebothe abzugeben und 
hlernaͤchſt den Zuſchlag des Grundſtͤücks an den Meiſt⸗ und Beſtdlethenden zu 
gewaͤrtigen, falls nicht geſetzliche Um lande ein Ausnabme geſtatten. Uebrigens 
kann die Tare zu jeder ſchicklichen Zeit in der biefigen Re ziſtratur eingeſehen 
werden. 5 Koͤntal. Preuß. Hofrichleramt. 8 
0 Hohenfriedeberg den sten October 823 Die zu Sims dorf No. 26. 
belegene Röhriche Frelſtelle ſoll Tbeilangswegen oͤffent'ich und zwar meiſtbiethend 
verkauft werden. Die jederzeit in der hieſigen Gerichts Kanzlet nachzuſehende ges 
richtliche Tax: ergiebt da ein Garten und drei Scheff (Acker zu diefer auch zu Hal⸗ 
tung einer Kuhberechtigten Jreiſtede gehören, einen Ertragswerth von 457 Nibl, 
Courant. Kaufluſtige und Zahlungsfähige werden zur Abgabe ihrer Taufgebothe 
zu dem auf den ısten December c. Vormittags 9 Uhr in der Gerlchtekanzley zu 
Hohenfriedederg angeſetzten einzigen Wiethungs⸗Termin hiermit vorget eden und 
Heben unter Uebernahme nachſtehender Bedingungen: 1) der Witwe Roͤb rich 
auf Lebenszeit zu freper Benutzung die Aus zugsſtube nebſt Kammer zu gewähren; 
a) als Angeld 30 Rıbl. und dinnen 3 Monaten wenigſtens 156 Nehl. baar zu +3 
legen und die Übrigen Kaufgelder einzutragen und ia s pro Cent zu verzinſen; 3) 
alle Koſten und Laſten vom Bletbungstage angerechnet, zu übernehmen, bei annehm⸗ 
baaren Geboth den fofortigen Zuſchlag zu gewaͤrtigen. ; 
0 Das freiberrl. von Seherr Thoßſche Gerichts amt. > 
Heinrihan den aiſten Juli 1823. Von dem unterzeichneten Gerichtds 
amte wird das fub No, 186. zu Schönwalde gelegene, zum Vermoͤgen des Töpfer 
Joſeph Berge und auf 401 Athl. 11 for. dorfgerichtlich geſchaͤtzte Haus im Wege 
der Execution ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſtige 
hierdurch eingeladen, in den auf den arten September e. a. den kiten October 
und peremtorte auf den ı ten November c. a. feſtgeſetzten Licitations Terminen 
in hleſiger Kanzlei, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. Schoͤnwalde den 5. Juli c a. 
zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſeben werden kann zu erſcheinen, ihr Goth abzu⸗ 
geben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Bewilligung der 
Credttoren und des Beſitzers ſodann zu gewaͤrtigen. 
’ Dias Koͤnigl. Preuß. Domatnen⸗Jaſtizamt von Schönwalde. a 
1 ae Jetſchin. 
f Jauer den ııten Jung 1823. Zum öffentlichen Verkauf der dem Ehr' 
ſtian Benjamin Haamann gehörigen und zu Petersgrund ſub No. 8. belegenen Waſ⸗ 
ſermuͤhle von 43 Schfl. Acker und einen Obſtgarten, welche laut der in dem Ge⸗ 
vichtskretſcham zu Petersgrund ausgehaͤugten ortsgerichtlichen Taxe de dato den 
Aten Juny 1823. nach der Nutzung auf 2143 Rihlr. 15 ſgr. abgeſchätzt worden, 
find Biethungs⸗Termine auf den fen Auguſt und den 26ſten September d. J 
Der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den zıflen November d. or dem 
x err⸗ 
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herrſchaftlichen Hofe zu Nieder⸗Leipe Vormittags um 9 Uhr anberaumt, welches 
allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hierdurch oͤffeutlich bekaunt gemacht 
wird. Das Gerichtsamt von Nieder⸗ Leide. 
. Wohlau den 28ſten Juli 823. Die zum Schmidt Singeſchen 
Nachlaß gehörige, in der biefigen Steinauer Votſtadt delegene Schmiedenah⸗ 
rung Ro. 183. nebſt drei Acker⸗ und zwei Wieſenſtück⸗ fo wie der daneben Lies 
gende Garten No. 181. und zuſammen auf 780 Rthl. Courant taxirt, ſollen 
im Wege der fre:willigen Subhaſtation Theilungshalber öffentlich verkauft wer⸗ 
den, und ſind Termine den 5. September, den 3. October und peremtorte den 
ziſten October 1823 Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſ' feſtgeſetzt. 
Zahlungsfähige Kauftuſtige werden demnach zu Abgedung ihrer Gebothe, bekannte 
und undefanrte Reol⸗Glaͤubiger zu Liquidation und Juſliſtcation ihrer Forde 
rungen ſub poͤna präctuſt hiermit vorgeladen. 2 g 
RE Das Koͤnigl. Gericht der Stade. 
Oels den aoſten Auguſt 1823. Das ſud Ro. 115 zu Bernſtadt bele⸗ 
gene auf 180 Rthl. 6 igr. 8 pf. abgeſchaͤtzte Haus des Techmacher Benjamin 
Scholz iſt auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers zum öffentlichen Verkauf ges 
fee worden. Ale diejenigen, welche dieſes Grundſtuͤck zu befigen-fähig und 
annehmlich zu bezahlen verwoͤgend find, werden daher hierdurch aufgefordert, in 
dem auf den ı5ten December 1823. Vormittags um 8 Uhr vor unſerm Depu⸗ 
tirten Hrn. Cammerrath Thalbeim im herzogl Schloſſe zu Bernſtadt anberaumten 
einzigen und peremtoriſchen Bierhungs⸗Terwine ſich zu melden und ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben, indem auf die nach Verlauf des Termins etwe einkommenden 
Gebotbe, inſofern geſetzliche Unſtaͤnde nicht eine Ausnahme zuließen, nicht weis! 
ter Mückfichr genommen werden, ſondern den Zuſchlag an den im Termine Meifts 
und Beſibietbend⸗Verdliedenen erfolgen wird. Die Taxe kann zu jeder ſchickll⸗ 
chen Zeit in hleſiger Regiſtratur nachgefehen werden. 0 
Leobſchüͤtz den zaften Juli 1823. Auf den Antrag gerichtlich intabu⸗ 
lirter Glaͤubiger wird das dem Stondesherrn Ernſt Grafen v. Strachwitz eigen⸗ 
teilinfich zugebörige, im Herzogtham Troppan und Leobſchützer Kreife gelegene, 
londſchaftlich den sten Juli 1823. auf 20023 Rthlr. 6 fgr. 8 d'. abgeſchaͤtzte freye 
Allodial Rittergut Klepſch nedſt Zugeboͤrungen oͤffentlich ſudhaſtirt und alle dieieni⸗ 
gen, welches dieſes Rittergut zu beſitzen fähig, und annehthlich zu bezahlen ver⸗ 
moͤgend find, werden aufgefordert, ihre Gebotbe auf dem hieſigen Fürſſenthums⸗ 
gerichtshauſe vor dem hierzu ernannten Deputirten dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
Director in drei Terminen den 15ten Nevember 1823., den ıgten Februar 1824. 
und den zeſten May 1824. Vormittags um 9 Ur, weicher peremtotiſch it, früh 
um 9 Uhr beſtimmt abzugeben, dabei aber dat auf Rückſicht zu nehmen, daß von 
denen auf dem gededitn Rittergute eingetragenen landschaftlichen Mfandbrlefen 
ſpaͤteſtens bei der Fünf egen Natural: Tradition an den Meifibiethend gebliebenen 
vou dewlelben 1.75 Mehl. in Worten Eilfbundere fünf und ſſebzig Reichsthaler 
mützen abgegolten werden, und derſelbe ſich auch Ae zu laſfen hate, was wer 
gen er lo'gter Total-Jergltederung des erwähnten utes bei dem Fünftigen Generals 
kandſchaftstage wegen der Abgeltung ſaumtlicher auf Klepſch haftender Pfand⸗ 
brtſe wird beſchloſſen werden. Daß ferner auf die nach Verlauf des letzten Ficitas 
tions ⸗Termins etwann einkemmenden Gebothe nicht geachtet, ſondern dem Meiſt⸗ 
| blethend 
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biethend gebliebenen Kaufluſtigen das erwähnte Rittergut, wenn nicht geſetzliche 
Hinderniſſe vorkommen, wird eig nthuͤmitch zaerkaunt werden, daß endlich die 
landſchaftliche Taxe von Klepſch nebfi dem Verzeichniß ver darauf intabulirtenein⸗ 
zelnen Pfandbriefen, wovon 1175 Rei. bald adzusöfen find, in der Fü ſtenthums⸗ 
getichtsRegiſtraturſtuse mit Muße kann nochgeſchen werden. 
Fürft kidtenſtein Troppau Zägerndoifer Fuͤrſtenihumsger icht Koͤnigl. 
Preuß. Aneheits. Schiller. 

3 Ko genau den 30. Juli 823 Auf den Antrag eines Nealgläubigere fol 
das den Gotteried Beckertſchen Erben gehoͤr ge, auf 882 Rth = fgr. Cour gewür⸗ 
digte Bauergut zu Parchau im Wege der Execution öffentlich meiſthieth end vers 
kauft werden. Es find hierzu 3 Lic tatioustermine, nämlich den sten Sertbr., 
den 9 Detbr, und den 10. Rovbr. d⸗ J., von denen der letzte petemtoriſch iſt, 
angeſetzt worden, wozu befiß- und zahlungs fähige Kauſtaſtige hiermit Bormits 
tags 10 Uhr an diefen Tagen in das berrſchaftliche Schloſſe zu Parchau vers 


geladen werden. 
Das Adl. v. Eckartsbergſche Gerichtsamt von Parchau. 
; Aldınus, Juſtlt. 

Prosk an den 21. Septbr. 1823. Eine Königl.bochp-cßi. Regierung 
von Oberſchleſien zu Oppeln und der abgegangene & neral: Pächter des Domain: Hs 
Amts Proskau Hrn Oberamtmann Maan haden ſich dad in geeinigt, daß die vor⸗ 
bandene ver delte Schaafheerde auf den Schäferegen Zloͤnitz, Klein⸗Sckimnitz, Prod: 
kau und Zlattnik Öffentlich. verkauft werden ſoll n., Dief.r oͤßfentuche Verkauf iſt 
mir von Einem Koͤnigl bochpreißl. Oder Landesgericht von Oberſchleſten uͤbertra⸗ 
gen worden, und ich habe hie zu einen Termin auf cen 24. Dede. o. c. am Orte 
Proskou anbe aumt, wozu Kaufloſtige hiermit mlt dem Nedeut en, duß der Anfang 
mit der Fellbietbung des Morgens um 9 Uhr gemacht werden fol, ergebenſt ein⸗ 
geladen werden. 

Proskau den 26. Sept. 1823. Mit Bezug auf die Unzeig wegen des oͤffent⸗ 
lichen Verkaufs der Proskauer Schaaiberde vom 21. d. M. wir dem kaufluſttgen 
Pubilko bekannt gemacht, daß die Bracke bereits om 1. und 18. und die übrige 
Schaafherde; fo wle auch die Bracke tu Falle ſolche an den vorgedachten Terminen 
nicht vit kauft werden ſollte, den 24 und 25. Ociobet d. J. veikeu werden wird. 

8 Maſſell, Domalnenamts- Zufiit. al Comm ſſatius. 
Hirſchberg den 9. Auguſt 1823. Das auftrags we ſſe ortsgerichtlich 
unterm 26. Map dieſes Jahres auf 74 Rıbir Courant abg ſchaͤtzte Wovabaus ſub 
Mo. 128. zu Maymaldau Schoͤnauer Creiſes wire aut den Antrag eines Real Ete⸗ 
ditors im Wege der nothwendigen Subbaſtation in Te mind er 
den 24. November dieſes J pres ‘ 
in der Gerichts Canzley zu Meywaldau plus licitande verkauft, wozn zablungs⸗ 
fähige Kaufloſtige unter dem Vemerken eingeladen widen, daß die Regelirung der 
Bedingungen in Termino gefcbiept N ; 2 
VIER Das Patrimonialgericht des reichs graf. v. Schuffgotfhfaen Gutes 
Mapwaldan. Vo t 
Grott⸗ 
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Grottkau den soften Juli 1823. Das Koͤnigl Preuß Stadtgericht 
macht hierdurch bekannt, daß anf en Antrag eines Glaͤusigers das hieſelbſt am 
Ringe ſub No 171. belegene dem Tab eckfabrikant Friedrich Sieff angehoͤrige auf 
19% R.. ac ſgr. abgrſchaͤtzt brauderechtigte Haus, wozu an Viehweide, Aeckern 
14 Scheffel Ausſaat Breslau r Maas gehoren, oͤffent ich verkauft werden fol, Es 
werden daher beſitz⸗ und zahlengsfaͤhige Kaufluſtige aufgefordet, in den ange ſetz⸗ 
ten Biethnzas⸗Terminen den loten September 1823., den green October 1823. 
beſondens aber in dem letzten peremtoriſchen Termine den ıoren November 1823. 
Vorlalttags um 10 Uhr auf dem Stadtgerichtslokale hleſeldſt zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt- und Beſtblethenden zu gewaͤr⸗ 
tigen. Die Taxe von dem zu verkaufenden Hauſe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in 
der Stadtgerichts Ne giſcratur eingeſehen werden. 

5 Königl. Preuß Stadtgericht. 3 
Glogau den 2 Juni 1823. Nachdem auf den Antrag des Freiherr v. Kottwitz, 
über die Kaufgelder des ſubhaſta geſtellten, dem Koͤnigl Rittmeiſter v. Goͤrlitz zugehͤ⸗ 
rigen, im Fuͤrſtenthum Liegnitz und deſſen Liegnitzſchen Kreiſe gelegenen Allo⸗ 
dial Ritterguts Groß⸗Wandriß cum Appertinentils dato der Liquidations⸗Pre⸗ 
zeß mit der §. 5. Tit. 51. Thl. J. der Allgemeinen Gerichtsordnung angegebe⸗ 
nen Wurkung eroͤffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche aus irgend 
einem Rechtsgrunde Anſpruͤche an dieſes Grundſtück oder deſſen Kaufgelder zu 
haben vermeinen, hierdurch aufgefordert in dem auf den Zoſten Octbr c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
rath v Pförtner in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤßige mit Vollmacht und In⸗ 
formation verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien, 
wobei für den Fall der Unbekanntſchaft die Juſtiz-Commiſſarien Becher und 
Ziekurſch in Vorſchlag gebracht werden, auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober-Lan⸗ 
desgericht zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche gebuͤhrend anzumelden, und deren Rich⸗ 


tigkeit nachzuweiſen, widrigenfals die Ausbleibenden mit ihren Anſprüchen an 


das Grundſtück präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl ge⸗ 
gen den Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld 
verthellt wird auferlegt werden wird. b 
5 a Koͤnigl. Preuß Ober » Landesgericht von Nieder⸗Schleſien 
f und der Lauſitz. 

Ratibor den zten Junp 1823. Da bei dem biefigen Koͤnigl Ober Lan⸗ 
desgericht auf Anſuchen der Anton v. Breiffenfleinfcben Vor munoſchaft das im Fürs 
ſtenthum Ratibor und dem Crelſe gleiches Namens belegene Alodial: Rittergut 
Der + Niewiadom nebſt Zubehör an den Meilldietbenden off niich Schuldenbalber 
verkauft werden fol, und die Brethungs: Termine auf den ıften October ditſes 
Jahres, den 7ten Januar 1824 und beſonders den ısten April 1824. ſedes mal 
Vormittags um 9 Uhr auf dem hleſigen Königl. Ober Landesgericht vor dem ers 
nannten Deputirten dem Ober Landesgerichtsrath v. Schalſcha angeſetzt worden, 
fo wird ſolches und daß gedachtes Gut nach der davon durch den Kreis- Jufligrath 
Tatserzick aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗Landesgekichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden kann, auf 8 54 Mehl. 8 (gr. 4 d', der Ertrag zu 5 pro 
Cent ge echnet, ge wuͤrdiget worden, den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekonnt gemacht, 
mit der Nachricht: daß im letzten Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriich if, 

das 
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das Srundiilet dem Meifiblethenden unfehlbar zugeſchlagen werden ſolle, Infofern 
nicht geſetzliche Umflände eine Ausnahme geſtatten. 
Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Oberſchleſien. 


Gubrau den z7ſten Juli 1823. Die zum Nach laſſe des hier verſtorde⸗ 
nen Stadizimmermeiſters Benjamin Gottlied Grunwald gehörtgen Grundſtücke, 
nämiſch: a. das Haus ſub No. 72. in biefise: Vo ſtadt tarirt auf 550 Rthl.; 
d. die Scheune ſub No. 41. taxirt auf 150 Rthl.; e. der Garten ſub No. 190. 
tapirt auf 300 Rthlr. und d. der Acker ſub Rio 81., texirt auf 1500 Rthlr. 
ſollen auf den Antrag der x. Grunwaldſchen Vormun ſchaft oͤffent ich an den Melſl⸗ 
diethanden verkauft werden. Wir haben zu dem Ende den diesfäll'gen peremtoris 
ſchen Licltatlons Termin auf den zien November 1823 Vormittags 9 Uhr auf 
hieſigem Stadtgerichtszimmer anberaumt und laden hi tzu alle dlejenizen, welche 
gedachte Grundſtuͤcke im Ganzen oder auch im Einzeln zu kauſen geſonnen ſind, 
vor, gedachten Tages zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hat der Meiſt und 
Beſtbiethende den Zuschlag nach are Genehmigung der Inte reſſ uten zu gewaͤr⸗ 


tigen. Önigl. Preuß. Staotgericht. 
Wichſe⸗ 88 und Fonds ⸗Courſe. W 
Breslau den 11. Det Otlober 1823. Bess re 
Amsterdam Cour. 4 W. | — — Kayserl, detto - 1 — 983 
dets detto 2 M. — 1452 or 1154 — 
mamburg Banco -- a Vista — 154 5 ——äĩ—ͥ—— — — 
detto detto 4 W. — IManzee — 4 — i 
detto detto - = M. 15372 — Banco Obligstions 41834 
London ĩF3 2 M. 7 44| — [Staats Schuld Scheine | 743; — 
paris „ M. — — fpramien- Schuld Scheine - — 111 
Leipzig in W. Z.. a Vistal 1045 103% [Tresor Scheine 100 — 
detto detto Messe —. — [Stadt Obligations - [ro4 | — 


ER 
detto 
Berlin 8 


a Vistal — 1106 Wiener 5. p. C. Obligst. — 1 97 
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a er — Pfandbriefe von 1000 Rıhir. Ho 100% 
detto 2 M. 99 | 98% — — 500 — 2 
Holland Rand-Ducaten - | — 883 Dien =: wie. > 
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vom 13. Oetober 1823. 


Zu verkaufen. 

Ktefernädtel bey Gleiwitz den 12. Sept. 1823. Das graf Schere 
Thosſche Gerichts amt zu Kiefer ädtel macht bierdurch bekonnt, daß am den Antrag 
des Paul Sz zaka aus Oſtroppa dk Caſpat Bienzprfhe Haus lerſtele ab Nro. 2 in 
Kosiow, welche gerichtlich auf 100 Rtb. Nom. Mze. gewuͤrd get If, im Wege der 
Execution den 25 Rost. d. J. an den Meiſibie benden öffentlicdy gegen buare Zah⸗ 
lung des Kaufgeldes verkaufe we den ſoll. Kaufufige werden daher eingeladen, 
Ach an dieſem Toge an gewo nucher Getlchtsſteue zu Ku ferkärtel einzufinoem 

Liebenthal den sies Augeſt 1823. Auf Ay dringen eines Rel, Gläu⸗ 
bigers ſudhaſttrt hieſiges Konig Land und Stadtgericht die No. 70. in Langwaſßer 
Loͤwenvergerſchen Kreiſes gelegene auf 532 Right. 20 for, orts gerichtlich gewürdigie 
Gartnerſtelle deſtimmt einen Biethunge Termin auf künftigen 

Aten November a. c. 
früh 9 Uhr, in welchem ſich Kaufliedhaber um O tsgerichts krerſcham einfinden und 
den Zuſchlag gegen das Meiſtgebolh unt Eiimilligung. des Ext rahenten gewärtis 


gen koͤnnen. i 
3 St, Koͤnigl. Preuß. Land und: Stadtgericht. 
lar nowanz bey Oppein den 22. Aaguſt 1823. In Yemäßp:it der nach der 
verſtordenen Marla verw s- gew ſene Fobonn Helfer hinter olte benen L tztwilligen Die 
ſpoſit on und des von deren Erben gemachten Anıragrs, fol Hehuſe der Toellung 
des Morlauna Feſſerſgen Riss es, die derſelden letzt zuge h ig g weſene, in 
zw y Gebaͤnden, in welchen eine Schmi dewerkſtatt ud in einem Garten deſtehende 
Schaulede⸗ und Anger haͤuele ſielle, welche dorfgetichtlich aut 26 Atol. 20 fg, im 
Worten Sechs und Zwanzig Rerbsth ler Zwanſig Suderstreſchen Courant gewuͤr⸗ 
digt worden et, an den Neiſt⸗ und Beſtdtetbenden ff ut ich verkau t werden. Es 
ii demaach ein einziger peremtoriſcher Termın auf den 8 Januar 1824 ds Vor⸗ 
mittags am 10 ÜUdr in der hleſigen Am: skanz h anberaumt worden. Nauflaſtige 
wer den demnach eingeladen, in demſelben zu erſcheinen, ahr Ged abe abzugeben 
und eu Zuſch g an den Heſtor thenden, in ſofern geſetzliche Hia der niſſe nicht eine 
Ausnahme zulaſſen, unfehlbar zu g. waͤ t gen · 
Königl. peut Dowalnen Juſtizamt. i 
Wohlau den ı7ten September 1923. Die otherſch Freigärtnerſlelle 
No, 6. zu Belkawe dei Winzig, nedſt Garten, Wieſe und 5 Scheſſel Acker, 1 
N au 
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auf 210 Rihl. Courant, wird im Wege der Erecutien ſubbaſtirt und if Terminus 
licttationis pecemtorius auf den sten November 1823 Vormittags um 10 Uhr auf 
dem herrſchafiliche Schloſſe zu Bellkawe feſtgeſetzt Zahlungs zaͤhige Kauflu ge 
werden demnach zu Adgedung ihrer Gebothe, bekannte und unbekannte Real⸗Gläu⸗ 
biger zur Liquidation und Juſtification ihrer Forderungen ſub poͤna pracluſt hler⸗ 


mit vorgeladen. N 
9 Das Kriegesrath Holzeſche Gerichts amt für Bellkawe. 
Naumburg am Queis den 26ſten Auguſt 1823. Das unterzeichnete 
Gericht ſubhaſtirt die zu Rimpelsberg + Meile von hier belegene auf 13:8 bl. 
Courant gerichtlich gewürdigte Haus⸗ und Acker Beſitzung des verſterdenen Kö⸗ 
nigl. Unterförfter Franz Stebelt ad inſtantiam der Wirte und Vormundſchaft 
und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in dem einzigen Biethungs⸗Termine den 
sten November d. J. an hieſiger Gerichtsſtelle Vormittags um 10 Uhr einzu⸗ 
flinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß nach erkolater 
Zuſtimmung der Wietwe und Vormundſchaft der Zu ſchlag an den Meiſtbletben⸗ 
Den geſchehen wird. Uebrigens gehören zu dieſer Beſitzung 19 Scheffel Lind, 
es koͤnnen 2 Kühe dei freiem Futter gehalten werden, fir iſt frei ven kaudemien 
e Abgaben und giebt nur monatlich 7 far. 7 pf Erundſteuer. 
ie Gebäude find neu und in gutem Stande. a 
er Könige. Preuß. Land» und Stadtgericht. . 
Körner, Juſtik. 
Ober⸗Glegau den 1 ten Auguſt 1823. Das unt zeichnete Köntgl. 
Juſilzamt ludhaſtirt im Wege der Execution die robothfteie Gärtnerſtelle ſud 
No. 14. des Hypothekenbuchs zu Mochau, welche auf 273 Kehl. 10 ſgr. Courant 
abgeſchatzt worden iſt, in dem einzigen Biethungs⸗Termine vom 4ten November 
dieſes Jahres und ladet hiezu Kaufluſtige Zahlungs und Beſitzfaͤhige mit der Ver⸗ 
ſicher ung vor, daß dem Meiſtbiethenden nach geſetzlichen Vorſchriften der Zuſchlag 
ertheilt werden ſolle. 
a —Koͤnigl Preuß. Juſtizamt Groß⸗Nimsdorf. 
Bunzlan den zoſten Juli 1823. Das Adl. v. Schickfaß Maͤrzdorfer 
Gerichtsamt fubhaflirt hiermit neceſſarie das in Märzdo:f ſub No 44. belegene 
Haus, auf Antrag eines Glaͤubigers, welches von denen Gerichten in Märzdorf 
auf 463 Rthl. 10 pf. gewüͤrdiget worden und ſetzet einen einzigen Bietdungs⸗ 
Termin, welcher peremterifch iſt, auf den 28ſten November 1823. Vormittaas 
um 9 Uher auf dem herrſchaftlichen Hofe in Maͤrzdorf an, und werden daher 
ſaͤmmtliche Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfähige hiermit vorgeladen, im ge⸗ 
dachten Termin zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu erwarten, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtdiethenden gegen baare Bezahlung das Grundfiäs unter Ge⸗ 
nebmigung der Reol⸗Gläudiger zugeſchlagen werden ſoll. Auf ein nach dem 
Termine gethanes Geboth wird keine Nüdficht genommen. Die Taxe kann zu 
jeder ſchicklichen Zeit in dem Gerichts kretſcham in Märzdorf und beim unters 
zeichneten Juſtitiartis eingeſehen werden. 
EEE Das Gerihtdamt von Märzdorf. : 
R Franke, Juſſit. 
Schmiedeberg den a7ſlen Auguſt 1823. Das alibier ſub No. 162, 
delegene Kaufmann Zieglerſche Haus, welches branderechtigt und . 
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Garten hinter dem Haufe verſehen ift, deſſen Werth auf 1947 Rißhl. nach Abs 
zug aller Laſten gerichtlich aus gemittelt worden, ſoll auf den Antrag des Zuͤg⸗ 
jerſchen Concurs⸗Contradictoris in dem hiezu auf 
5 den 24ften November Vormittag um 11 Uhr 
auf dem Stadtgericht auſtehenden Termin öffentlich an den Meiſtdiethenden ver⸗ 
kauft, und wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, zugeſchlagen werden, 
welches hierdurch bekannt gemacht wird. b 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht 
kandeshut den izten September 1823. Das ſubhaſtirte in bieſiger 
Stadt gelegene brauberechtigte, dem Bäckermeiſter Lorenz gehoͤrige Haus No 97. 
nebſt einem Ackerſtück und einer Wieſe, welches auf 910 Rthl. zo fgr. taxirt wor⸗ 
den iſt, ſoll in dem auf den aꝗſten November d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor uns anſtehenden einzigen Biethungs⸗Termine an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden verſteigert werden, wozu Kaufluflige hierdurch eingeladen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 
Grünberg den zoften Auguſt 1823. Die zum Schleiffer Johann George 
Knechtelſcken Nachlaß gehörenden Grundſtücke: 1) des Wohnhaus No. 296. 
im ten Vie tel, tapırt 100 Rthl. 20 ſar; 2) der Weingarten No. 1464. nedſt 
dazugehorigen Heideſteck, taxtit 336 Rthl. 5 fer. ſollen im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation in Termind den 1zten Decemder d. J. Vormittags um 
11 Uhr auf dem Fand: und Stadtgericht öffentlich an den Meiftbiethenden vers 
kauft werden, wozu ſich zahlungsfahige Käufer einzufinden und nach erfolgter 
Erklärung der Interſſenten in den Zaſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Um⸗ 
ſtände eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewärtigen haben. 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
. Leobfhäg den 25½en April 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Faͤrſt Lichtenſtein Troppau Jägerndorfer Fürſſenthums⸗Gericht Königl. Preuß. 
Antheils wird biermir dekannt gemacht, daß auf den Antrag mehrerer Real⸗ 
Gläubiger die nothwendige Subhaſtation: 2. der in dem Füurſtenthum Trop⸗ 
you und deſſen ebemals Lrobfchäger jetzt Ratiborer Kreife gelegenen Herrſchaft 
Hultſchin, deſt bend aus der Stadt und dem Dorfe Hultſchin und den Dörfern 
Langendorf, Klein Darkewitz, Ludgerzowitz, Peterskowitz, Elgoth und Babrow⸗ 
nick, welche nach der von der Oberſchleſiſchen Lane ſchaft im Jahre 1817. aufs 
genommenen und den aßſten Januar 1818. feſtgeſetzten Taxe auf 189613 Rihl. 
25 fgr. gewürviger wurde und b dr& in demſelden Füͤrſteuthum und in dem⸗ 
ſelben Kraiſe gelegenen, fruhen zur Herrſchaft Hultſchin gehoͤrig geweſenen, jetzt 
aber davon ao getrennten Mitterguts Hoichtalkowitz, welches zu Folge der von 
der Oberſchleſiſchen Landſchatt ebenfals im Jahre 1817 aufgenommenen und 
den zoſten Januar 1818. feſtgeſetzten Taxe auf 30847 Rihlr. 5. far. 8 d', abs 
geſchaͤtzt wurde, unterm heutigen if verfügt worden, und es werden hiermit alle 
diejenigen, welche die vorſtehend bezeichneten Grundfiüce zu kauſen gemeint 
und annehmlich zu zahlen vermoͤgend find, aufgefordert, ſich in dem vor dem 
Commiſſario Herrn Juſtizteth Guͤnzel in dem Seſſtionszimmer des unterzeichne⸗ 
ten Fuͤrſtenthumsgerichts auf den Iten Auguſt 1823. Vormittags um 9 Uhr, 
den zgten November 1823. Vormittags um 9 Uhr und den 13. Februar 1824. 
Bormisagd um 9 Uhr anſtehenden Biesbungsz Terminen; von welchen der letzte 
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peremtoriſch iſt, zur Abgebung ibrer Gebothe zu melden und ſonäaͤchſt das Wel⸗ 
ere zu gewärtigen, wodel denfelben noch eroͤffnet wud daß begiaudigie Ab⸗ 
ſchriften der Taxe von den zur Subhaflation gefellten Realitäten dem an bien; 
ger Gerich es elle aus haͤngenden Subhaflationd - Patent beigefügt find, und da⸗ 

ſeldſt von den Kauflunigen at mehrerer Muße könen narbgefehen werden. 
Füͤrſtl. Lichtenstein Troppau Jägerndorfer Fuͤrſtenthums⸗Gericht Koͤnigl. 
Preuß. Antheils. Schiller 
Ratibor den 1cten Apell 1823. Da bei dem biefigen Königl. Oder⸗ 
kandesgericht auf den Antrag der Oberſchleſiſchen Landſchaſt vat im Fürſtentdum Op: 
peln und deſſen Coſeler Kreiſe belegene von dem Domainenamte Coſel abgetrennt: 
Gut Mechnitz nedſt Zubehör an den Meiſtbt theuden öffentlich wegen der darauf 
Haftenden land ſchaftlichen Forderungen verkauft werben ſell, und die Biethungs⸗ 
Termine auf den raten August 1823., den arten November 18 3 und den eilfte g 
ebruar 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uer auf dem hieſigen König. Ober⸗ 
andesgericht vor dem ernannten Deputirten dem Herrn Oder⸗ vondesgerichtsrath 
Goͤring angeſetzt worden, ſo wied ſolches und daß gedachtetes Gat nach der da⸗ 
von durch die Oderſchleſiſche Ene ſchaft aufgenommenen Tore, welche in der hieſi⸗ 
gen Oder ⸗ Landesgerichts Negiſtratur eingefeben werden kann, auf 14719 Riblr. 
16 fgr. 9 d. der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewuͤrdiget worden, den beſitz⸗ 
fähigen Naufluſtigen dekannt gemacht, mit der Nachricht, daß um letzte en Mies 
thungs⸗Termine, weicher peremteriih iſt, das Grundiiid dem Mertbierben en 
zugeſchlagen werde ſolle, inſofern nicht seiegitne Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. 
Beſondere Kaufs bedingungen ſind: daß Käufer ſäcmmtliche Zins ⸗Vorſchuß und 
Koſtenreſte der Oberſchleſiſchen Landſchaft im Natural Traditions⸗Termine baar 
erlegen und fein Geboth ſäwemtliche Forderungen der Landſchaft, die auf dem zu 

ſubh. renden Grund ſtück haftenden Pfandbriefe mit eingerechnet, decken muß. 

Köntgl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober ſchl ' fien. = 
tze 


„) Schweidnitz den gten October 1823. Die either von dem Muller 
Reymann deſeſſene No. 39. gu Liſſen Striegauſchen Kreiſes belegene Freiſtelle, 
welche nach der jederzeit in der Gerichts Kanzlei hieſelbſt nachzuſebenden Taxe auf 
400 Nthl. geſchätzt worden, ſoll meiſtbiethend in dem auf den zoflen Decemder c. 
Vormittags 10 Uhr angeſetzten einzigen Termin verkauft werden und haben zah⸗ 
lungsfaͤdige Kaufluſtige ſich zu diefem Termin in der kandge richts Kanzley einzu⸗ 
finden und bel annebmdaren Geboth ſofortigen Zuſchlag zu gewärtigen. 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
. | Zu verauctiontren. 

Breslau den 2zſten September 1823. Es follen am zoften October e. 
Vormittags von 9 dis 12 Uhr und an den folgenden Tagen in dem Hauſe ur 
Stadt Rom auf der Albrechtsſtraße die zur erbſchaftlichen Liquldattons⸗Maſſe 
des Kaufmann Bauer gehoͤrtgen Effecten, beſtehend in Gold, Silber, Uhren, 
Porzellain, Gläfern, Betten beinen, Moͤbels, Keidunz stücken und Haus geraͤth 
an den Meiſtotethenden gegen baare Zahlung in Courant verfeigert werden. 

- Der Stadtgerlchts Cecretai: Seger, im Auktrage. 
Breslau den 26ſten September 1873. Es fol om r5ten October c. 
Vormittags um 10 Ugr im Auctions gelaſſe des Kömgl Stadigecichts d. 5 im 
vr 
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Armen hauſe das zur Coneursmaſſe des Koufmann Reierelfen gehörige berpfan⸗ 
det geweſene Silberzeug, befiebeud in Leuchten, G bela, We ſſer, koͤff n it. 
und einem ſi dernen aus Münzen zuſammengeletzten Becher, 3 Rantenringe, 
2 goldene Ketten und 4 Weben extraf ine Letawand an den Meiſtblethenden ges 
gen baare Zahlung in Courant vertkeigert werden. 
; Der Stastgerichts⸗Secretate Seger iin Auftrage. 
Breslau den 4ten October 1823. Es lollen am a2aſt nDetober e. 
Vormittags von 10 Uhr im Amtskeller des Kon gi. Hauptſteueramtes und Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr auf bieſigen Pack ofe die zur Concutsmaſſe des Kaufmann 
Leuner gehörigen noch unverſteuerten paniſchen Frauz⸗, Raein⸗ und Ungar⸗ 


weine, auch 98 Flaſchen Champagner an den Meiſibiethenden gegen baare Zahlung 


in Courant verſteigert werden. 1 ee 
en Der Stadtgerichts⸗Secretair Seger im Auftrage. 
Neuſtadt den aten October 1823 Es wird bekannt gemacht, daß 
die zum Nachlaß des bier verſtorbenen Cemmandeurs des Sten Hufaren Regi⸗ 
ments und Majors Herrn Carl Friedrich Wühelm v. Langen gehoͤrigen Reit⸗ und 
Magen + Prerde, als eine braun: Engländer Stutte, Meklendurger Mace, ein belle 
brauner Wall ch pe fifher Mare, ein DunkIhrenner Wallach poziniſcher Race, 
ein Stach elfuchs deſſauiſch Jagdyferd und elne Engländer Fuchsſtutte, meklen⸗ 


burger Race, ingleichen 2 Jagobunde von guter Art, ein balbgedeckter Wagen 
und ein Korb wagen nebſt Perdegeſchirr und verſchiedenen Lederzeug nach dem 


hohen Auftrag des Koͤnigl. Oberlandesgerichts von Oder Schleſten oͤffentlich vers 
äußert werden ſollen. Hiezu ſteht der Termin am 21ſten dieſes früh um 
9 Übr in der ehemaligen Wohnung des genannten Erblaſſers vor dem Unterzeich⸗ 
neten an, und es werden Kaafluſtige dazu eingeladen. a — 
Der Kreis -Juſt zrath Hanke. 
N Citatio Creditorum. : 

Breslau den sten Auguſt 1823. Auf den Antrag der Königl. Jntendan⸗ 
tur des VI. Armee; Corps Hiefribit werden von Seiten des biefigen Koͤuigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤu⸗ 
biger, welche an die Kaſſe des im Jahre 1813. in Schleſien errichteten und im Mo⸗ 
nath März 1815. bieſeloſt autgrlöteren National Hufaren⸗ Regiments aus dem 
Zeiteanme vom Jahre 1813. bis ultimo März 18185. aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Nuſpiüͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 
dem Hru. Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Behrends auf den 13ten December d. J. 
Vorm tags um 10 Ur anderaumten Liquidatlons ⸗ Termine in dem biefigen 
Ober⸗Landesgerichtsbauſe perfönt.ch oder durch einen geſetz ich zuläßigen Be 
vollmaͤchtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den bieſi⸗ 
gen Zuftiz: Commiſſarien der Inſtiz Commiſſ vnsrath Klettke, Inſtikratd Bahr und 
Juſteg⸗ Con muſſartus Nrumann im Vorſchlag gebracht werden, an deren emen fie 
fin wenden konnen, zu erſcheinen ihre vermeinten Auſpruͤche anzugeben und durch 
Beweismittel zu deſcheinigen. Die Richterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, 
daß ds alter ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart werden. 

aoöoͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landes gericht von Schlesien. g.) 

a Falkenhauſen. 


Citationes 
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Citationes Edictales. ’ 
Dohm Breslau den 9. Juli 1823. Von Seiten des hieſtgen Kaͤnigl Hofer 
kichteramts wird hierdurch öffentlich dekannt gemacht, daß über den Mall laß 
des auf dem Hinterdohm bierſelbſt verſtorbenen Schiffer Fran; Buckſch der erb⸗ 
ſchaftliche Liquldations Prozeß eröffnet worden iſt Es wercen demnach alle und 
jede, weiche an die Concurs⸗Maſſe ex quocunque Capite einige rechtsgülitge Uns 
ſptüche zu haden vermeinen, hiermit vorgeladen, binnen 3 Monathen ſpaͤte⸗ 
ſtens aber in dem peremtoriſch ang sten Temine den aten Nover ber b. J. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu ernannten Eommiffarıo Herrn Rath 
Rohrſcheid in hieſiger Amte ſtelle auf dem Dohme entweder in Perſon oder durch 
zulaßige Bevohmachtigte, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft die 
Yufiz» Commiſſ rien Weyer, Bahr und Van der Velde vorg ſchlagen werden 
zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquldtren und zu juftificiren, und hierauf 
dle geſetzmaͤß lige Anfegungin dem Claſſificattons Urtel bei ihrem Ausbleiben oder 
unterlaſſener Anmeldung ihrer A ſprüche aber zu gewärtigen, daß fie aller ihrer 

etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger, von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Koͤuigl. Preuß. Hoferichteramt. 

Breslau den 2oflen Fnli 1823. Alle diejenigen, welche an das auf den 
ſub No, 53. und 62 zu St. Mauritz vor dem Ohlauer Thore bleſelbſt gelegenen 
Grundstücken des Johann Gottlieb Gleiche für die Kirchen⸗ und Fundations⸗Caſſe 

zu St. Mauritz primo loco eingetragene Conſens⸗ und Hypotheken Inſtrument 
des Erbſaß Jebann Gottlieb Gieſche vom „Sten Januar 1788. über 200 Rthl., 
welches bei der Belagerung Breslau dem damaligen Erjpriefter Fiedler, welcher 
ſolches hinter ſich gehabt, angeblich verlohren gegangen, als Eigentbümer, Ceſ⸗ 
ſtonarlen Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſprüche zu haben vermeinen wer⸗ 
den von dem unterzeichneten Getichtsamte hierdurch aufgefordert, in Termind den 
toten November c. Vormittags 10 Uhr bei uns ihre vermeint'ichen Unſpruͤche durch 
Production des Inſtruments oder auf andere Art geltend zu machen, widrigenſalls 
fie damit präcludtrt, ihnen ein immerwährendes Stilſchweigen auferlegt, und das 
verlohren gegangene Juſtrument für amortiſirt geachtet, auch ein neues an deſſen 
Stelle ausgeſertiget werden wird. 

Das Koͤnigl. Juſtizamt des aufgebobenenPrälatur⸗Archldiaconats. 

Breslau den ıflen Auguſt 1823. Da von Seiten des hieſigen Königl. 

Ober ⸗ Landesgerichts von Schleſien über die ſuohaſta ſtehenden im Briegichen 
Ereife gelegenen dem Hof⸗Agenten Simon Kremſer gehörigen Güter, Loſſen, 
Noſenthal, Buchttz, Jeſchen und Lichten und die Forſt⸗ Reviere Loſſen und Lich“ 
ten und deren künftigen Kaufgelder auf den Antrag mehrerer Rral⸗ Gläubiger 
dieſer Güter und Forſt⸗ Reviere beut Mittag der Liquldations Prozeß eröffnet 
worden iſt, fo werden alle diejenigen, weiche an gedachte Guter, Forſi⸗Revicre 
und deren künftige Kaulgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An⸗ 
ſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Born auf den ı2ten December 1823. Vormittags 
um 10 Übe anberaumten klgudations⸗Termine in dem niefigen Ober- Landes⸗ 
serichtshauſe perſoͤniſch oder durch einen gejeglich zulaßigen eee 
3 wo⸗ 
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wo ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Inſtlz⸗ 
ommifſarten die Juſtiz⸗Commiſſionsräthe Klettke und Koblitz und Juſiizrath 
Wirth in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ih wenden konnen, zu 
erſcheinen, ihre vermeinten Auſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmittel zu bes 
ſcheinigen. Die Nicdterſcheinenden ader daden zu gewärtlgen, daß fie mit allen 
hren An pruͤchen an die Güter und Forſt⸗Meptere und deren Kaufgeldar werden 
raͤeludtet, und ionen damit ein ewiges Stiülſchweigen ſowohl gegen den Kaͤu⸗ 
fer berſelben als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld wird, 
auferlegt werden wird. = 7 
g Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſien 
i Falkenbauſen. 
9 Breslau den gten September 1823 Von dem Königl. Stadtgericht 
biefiger Haupt: und Reſidenzſtadt Breslau werden in der Pfandverlelher David 
Marcus Dohmſchen Concursſache nachgenannte Pfandglaͤuviger da deren Aufent⸗ 
halt unbekannt iſt, als Martane Modeſtin, Frau Huͤbner, Frau Schlottrich, 
Mohnelg, Hoffmann, Caroline Bernhardt, J. Lange, C. Thomas, Frau Reichelt, 
Frau Hedwige Decartin, Frau Egerding, Frau Caroline Thomas, Frau Krauſin, 
M perſohn, Carl Make uns Frau Klammer hierdurch oͤffentlich vorgeladen, in 
einem Zeitraum von 3 Monaten, ſpäteſteus ober in dem auf den ı3ten Januar 
18 4. Vormtitags um 10 Udr ander unten Liqutdations⸗Termine vor dem Depu⸗ 
ten Herrn Juſtizrath Witte an unferer Gerichtsſtelle entweder perfönlich oder durch 
geſetzlich zu aͤpige Bevollmächiigte, wozu ihnen deim Mangel der Bekanntſchaft 
die Herrn Juſtiz⸗Comauſſarten Micke und Conrad vorgeſchlagen werden, ſich zu 
melden, ihre Forderungen die Art und das Vorzugs echt derſelben anzugeben und 
die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnaͤchſt aber die 
weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausbleiben⸗ 
den mit ihren An prüchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb 
gegen die Übrigen Gläubiger ein ewiges Stiüſchweigen wird auferlegt werden. 
F Koͤnigl. Stadtgericht. ; 
7 Glogau den ıgten Auguſt 1823. Auf den Antrag der verwit. Chriſtiane 
Theodore Richter geb. Jaͤger werden alle dieienigen, welche auf die für die verwit. 
Richter geb. Jaͤger laut Hyporhekenſchein vom 18ten Februar 1811. in dem hieſi⸗ 
gen Hypothekenbuch auf die Herrſchaft Groͤditzberg Goldberg Halnauſchen Kreiſes 
intabulirte Poſt per 8000 Rihl. Courant, über welche das diesfaͤllige von dem Hanus 
Deinrich dem boten Grafen von Hochberg unterm Sten Februar 1811. ausgeſtellte 
Schuld Inſttument angeblich in den Kriegsjahren 1843, verlohren gegangen und 
deſſen Amorsifation nachgeſucht worden, als Eigenthümer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ 
oder andere Delefsinhaber oder ſonſt irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, 
vorgeladen, in dem auf den z6ten Januar 1824. angeſetzten peremtoriſchen Ter⸗ 
mine vor dem ernannten Deputato Qber⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor von Saliſch Vor 
mittags um 11 Uhr perſoͤnlich oder durch iuformirte nnd bevollmächtigte hiefige Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſarſen (wozu in Ermangelung näherer Bekanntſchaft die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarſen Baſſenge und Herrmann vorgefchlagen werden) auf dem hieſigen Schloß 
zu erfcheinen, ihre Anſpruͤche anzumelden, ſolche durch Production der Original- 
Inſtrumente oder auf andere Art zu beſcheinigen und hiernaͤchſt rechtliches Erkennt⸗ 
ulß im Fan des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie durch das er 
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Präcluſſons⸗Urtel mit allen Anſprüchen an die gedachte Herrſchaft Graͤditzberg wers 
den präcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt und mit 
Amortlſallon des obenerwähnten Hypotheken⸗Inſtrumchts fo wie mit Ausfertigung 
eines neuen Inſtruments wird vorgegangen werden. 
We 3 Oder⸗Laudesgericht von Nieders Schleſien und der 
i auſitz. f 
„) Glogau den taten September 1323. Ueber den Mobilſar⸗Nachlaß des 
u Ober⸗Thomas waldau vertiorbenen Hanns Chriſtoph v. Ar eben Maguus ges 
nannt, iſt der erbſchaftliche Liquidatſous⸗ Prozeß eröffnet worden und zur Anmel⸗ 
dung und Nachweiſung der Anſprüche ſaͤmtlicher uns unbekannten Gläubiger eln 
Termin auf den 28ſten Node mer d. J. Vormütags um 11 Uhr vor dem ernann⸗ 
ten Deputirten Ober Landesg richts⸗Aſſeſſor Hern v. Saliſch anberaumt worden. 
Es werden demnach ſaͤmmtliche uns unbekannte Gläubiger dieſes Nachlaſſes hier⸗ 
mit aufgefordert, gedachten Tages zur deſtimmten Stunde auf hieſigen Schloſſe 
vor dem genannten Commiſſario perſönlich oder durch zuläßige mit volitändiger 
nformation verſehene Bevollmächtigte zn erſchelnen, ihre etwanigen Nafpiüche und 
derungen zu l[iquldiren und die Richtigkeit derſelben glaubhaft nat zuweiſen 
eit von hier eniſernten und überhaupt am biefigen Orte unbekannten Glaͤubigern 
werden hierdurch die Juſtiz⸗ Commiſſarjen, Juſtizrath Ziekurſch und Juſtiz Com: 
miſſarius Becher in Vorſchlag gebracht, um ſich an den einen oder den andern 
wenden und ihn mit Vollmacht und Information verſehen zu koͤnnen. Außen blel⸗ 
75 Creditores werden aller ihrer etwauigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit 
ren Forderungen uur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, veuwieſen werden. 
Konigl. Preuß. Ober Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien und 
der Lauſitz 
N Ober⸗Glogan den iſten September 1823. Auf der ſub No. 30. det 
Hypoth kenbuchs von Domasko delegene Franz Berla. gehörigen Stelle ſoll das 
auf derſelden laut Hypotheken Umſchreibung d. d. keodſchütz den 14 Juli 1803. 
für die ehemalige Dauuas ker Waiſenkaſſe und die Mun elmaſſen der Franz Loth 
kegelſchen Kinder mit 6 Rihl, den Burnerſchen Erben mit 9 Rthl. aus Tom⸗ 
nit der Schohfhen Erben mit 10 Rtbl., Anna Maria Richterin mit 13 Nil. 
Leopold Steiner mit 12 Nhl. Roſa Rothkegel mit 5 Rtbl. und den Krautwurſt⸗ 
ſchen Erben mit 12 Rihl. 1 far. 6 d aus Domesto in Summa nut 71 Ren. 
3 fgr. 6.0”. Courant und jährlicher Berzinfung von 5 pro Cent baftende ex Der 
erete vom 1sten Juli 18.3. eingerragene C pital, welches laͤngſt bezahlt, wo⸗ 
rüber aber das Jnſtrument verlobren gegangen gelocht werden. Zu ieſen Iwe 
wird daffelde auf Antrag. des gigenmäitigen Brfigers gerichtlich aufacdorben und 
alle diejenigen, welche an dle zu löcher den 71 Ntbt, 1 for. 6 d'. und das Das 
rüber ausgeſteüte und oerlohren gegengene Inſtrument vom l4ten Juli 1803. 
als Eigentbü er, Ceſſionarten, fend und ſonſtige Briefs⸗ Inhaber, Anſpruch 
zu haben dermeinen, hledurc vorgeladen, in Termino den 8. December c. Bor? 
mittags 9 Uhr ta leco Schloß Laſſimi und dortigen Gerichts: Carat ju ek⸗ 
ſcheinen und ihre E'genthums As ſprüche nachzu weiſen, beym ung herſamen Auß n⸗ 
bleiben aber zu gewärtigen daß fie met ihren Auſprüchen präcl dirt, dus Inſteu⸗ 
ment amortiſirt und das Caput l im Hypothetenduche wird geloſcht werden, 
f Das Serichtsamt der Probſteyguͤter Eoflinir. 
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vom 13. October 1823. 


Citationes Edictales i 

„) Reichenbach den asften Juli 1823. Ueber die Kaufgelder der zu 
Siegroth Nimptſchſchen Kreiſes belegene dem Müller Neumann zugehörig geweſenen 
Waſſermühle iſt rückſichtlich der Ungewißheit ob die Kaufgelder zur Befriedigung 
ſaͤmmtlicher Prätendenten hinreichen werden, auf den Antrag der gefchiedeuen Ehe⸗ 
conſorten des vorigen Beſitzer Neumann Auna Roſina geb. Bauch der Liquidatlous⸗ 
Prozeß dato eröffnet und Terminus Hquidarionis- auf a 5 
den aoſten December dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr ER ö 

vor uns anberaumt worden, Es werden daher alle übrige unbekannte Gläubiger. 
welche nach $. 12. Tit. 51, Thl. I. der Gerichts⸗Ordnung irgend einen Real⸗An⸗ 
ſpruch an das Grundſtück zu haben vermeinen, hierdurch öffentlich vorgeladen, in 
obigen Termine coram) Deputate Herrn Stadtgerichts⸗ Director Thomas entwe⸗ 
der in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre 1 an 
das Grundstück und deſſen Kaufgeld gebührend anzumelden und deren ichtigkelt 
nachz useiſen. Die Außenbleibenden haben zu gewartigen, daß ſie mit ihren Au 
fprüchen an das Grundſtuͤck und deſſen Kaufgeld präcludirt und ihnen. damit ein 
ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger 
unter welche das Kaufgeld veitheilt wird, auferlegt werden fel. Zugleich wird 
auch der vormalige Beſitzer der obengedachten Maͤhie Müller George Neumann da 
deſſen Aufenthalt nicht zu ermitteln iſt, hier durch N vorgeladen, im obigen 
Termine zu erſcheinen, und ſich über die von den Gläubigern auf die Kaufgelder 
feiner verkauften Mühle gemachten Anſprüche zu erklaren. Ausbleibendenfalls aber 
zu gewärtigen, daß die diesfaͤllige Anſprüche als von ihn eingeräumt, angenommen 
werden ſollen und hierauf das weitere Rechtliche in contumaclam veranlaßt werden 
wird. f Königl. Preuß. Stadtgericht. 2 5 
Slogan den 27. Juny 1823. Von dem unterzeichneten Königl. Oder⸗ 
Landesgericht wird bekannt gemacht, daß uber das Vermögen des George Otto 
Wilbelm o. Knobelsdorf auf Ober- und Nieder⸗Altgadel Sprortauſchen Ereis 
fe vorwaltender Inſuffiein wegen auf den Antrag deſſen Ehegattin Johanne Golt⸗ 
liebe Loutſe geb. v. Kalkreuth heute Concurs eröffnet und die Maſſe, weiche vor⸗ 
zaͤgich nur durch die Guter Ober⸗ und Nleder⸗Altgabel conſtitulrt wird, eine 
Unzulaͤnglichkelt von circa 13800 Athi ergeben dürfte, Alle etwanige Gläubt⸗ 
ger des v. Knobelsdorf werden daher aufgefordert und vorgeladen, in Termind 
6 den zlen November c. Vormittags um 10 Uhr 5 
vor dem Dipurleten Ober⸗Landesgerichtsrath le Pretre auf dem Schloß hleſelbſt 
eutweder perſoͤnlich oder durch hinreichend inſormirte und geſetzlich legltimirte 
Bevollmächtigte aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Conumiſſarien, wozu dei etwa⸗ 
5 ; 5 niger 
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niger Unbekonntſchaft die Yufiz: Commiffarien Baſſenge und Ziekurſch vorge 
chlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und gehörig in 
veſcheinigen, ſich über die Beibehaltung des bishtrigen Interims⸗Curatorls und 
Eontradictoris Ober-Landesgerichtsrath und Juſtiz⸗-SCommiſſarll Michaelis zu er⸗ 
klären, oder auf ihre Wahl auf ein anderes Subject aus der Zohl der hieſt⸗ 
gen Juſtiz⸗Commiſſarten lu richten und demnächſt die Ab faſſung der Glaffificas 
torta zu gemärtigen. Belonders iſt es in dem zugleich ein Termin und Fünftlg 
hin über mehrere Gegenſtaͤnde ein Beſchluß gefaßt werden muß, durchaus er⸗ 
forderlich, daß die Gläubiger inſofern fie den Verhandlungen nicht per ſoͤnlich 
beiwohnen, einen der hleſigen Juſtez Commiſſarlen mit gerichtlicher alle ewe 
vorkommenden Gegenflände und Deitbrationen umfaſſenden Special⸗Vollmach! 
verſehen, ſonſt fie bei allen dergleichen Dellberatlonen und Beſchluͤſſen gar nicht 
welter zugezogen, vielmehr als den Beſchluͤſſen der übrigen Gläubiger und den 
hiernach zu betreffenden Verfügungen deiſtimmend geachtet werden ſollen. Soll⸗ 
ten aber in dem Termin oder ſonſt ſich keine Gläubiger melden, ſo werden ſie 
mit allen ihren Auſprüchen an die Maſſe präcupirt und es wird ihnen deshalb 

gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
3 le 1 Ober » Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und der 

h a „ 

Glelwitz den zıflen July 1823. Das Koͤnigl. Stadtgericht macht bier⸗ 
mit bekannt, daß Über das in Sachen und Waaren beſſehende Vermoͤgen des hie⸗ 


ſigen Kaufmann Ludewig Wilhelm Steeger, auf deſſen Antrag per Decretum 


von heutigen Tage ex officio der Concurs eröffnet worden iſt. Es werden daher 
alle unbekannte Släubiger deſſelben, welche an fein Vermögen einen Anſpruch zu 
machen haben, vorgeladen, in dem angeſetzten Liqufdations⸗Termine den roten 
November a. c. Vormittags um 10 Uhr auf der Gerichtsſtude eztweder perſönlich 
oder durch einen zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen der Koͤnigl. Juſtizrath 
Herrn Elsner und der Koͤnigl. Commtſſionsrath Herr Wiebmer vorgeſchlagen wer⸗ 
den, zu erſcheinen, oder zu gewärtigen, daß bet ihrem Außenbleiben fie mit 


ihren Forderungen an die Maſſe vraͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen 


gegen die übrigen Gläubiger wird auferlegt werden. Zugleich werden alle diejeni⸗ 

en, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Effecten, Briefſchaften oder Gel⸗ 
22 hinter ſich haben, aufgefordert, nichts an denſelben bei Vermeidung doppelter 
Zahlung und Verluft des Anrechts zu verabfolgen, vielmehr dergleichen Sach en an 
das unterzeichnete Koͤnigl. Stadtgericht abzuliefern. 

SGrüffau den loten Juli 1823. Von dem Königl. Gericht der ehewa⸗ 
ligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen des 
verfiordenen Erbſcholzen Johannes Flegel aus Albendorf Landeshutſchen Creiſes, 
wozu eine Scholtiſel gehoͤrt, worüber Concurſus auf Antrag der Gläubiger eröfs 
net worden, Anſpruͤche zu haben vermelnen, hiedurch vorgeladen, in dem 

auf den roten November a. c. > 
Vormittags um 10 Uhr fefigefegten Liquidations ⸗Termine perſoͤnlich oder durch zu⸗ 
jätige Bevollwaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweis 
fen, demnächſt aber deren gefegmäßige Anfegung in dem abzufaſſenden Prlorttaͤts⸗ 
Urtel, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anfprüchen an die Maſſe 
ordchudirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſaner Stiſtsguͤter. in 
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Neumarkt den q ten Auguſt 1823. Nachdem über das binterlaffen 
Vermsgen des zu Borne bei Neumarkt verſtorbenen Kretſchmers und Tiſchletmel⸗ 
ters Auguſt Seil auf den Antrag feiner Wittwe Eliſabeth geb. Langner der erb⸗ 
chaft iche Ligutdatlons Prozeß eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, wel. 
che an die Nachlaßmaſſe des verſtorbenen Kreiſchmers und Tiſchlers Auguſt Feist 
aus irgend einem Grunde Ansprüche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, 
ihre Forderungen binnen drei Monaten bei uns anzumelden und nach zuweiben, 
und ſich hierzu ſpaͤteſtens in Termino peremtorlo den 18ten Notember d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr im herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Borne vor uns einzu⸗ 
finden. Die ausbleibenden Gläubiger werden aller ihrer etwenigen Vorrechte 
verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meidenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig dleiben möchte, 
verwieſen werden. f 

Das Gräfl v. Carmerſche Gerichtsamt der Borner Güter, 

rieborn im Strehlenſchen Ereife den iſten Auguſt 1823, Von dem 
Königl. Charlte⸗Juſtizomte Prieborn werden anf den Antrag des Freiſtellenbeſitzer 
Gottlieb zeige zu Erummendorf alle diejenigen Prätendenten, welche an das auf 
der Freiſtelle ſub No. 25. zu Crummendorf für den ehemaligen Wirthſchaftsverwal⸗ 
ser Johann Emmerich haftende und ex decteto vom 7ten September 18085. inta⸗ 
bulirte Hypotheken⸗Copital per 160 Rihl. und an das diesfälige verlohren ges 
gangene Hypotheken: Iufirument als Eigenthümer, Ceſſonarien, Pfand oder ſon⸗ 
füge Brieſsinhaber Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, die ſe 
ihre Anſprüche in dem zu deren Angaben angeſſtzten peremtoriſchen Termine den 
12ten November c a, Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Amtskanzlei entwe⸗ 
der in Perſon oder durch genugſam Informirte und legitimirte Mandatarien ad Pro⸗ 
tekollum anzumelden und zn befcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. 
Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſenten 
melden, dann werden dieſelben mit ihren Anfprüchen präcludirt und es wird ihnen 
damit ein immerwaͤhrendes Stillſchweſgen N das diesfaͤllige verlohren ger 
gangene Inſtrument für andrer erkläre und in dem Hypothekenbuche bei der 

verhaftenden Stelle auf Anſuchen des Extrahenten wirklich abgelöfcht werden. 

Koͤnlgl. Charite = Zuftizamt. 
Payensky. 
Bauerwitz den Iiten Auguſt 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl⸗ 
Stadtgerichte werden olle diejenigen, weiche an nachſtehende in den Hypotheken⸗ 
büchern zu Bauer witz eingetragene, nach der Angabe der jetzigen Beſitzer der dafur 
verpfändeten Stelle jängfi getiigten Voffen, als: a. 35 Rth. 4 gr 93 pl die ohne alle 
Beziehung und blos mit den Worten reſtirt an Kaufgeldern auf der Poſſeſſton der 
Joh. Hawellek No 84. hieſelbſt Rubr. II., fo wie d 184 Nıpl. dle eben dafelbfl 
dios mit den Worten Franz Hawetlek reſtirt an Termin⸗Gelder intabulirt and und 
diejenigen 230 Thl. ſchleſ. zu fein ſcheinen, welche nach der Franz Hamelleffhen Ad⸗ 
judicatoria über jene Stelle vom zoflen November 1784 No. 2. für die Juliana 
Saulich ſonſt Wittwe Wachsmuth und ihren Ehemann Franz Sanlich zum Depo⸗ 
fito des Magistrats gezahlt werden ſollen; c. die auf der Poſſeſſton des Simon 
Thomzyck No. 47. bieſelbſt blos mit den Worten Walſengeld vide No. 39. und 56. 
10 Rihl. 9 gr. ſub Rubr, II. No, . und If Purge oder cavirt vor 10 Kthl. 5 
u 
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ſub Rubr., Bürg und Vormundſchaften zuerſt im alten Hypothekenbuche lutabn, 
lieten gedachten Kapitalien: d. 24 Rthl. die der Franz Riegotta mit magi kratua - 
Aſchen Conſens bals an Kreufwegs⸗Fundatlons⸗ und halb an Skapuller⸗Brüste⸗ 
ſchafts gelder aufgenommen hat, und die mit dieſen Worten ohne irgend eine naͤrere 
Angabe ſub No. 1. Rubr. III. auf der Stelle des Joh Kowalski No. 46 hiejelbil 
und e. 12 Atbl. 10 gr. die Nikolaus Leiske Anno 1772. den zoften Jebcuar auf 
mag iſtratualiſchen Conſens an Kreuwegs⸗Fundations⸗Geldern aufgenommen bat, 
und die mit dieſen Worten gleich falls ohne nähere Wezeichnung beſonders der Glon⸗ 
kiger auf derſelben Stelle No. 46. Rubr. II. intabulirt And, k. 24 Rthl. dle blos 
mit den Worten an Waifengeldern aufgenommen vide Depoſital⸗Rechnung No. 94. 
auf der Stelle des Joſeph Krapdzizek No 11. hlerſeldſt Rubr. III. No. 1. intabullrt find; 
g. 66 Rthl. 16 gr. die der damalige Beſitzer der Stelle No. 175. hierſelbſt Ferdl⸗ 
Hand Kowalski an Waiſengeld, fo den Paul Leickeſchen Erben als Vatertheil zus 
koͤmmt, den 16ten Januar 1762. aufgenommen hat und die mit dieſen Worten auf 
jener Stelle jetzt dem Tiſchler Jacob und Marianna Maſchekſchen Eheleuten gebs⸗ 
tig ſub No. 2. Aubr. III. ohne nähere Bezeichnung der Glänbiger intabulirt find; 
h. ein auf der Stelle der Antonie Krautwurſt verehl. Derſchka No. 179. birfelbft 
Ruhr. I ohne nähere Beſtimmung und Beziehung intabulirten Scheffel Aus ſaat, 
der nach dem woͤrtlichen Vermerke im Hypothekenduche die Kinder I. Ehe Paul, 
Roſalla, Catharina und Suſanna an jugebrahten Muttertheile haben; i. die auf 
derſelben Stelle unter der Rubr. Buͤrg⸗ und Vormund ſchaften bios mit den Wor⸗ 
ten cavirt vor Anton Paul in 13 Riblr. 10 fgr. eingetragene Cautlon; K. die auf 
der Stelle No. 5. der Philipp und Thereſia Derlikſchen Eheleute Rubr. III. No. 1. 
tios mit den Worten ifi Cavent vor 12 Nthl. 10 gr. 3 pf. eingetragene Buͤrgſchaft; 
L und die blog mit den Worten iſt Walſengeld ſchuldig vide No. 4. und 57. auf 
der Stelle No. 26. hlerſeldſt des Schloſſers Hampel ſub Rudr III. Mo. 1. intadu⸗ 
listen 10 Rthl. 6 gr. 113 pf. Woiſengeld, die durchaus nicht zuverläßig, ad a. e. 
d. e. f. g. k. und I., aber gar nicht auszumlitteln gewefen, ad b., beſonders der 
Franz Saulich für ſich ſelbſt und als Miterbe ſeiner Ehefrau Jullana ſonſt Wittwe 
Wachsmuth als muthmafflichen Jetereſſent, ad h. und i. der angeblich in Dresden 
vorlaͤngſt verſtorbene Paul Krautwurſt als muthmaßlicher Inteteſſent und Sohn 
des Vorbeſitzers George Krautwurſt als Eigenthuͤmer oder deren Erben, Ceſſiona⸗ 
rien, Pfand⸗ oder fonftige Briefs inhaber oder als deren Stellvertreter aus irgend 
einem Rechtsgrunde Aunſpruche zu haben vermeinen, auf den Antrag der Beſitzer 
ter. verpfaͤndeten Grundſtücke hlerdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche unter 
Production der etwanigen Inſtrumente in dem zu deren Abgabe in biefiger Gerichts⸗ 
ſiube auf den 1iten Oecember d. J. früh um 10 Uhr angeſetzten peremtoriſchen Ter⸗ 
mine entweder perſönlich oder durch genugſam informirte und legitimirte Manda⸗ 
tarien, zu deren Auswabl lünen der Hofrath Herr Schwenzner und der Fuͤrſtenthums⸗ 
gerichte ⸗Aſſiſtent Herr Kloſe zu Lesbſchütz borgeſchlagen erden , anzumelden und 
zu beſcheinigen und ſodann das Weitere zu gewaͤrtigen. Die in dem anſtehenden 
Termine ausbleibenden Intereſſenten werden nach vorheriger Ableiſtung des Dili⸗ 
genz⸗Eides von Seiten der Befiger mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt und wird ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die aufgeführten Voſten aber werden 
für erloſchen, die darüber etwa außgefertigten Inſirumente für amortiſirt erklart 
und in den Hypothtken⸗Buͤchern bei den verpfandeten Grundſtuͤcken auf Aten 
ö der 


1412585 „ 


der Beſiter ohne Productlon der Inſtrumente und ohne Quittung inſoweli dleſe 
in Rückſicht einzelner Peſten nicht derelts erfolgt iſt, die Intabulatton wirklich ges 


loͤſcht werden. . : EIER 
Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwig und Katſcher. 

Slogau den zoften Juni 1823. Nachdem über den Nachlaß des am 

ten December 1821. zu Berlin verſtorbenen Königl. Majors und General⸗ 
ldindanten Franz v. Weller auf den Antrag der Vormundſchaft der minorennen 
v Wellerſchen Kinder per Decretum vom zoſten 1 1823, der erbſchaftliche 
Liquidations⸗Prezeß eräffnet und Terminus zur Liquidation und Verification 
ſammtlicher Forderungen an die Nachlaß maſſe auf den sten November d. J. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Derutlrten Ober Landesgerichts Referendarius 
Roſeno anberaumt worden iſt, ſo werden alle unbekannte Gläubiger des ıc. 
v. Weller hierdurch vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimmten Stunde auf 
dem . entweder in Perſon oder durch mit vollſtändiger Informa⸗ 
tion und geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hleſigen 
Justin, Commiſſarten, ven welchen bei etwaniger Unbekanntſchaft die Juſtiz ⸗ 
Tomm ſſarien Becher und Ziekurſch vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 
Anſprüche an die Maſſe gehörig anzumelden und zu beſcheinigen, und dle in 
Haͤnden habenden Schuldverſchrelbungen oder ſonſtige ſchriftliche Beweismittel 
mit zur Stelle zu bringen. Diejenigen, welche in dem Termine weder ver ſoͤn⸗ 
lich noch durch einen Bevollmaͤchtigten erſcheinen, werden aller ihrer etwanigen 
Vorrechte für verluſtig erklärt und nur an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, ver 


wieſen werden. - 1 5 x 
Berl: sr Dbers Landesgericht von Nieder „Schleſien und der 
aufig. * 
a Goſchuͤtz den raten Auguſt 1823. Ueber den Nachlaß des zu Domasla⸗ 
witz verſtorbenen Bauer Gottlieb Buͤrger iſt der Concurs eröffnet und der Kiqul⸗ 
dations⸗ Termin auf sten November a, c. angeſetzt worden. Es werden daher 
ſammitlche Gläubiger des Gettlied Bürger hlerdurch vorgeladen, gedachten Tages 
Vormittags 9 Uhr in hleſiger Gerichts kanzlei zu erſcheinen, ihre Forderungen an⸗ 
zumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, indem diejenigen Gläubiger, wel⸗ 
che in dieſem Termine nicht erſcheinen, mit allen ihren Forderungen an die Maſſe 
präcludirt werden und ihnen deshalb gegen die Übrigen Creditores ein ewiges Stils 
ſchweigen auferlegt werden muß. 
2 | Gräfl. v. Reichenbach freiſtandesherrl. Gericht. 
Schweldnitz den 18. Auguſt 1823. Der im Februar 1813. als Res 
erut zu den 1iten Linien⸗Infanterte, Regiment (aten Schleſiſchen) ausgehodene 
aus Ingramsdorf gebürtige Cantoniſt Johann Gottlieb Dreſcher, welcher am 
zoſten Auguſt 1813. in der Schlacht bei Culm vermißt worden, und feit dleſer 
Zeit von feinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat, wird hiermit _ 
aufgefordert, ſpäteſtens ih in dem auf den 5 5 
r izten December a. c. . 
angeſetzten Termin hierorts einzufinden, oder von ſeinem Leben und Aufenthalt 
schriftlich Auskunft zu geben, widrigenfalls derſelbe für todt erklart und fein 
nachgelaſſenes Vermoͤgen den als feinen naͤchſten Erben ſich legitimirten Verwand⸗ 
ten ausgeantwortet werden wird. i 
Das Landaräfl, zu Fuͤtſtenberg Ingrams dorfer ng 
m 
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Schmiedederg den 13. Auguſt 1823. In hieſiger Stadt und einigen dazu gehd⸗ 
rigen Cämmerey= Dörfern find ieee 9 ⸗Inſtrumente verlopren gegangen: 


des Capie 5 ber c 7 
7 eten Grund⸗ des. In⸗ 
Bus Schuldners Summe Stücke. ſtruments. 
Rth. ſar. d'. 
— — 
1 Ehrikian Gottlob 5 . Gottlieb 50 — das Haus 11. Matz 
rarfar Kinder z Caſpar. No. 435. zu 1776. 
Schmi Kg Be Schmiedeberg 
e ine er Joh. Friedr. Walter 20 No. 191. zu | 30 Juni 
Ainbrr au Michels⸗] jetzt Franz Ernſt. WMichelsdorf. 1789. 
3 die 1 Kirche zu] Anton Liderich, jetzt] 26 | 20] — No. 209. zu 6. Sept. 
Michelsdorf. Anton Elsner. Michelsdorf.] 1733. 
40 George Beyer, Soldat | Gottfr. Beyer, jetzt 50 —] — No. 118. da⸗ 21. Novbr, 
adus Michelsdorf. Herrmann Wiesner ſelbſt. 1749. 
die ren Kirche zu] wie vorſtehend. 89 10. — [No. 118. da⸗ 23. Jan. 
Michelsdorf. ſelbſt. 1706. 
die e des] wie vorſtehend. 822 — No. 116 da⸗ 23. Novbr 
Joh le Carl a ſelbſt. | 1792. 
7J Bauer einn RE Sottfr. Finger, jetzt] 100 | —| No. 61. va: | e. Febr. 
Carl Raabe. ſelbſt. 1759. 
gidie Vormundſchaft des | Gottlieb Holzbecher, 10. | | — | No.22. zu 12. Febr. 
Valentiy Kühnſchen jetzt Siegismund ur: en 1787. 
Sohnes ag ſpruͤnglich Neumann. 50 — — 
3. zu 17. Febr. 
ei Heitmann, Hanns Friedr. Hart: | 50 — — ER 1753. 
mann, 141 i f ; 
10 Job. Eleonore Löder: |KIprian N jetzt! 35 -[ No. 21. da⸗ 29. Dechr. 
ichen Minorennen. Nene 3 Neu⸗ | ſelbſt. 1800. 
110 Joh. Gottlieb Springer are Gottlieb 80 —— No. 155 m Juni 
g fr erben zu 900 Imsdorf 18h jetzt Johann ; an 
jetzt it: vie 0 Carl Fichtner. 
12 Joh. ebenen Rünzel Eruſt Benjamin Küngel| 156 —| — No. 37. zu 31. Auguſt 
zu Dittersbach. Dittersbach.] 1801. 
die Vormundſchaft der |Dantel Tbamm jetzt | 118 — | — | No. 60. da: 1. Marz 
Jottlieb Thammſchen | Joh. Gottlieb Tham. ſelbſt. 1779. 
Kinder zu Dirtersbach. | j 
13 Johann Ehrifioph Büttz! Gottlieb Rabe, jetzt! 10 —— No 72. zu 4. März 
ner zu Hohenwieſe. [[ Christian Kunnert. a Hohenwieſe] 1782. 
13 | Chriftian Gottlieb Kütz⸗ Anne Roſine verwit. | 87] 20] — No, 86. da: 8. Maͤrz 
lerſchen Kinder zu Ho: Kützler, jetzt Johann ſelbſt. 11773. 
henwieſe. Gottlieb Pohl. 2 
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Schmiede berg den 13. Auguſt 1823. In hiefiger Stadt und einigen dazu ge: 
hörigen Kaͤmmerey⸗Dorfern find W Hppokheken⸗Inſtrumente verlohren gegangen: 
Benennung 


des des der der verpfaͤn⸗] Datum 
TE Sapitald- - deten Grund,] des In⸗ 
Glaͤubigers Schuldners Summe Stuͤcke Iftruments 
No Rth. far, d'. * 
eee ee ee 
16} die Chriſtian Gottlob Johann Gottfried Laͤh⸗ 20 — No. 9-.dafelbitiıg: März 
Kützlerſche Vormund⸗ mer, jetzt Chriſtian 0 1773. 
ſchaft zu Hohenwieſe. Lehmann. 
17| die Flothiſchen Erben Cbriſtian Goltlieb Rabe 116 — [ No. 97. zu 19. Nopbr⸗ 
zu Hermsdorf. jetzt Franz Rabe. Michelsdorf 1772. 
a8 die Creis⸗Steuer⸗Caſſe Chriſtian Gottlieb 50 — [ Ro. 30. zu 15. Febr. 
zu Hirſchberg. 50 en Joh. Baͤrndorf. 1802. 
; - ottlob Koppe 6 5 
9 ſverebl. D. Adolph zu Friedrich Klenner, jetzt go | — | —| No. 10. zu 20. Juli 
e oder des] Herrmann Rabe. Dittersbach 1752. 
ren Erben N 
20 Jobann Sigmund Wer, Andreas Kriebel. 11 — I — No. 81. da⸗ 7. Febr. 
nerſche . zu Dit⸗ ſelbſt. 1789. 
ersbach. 
21] Muller Joh. Gottfr. Johann Ernſt Thamm, 30 — | —| N0'46.. das 21. Novbr 
Jüptnerſche Kinder er⸗] jetzt Hoͤlzbecher. elbſt. 1765. 


ſter Ehe zu Ditterebach, 
22 bie evangel. Kirche zu | Joh. Gottfr. Wurbs.] 66 | 20 | — No. ir zu |8. Detbr. 


Michelsdorf. jetzt verehl. Heinzel. Michelsdorf. 176g. 
23 (die Kämmerey⸗Caſſe zu. Johann Gottlieb Wolf.] 10 — | —| No. 75. zu | 8. Juni 
Schmiedeberg. Ditters bach. 1289. 


Es werden daher alle und jede, welche dieſe angeblich verlohren gegang nen 
Hypotheken ⸗Inſtrumente in Händen haben, oder daran als Elgenthuͤmer, Ceſſio⸗ 
norien, Pfand oder ſonſtige Brieſes⸗ Inhaber einiges Recht eder Anſpruͤche zu ha⸗ 
den vermeinen, hlermlt oͤffentlich vorgeladen, in dem zur Abgade und Rechtſertl⸗ 
gung dleſer Anſpruͤch: auf den 13. Deebr. c. a. um 11 Ahr vor dem Hen. Aſſeſſor 
Balde anſtihenden Termin anf dein bieſigen ſtadtgerichtlichen Commiſſionszimmer 
zu er ſcheinen, das in Händen badende Dokument mit zur Stelle zu bringen, und 
ihre Anſpruͤche gehoͤrlg an und aus zufuͤhren; hlernaͤchſt rechtliches Erkenntniß, ius 
ausbleibenden Falle aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen nicht welter 
geboͤrt, vielmehr damit abgewieſen und praͤcludirt, und ihnen ein ewiges Etids 
ſchweigen auferlegt, die Dokumente hiernaͤchſt für mortifizirt und nichtig erklaͤrt, 
und refp- entweder von neuem aungeſertigt oder geloͤſcht werden ſollen. Auswär⸗ 
tigen Intereſſenten werden die Juſtigeommiſſorien Hoffmann allhier ic. Wolt und 
Haͤlſchner zu Hirſchberg als Mandatarſen in Vorſchlag gebracht. 

Roͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


Nelſſſe 


Ce 


Nelſſe den 2ßſten Mai 1823. Nachdem der penfionirre Koͤnigl. Holz⸗ 
verwalter Carl Friedrich Scholz am 26flen September 1822. hierorts mit tobe 
abgegangen iſt, und deſſen etwanige Erden ſich zur Empfangnahme der dies faͤl⸗ 
ligen Nachlaßmaſſe nicht gemeldet haben, fo werden in Cemaͤßhelt des $. 477- 
feg. Tit. 9. Thl. 1. des Alg meinen Landrechts und reſp. des § 6. Tit. 37. 
Thl. I. der Allgemeinen Gerichts⸗ Ordnung alle etwanigen Erden, Erbnehmer 
und Verwandte des verſtordenen Carl Frledrich Scholz hiermit vorgeladen, in 
dem zur Anmeldung ihrer Anſpruͤche auf den gren April 1824. Vormittags 9 Uhr 
angeſetzten Termin vor dem ernannten Commiſſario Herrn Juſtizrach v. Wittich 
in unſerm Partheien» Zimmer ſich perſsnlich oder ſchriftlich zu melden, und ihr 
Erdanſpruͤche zu deſcheinigen, widrigenfalls, wenn ſich keln Erbe melden, und 
ſich als ſolcher gehörig legirimiren ſollte der ꝛc. Scholzſche Nachlaß dem Fiscus 
als herrnloſes Gut anheim fallen wird. E ee 
N Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. 

; ' AVERTISSEMENTS. = - 

) Breslau. Gate Reiſegelegenhelt auf der Relfergaſſe im goldnen Geier 
den No. 399. beym Lohnkutſcher Franke ö 

Breslau den aten Juny 1823. Von dem Königl. Gericht ad St. Claram 
wird hierdurch zur öffentlichen Keuntniß gebracht, daß der vor dem Nikolalthore ſub 
No. 104, des Hypothekenbuchs gelegene aus einem Vorder, Hinterhauſe, Seiten⸗ 
gebaͤuden, Hofraum und Garten beſtehenden, dem Pfefferküchler Johann Benja⸗ 
min Härtel gehörige Fundus, welcher gerichtlich auf 16440 Rthlr. zu § pro Cent ab⸗ 
geſchatzt, und im Heuer» Societät Cataſtro mit 12820 Rthlr. verſichert ſteht, woruͤ⸗ 
ber die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der Gerichts⸗Canzlei eingeſehen werden kann, 
auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtation vers 
kauft werden ſoll. Es werden daher alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige hiermit aufge⸗ 
fordert, in den hiezu anberaumten Terminen den qten September c., den Sten Novem⸗ 
ber c., peremtorie aber den 1zten Januar 1824. Vormittags um 9 Uhr entweder in 
Perſon oder durch bevollmaͤchtigte Mandatarien aus der Zahl der hiefigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien zu erſcheinen, und die Gebothe zum Protocoll zu geben, wonaͤchſt der Meiſt⸗ 
biethende den Zuschlag zu gewärtigem hat, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme zulaſſen. Uebrigens werden auch alle unbekannte aus dem Hypothekenbuche 
nicht conſtirende Neal: Prätendenten zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame mit vorge⸗ 
laden, unter der Warnung, daß bei ihrem Außenbleiben dem Meiſtbiethenden der Zu⸗ 
ſchlag ertheilt, und fie niit ihren nach herigen Einwendungen inſofern dieſelben den ſub⸗ 
haſtirten Fundum oder die dafür bezahlten Kaufgelder betreffen nicht weiter werden ge⸗ 
hört, auch nach gerichtlicher Erlegung der Kaufgelder ſaͤmmtlicher eingetragenen Hy⸗ 
potheken und zwar der leer ausgehenden, ohne daß es dazu der Production der Inſtru⸗ 
mente bedarf, werden geloͤſcht werden. f Homuth⸗ 

Neumarkt den gten September 1823. Der Bäcker Heininger zu Reu⸗ 
markt beabſichtigt auf eigenem Grunde, die Antage einer neuen Bock⸗Wlnd⸗ 
mühle. Wer dagegen ein Widerſpruchsrecht zu baden vermeinen fellte, wird in 
Folge des Edlets vom asien October 18 10. aufgefordert, daſſelbe innerhalb 
8 Wochen pracluſſoiſcher Friſt bei dem unterzeichneten Amte anzumelden. 
EEE, Koͤnigl. landrathl. Amt Neumarktſchen Kreiſes. 

i v. Debſchüͤtz. 
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Anhang zur zweyten Bellage 
zu Nro. XLI. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes. 


vom 13. October 1823. 


ae AVER TISSEMENTS.. 
*) Breslau: Dienſtag als den 14 October werde ich früh um 9 und 
Mirtags um 2 Uhr in der Muflobt in der breiten Straße No. 4388, Beraͤnderungs⸗ 
Balder verſchedenes Meudlement, Beizen, Kupfer „ Zinn und did, Hauscath ge⸗ 
gıw baare Zahlung in Courant verſteigern. 5 
i & Plere, come. Auct. Commiſſ. 

) Breslau. Montags den Seen dieſes i aus dem Gafipofe zum Schwert 
vor dem Nicolai = Thor ſtatt des Reifer offers einer von Glogon kommenden Dame 
eln ihr nicht zugeboͤrtger Koffe: ar gebot und in it rer Abwe ſenheit obgegeben worden. 
Wer dieſen Tauſch betroffen, dellede jn n A. H, bezrichneten Coffet, Windgaſſe 
No. 109 f. eine Treppe boch ot geben, und den feinen daſeldſt abholen zu laſſen. 

Breslau.. Mit legter Poſt iſt der erſe Transport ſchoͤner großen friſchen 
Hollſteiner Auſtern in Schalen angekommen und billig zu haben, auf der aͤußern 
Dplanergaffe nobe am Theater in der Wemnhandlung des A. Buͤlcke. 

*) Breslau. Ein Knabe von 14 bis 15: Jahren, welcher von außerhalb 
Breslau, von o dentlichen Eltern, und ole nötige Schulkenatulſſe hat, findet fo 
gleich in einer Detaiue- Handlang, als Lehrling, fein Unterkommen. Das Naͤhere 
in Ne. 9333. 

Breslau. Um gänzlich oufjuräumen offerire ich die Berliner Flaſche 
Bliſchof für 11 for. und · vor zuͤglichen Peter Semenes Wein fuͤr 20 far. Cour. 

S. G. Schroͤter, Oblauer Straße. 

*) Breslau den 10. October 1823 Das am 2 öſten . M. Im 7oflen: 
Jahre ſanſte Dabinſch⸗iden mei es guten Vaters, Helntich Hohn, ehmatiger Guts⸗ 
paͤchter von Klein Schmogrou, derhte ich mich im Befuͤhl des Schmerz rel, entfern⸗ 
ten Verwandten und feinen: vielen verehrten G müths freunden ergehenfi anzuzeigen. 

f Der Naufmonn Carl Hriurich Hahn: 
-Hlommelwig ı und f Meile von Breslau au der Striegoner Chauſes 
gelegen. Hieſeloſt iſt die Much pacht offen. Coutions ſäbige Pächter melden ſich 
beym dortigen Wirtbſchofts amte 4 f 
reslau Bey dem Vorhaben, elne behranftalt für aebildıre Madchen 
in welblichen Ardelten zn errichten, zmpßfehlt ſich einem verehrten n mit dem 
n : emer⸗ 
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merken, ouch Mädchen in Koſt und Wohnung nehmen zu mollen‘, vom 1. No 
bemde⸗ d eſes J bes an ganz ercgebenſt die verehl. duchbalter M. M Menzel 
geb. Kiuge Karlsgoſſe No 623-0 nweit der Schweldn g gaſſe 

) Breslau. (Za beranethen) eine Stute, Altowe, Küche, ſchoͤn ger 
‚mobile, iſt mit auch ohn Meubles baldigſt zu bezleh en. Das Magere bey den Kauf- 
mann Lämpchen am Nicitolat Tor. 

„ Breslau. Fein T es als: Hahſa ſchin H pſan, kleiner Feiner Perl 
und ſchwarz r Pecco mit welß n Sottz n, fo wie deſter Brenn „Spiritus und gut 
reffinirtes Rübs Oel find dul ga 43 b den in der Had ung 

G Oeſſe eins xl Wit we et Kreiſchmer, Carla ſſe Nro 743. 

*) Breslau den 8. Octoder „823. Sol: einer der hohen Gutsbeſitzer 
die Ober ⸗Lellung ſein r Güter ſich zu erleichtern winſchen und dieſelden einem rechte 

lichen Mann, der durch m brima! abg uegt⸗ praftifhe Bew'⸗iſe, id Vrrtrauen und 
Achtung erworben, ouch in moralifcher Hinſicht uno Buldung beſonders empfohlen 
werden kann, zu uͤbertragen geneigt ſeyn, fo wird der Herr Juſtizcommiſſ onsrath 
und Hof ⸗Fiscal Herr G linek, Ohlauergoſſe gegen portofrepe Anfragen ein n ſol⸗ 
chen Mann nachweiſen; der auch elne Coutlen von einigen Touſend Thaler in guten 
Papier u zu leiſten berelt if. 
Breslau. Einem Hohen Adel und reſp. Publikum empfehle eine ſchoͤne 
Auswahl von modernen eins und zweiſpaͤnnigen leichten Wagen zu den n 
Praiſen, auch beforge Reparaturen 9 a N 
Dehm 
Stellmachermeiſter, Hummerey No. 818. bel der Schweldnitzer Apotheke. 

*) Breslau den 7. Oktbr. 1823. Wer mir nur einen der beyden Jagd⸗ 
‚Diebe nabmbaft macht, weiche vorigen Donnerſteg und Freytag als den 2ten und 
gten d. M. auf den Revieren Kurtzſch und Wangern von früh bis Abend jeden Ta⸗ 
ges mit zwey Hunden auf der Such waren, und welche am erſten Tage bis Frey⸗ 
‚beit fo detrieben, daß fle ihren Wogen, mit dunkelbraunen Biäffen beſpannt, ſich 
nochfahten ließen, um ibren Raub um ſo leicht er fortbringen zu koͤnnen , erhält, 
auch auf Verlangen bey Verſchweigung feines Namens 20 Rthl. Bıtehnung von 

Puchelt, Albrechtsgeſſe No. 1275. 

) Breslau. Eine Perſon, welch: mehrere Fabre Erzieherin in den erſten 
Familien Fraufreichs und Englands geweſen, und die franz. und engl. Sprache 
gründlich ſpricht und ſchreibt, wuͤnſcht in Breslau Unterricht ſowobl in dleſen Spra⸗ 
chen, als auch in alen weiblichen Handarbeiten zu geben. Das Nähere im Intel, 
genz⸗ Comptoir zu erfragen. 

J Breslau. (Zu verfaufen) find am Neumarkt im fliegenden Adler zwey 
braune feblerfreye Pferde, nebst einem zügigen balbgedeckten Wagen mit Vorder 
gideck. Das Nähere doſelbſt 3 Stiegen hoch zu erfahren. ar 

”) Frey⸗ 
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*,5renburg den zten Octbr. 1823. Es iſt im Monat Jun 18 22. bon 
einem bey nur Übernochteren Reiſenden ein Be quet mit geiſtlicher Amtsklridung jur 
rackgel⸗ſſen worden, da ſich det reip. E genthuͤmer dis jetzt nicht gemeldet, fo wird 
wobide e, von Usterzeichn stem bierdurch eulgefordert ſich binnen zwey Monat 
noͤtdig ane we ſend zum Euprange zu melden, wldrigesfolls dieſelbe verkauft und 
die köſang nach Anzug de Juſertlons⸗ Gebühren, an hirfige Stadt » Armen : Eafle 
uͤderwieſen werden wird. f 

Kaniſch, Gaſtwirth zum rothen Brunn. 

*) Ober⸗Weißtritz den 16ten September 1823. In Terminis licitationis 
den zyfien Orteber c., den agliin November c., ısten Januar 1824. baben ſich 
KR. ufluitige wor deu Gerichtsamt zu Ober Weiſtritz mit Abgedung ihrer Gebothe 
aut dar im Wege ver Ex cution auf Antrag eines Real: Gläubigers fubbaflirte 
545 Nibl. torirte Metne ſche Bauer gut hieicddft einzufinden und den Zuſck lag des⸗ 
feiben zu gewartigen. Unbekannte Real⸗ Gläubiger werden ſub, pöna praͤcluſt mit 
vorgeladen. Das Gerichtsamt 

„ Feſtenderg den Zten October 1823. Urber den Nachlaß der hierſelbſt 
verstorbenen Marla Eliſabetd verwit. Topfen meiſter Zimmermann geb. Meißner iſt 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet und der Liquldations⸗Termin auf 
den ıgten December a. c. Vormittag 9 Uhr angeſetzt worden. Es werden daher 
ſaͤmmtliche Gläubiger der gedachten Wittwe Zimmermann zu dleſen Termin unter 
der Warnung hierdurch vorgeladen, die außenbleibenden Ereditors aller ihrer et⸗ 
wanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meidenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 
ben möchte, verwiefen werden ſollen. Da auf das zu dieſem Nachlaß gebörige 
Haus ſub No. 204. bleſeloſt, welches auf 269 Ridl. gewürdiget worden, ſubha⸗ 
flirt werden ſoll, und deshalb ein veremtorifcher Licitatlons- Termin ebenfalls auf 
den igten December a. e. angeſetzt worden, fo werden Kaufluſtige hierdurch elnge⸗ 
laden, gedachten Tages Vormittags 5 Uhr auf hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen, 
ihr Geboth abzugeden und den Zuſchlag des Hauſes für das Meiſtgeboth zu gewaͤr⸗ 
tigen. { Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Greiffenſtein den iſten September 1823. Von dem Reichsgraͤfl. 
Schafgoiſch Greiffenſteiner Gerichtsamte wird ad inſtantlam der Carl Ehrenfried 
Mittlegerſchen Vormundſchaft in Ullersdorf das von Defuncto ſub No. 76 das 
ſelbſt hinterlaſſene und auf 87 Rthl. ortsgerichtlich detaxirte Haus hlermit oͤffent⸗ 
lich ſubhaſtirt, Terminus licitationis peremtortus fichet auf den zten Novem⸗ 
ber 6. an, ſo Kauflunigen zu ihrer Erſcheinung in allhieſiger Amtsſtelle dekannt 
gemacht wird. Da auch zugleich der Liguidatlons⸗Prozeß eröffnet worden, ſo 
werden alle diejenigen, weiche an dieſe Nachlaßm ſſe einen Anfpruc zu haben 
vermeinen, bierdurch vorgeſaden, in dleſem Termine entweder perſönlich oder 
auch durch hinlängliche Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen zu Ile 
auldiren und juſtificiren, Außenblelbende aber haden zu erwarten, daß fie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte für verlustig erklärt und fe mit toren Forderungen 
nur an das jenige, was nach Bfriedigung der ſich meldenden Gläubiger von 
der Muffe uͤbrig bleiben dürfte, verwieſen werden ſollen. Eu 
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Goldberg den zofien Jull 1823, In der Leihanſtalt des Pfandverlei⸗ 
bers Benjamin Vertraugott Delahon hieſelbſt werden am zten November dieſes 
en Nachmittags von 1 Uhr an und an folgenden Tage verfallene Pfänder an 

raͤttoſen, Uhren, Betten, Kleidern „Tuͤchern, Leinwand, Bert: und Tiſchwaͤſche it. 
Iffentlich an den Melſtotethenden gegen ſofortige Vezahlung in Courant ve kauft 
werden, wozu das kaufluſtige Publikum hiemit eingeladen wird. Zugleich werden 
alle die in dleſer Leihanſtalt Pfaͤnder niedergelegt baden, die ſeit 6 Monaten. und 
länger verfallen find, biemit aufgefordert, dieſe Pfaͤnder noch vor dem Auctions⸗ 
Termin einzuldſen, oder, wenn. fie gegen die contrabirte Schuld gegründete Eins 
wendungen baben ſollten, ſolche hieſigem Koͤnigl. Lands und Stadtgericht zur weis 
tern Verfugung anzuzeigen, widrigenfalls mit dem Verk uf der Pfandftuͤcke vers 
fahren aus dem elnkommenden Kaufgeide der Pfand Gläubiger wegen ſeiner in 
dem Pfandbuche eingetragenen Forderungen beſtiediget, der etwa bleibende Ueber⸗ 
ſchuß der Armenkaſſe hleſeldſt abgeliefert und demnächſt Niemand mit einigen Ein⸗ 
wendungen gegen die sontrabirre: Pfandichuld welter gehort werden wird. 

kKoͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

Sreiffenſtein den 11ten September 1823 Das unterzeichnere Ge⸗ 
richts amt ſubhaſtirt anf Antrag des Bauer Gottfrud Kretſchmer in Egeis dorf 
das, ſub Ro. 29. in Sgelsdorf beiegene, dor'gerichtlich auf 1447 Nthl 8 igt. 
8 pf. gewürdigie Bauerguth, und fordert beſitz⸗ und abtungsäbige Kaufluſtige 
dierdurch auf, in Ter mino unico et peremtorto lieitationis den agfien: Nod m⸗ 
der dieſes Jahret in hieſiger Gerichts ⸗Kanzley zu erſcheinen, ihre Gebothe abs 
zugeben und den Zuſchlag an den Beſtzahlenden zu gemärtigen:. Zugleich wer⸗ 
den auch diejenigen, welche einen Anſpruch an die Kaufgeldermaßßſe zu haben 
vermetnem, vorgeladen, in dem beflimm:en Termine zugleich zu erſcheinen, ire 
Forderungen anzugeben und zu juhificiren, widrigenfauls auf die erfolgte Eins: 
zahlung , die Kaufgelder vertveilt und fie mit ihrer Forderung an dieſe Kauf⸗ 
gelder und an den neuen Beſitzer praͤtludirt werden 1% 

38 Reichs graͤfl Schaff otſch Greiffenſteiner Gerichtsamt. 

Oppeln den Sten Auguſt 1823. Da bei dem hieigen Koͤnig! Stadtge⸗ 
richt auf Anſuchen eines Real⸗Glaubigers das bieſeldſt in der Gos lawitzer Vor⸗ 
ſtadt fub No. 15. belegene Haus und Garten nebſt Zubeboͤr an den Meiſtbiethenden 
Iffentlich Schuldenhalber verkauft werden fol, und die Btethungs⸗Termine auf 

; den kiten October, 5 5 

N den ziten: November und deſonders 

f Habs den ızten: December 1823. : 
jedesmal Vormittags um 10 Uhr auf dem hieigen Koͤnigl. Stadtgerichts ſaale vor 
dem ernannten Deputirten dem Stodtgerichts⸗Aſſeſſor Lunge angeſetzt worden, ſo 
wird ſolches und daß gedachtes Haus und Gorten nach der davon aufgenommenen 
Taxe, welche in der hieſig n Regiſtratur eingeſehen werden kann, auf 1650 Rthl. 
20 ſgr. nach dem materiellen Werthe nach dem Ertrage aber zu 5 pto Cent gerech⸗ 
net, auf 1741 Rtol. gewürdiget worden, den beſitz ählen Kaufluſtigen bekannt 
gemacht, mit der Nachricht, daß im litztern Biethungs⸗ Termine, welcher perem⸗ 
tor ich iſt, das Grundſtuck dem Mriſtbietbenden unfehldar zugeichlagen werden ſoll, 
inſo fern nicht geſetliche Umſtände eine Ausnahme ſtat n. ge 

8 Koͤnigl. Preuß Stadtgericht zu Oppeln. 
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Diͤpenſtags den 14. October 1823 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen de. u. 
an allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Brlreslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. XLII. 


„) Micolat den aßzſten Stytemder 1823. Von dem Fürſtl. Anbalt Köthen 
Pleßſchen Gericht der Stadt Nicolat in Oberſchleſſen wird hlermir bekunzet, daß 
die ſub Mo. 13. hiefelbft am Ringe belegene, den Burgermeiſter Kochſchen Erden 
gehörte und auf 3695 Nihl. 20 ſgr. Courant gerichtlich abgeſchätzte Großbuͤrger⸗ 

ſſeſſton mit allen dazu gehörenden Grundſtuͤcken, Gerechtſamen und Loſten tus 
ge der freiwilligen Subhaſtation oͤffentlich verkauft werden fol: Kaufluſtige 
und Zahlungsfäbtge werden daher hierdurch vorgeladen, in denen bier in Nicolai 
an gewöhnlicher Gerichtsſtelle Vormittags 10 Uhr anflehenden Bietbungs ⸗Ter⸗ 
minen, als den agſten Novemder c., a4ſten Januar 1624. und deſond ert in Ter⸗ 
mino per emtorio den zaften März 1824. ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß in letzten Termine dem Meilſtbiethenden und Beſtzahlenden, wenn nicht 
gesetzliche Umſtande eine Ausnahme zuläßig machen, dieſe Großbürger⸗Voſſeſſion 
mit Zudehoͤrungen zugeſchlagen und auf fpäter vorkommende Gebothe leine welter, 
Ruͤckſicht genommen werden wird. Zugleich werden aber auch diejenigen, welche 
unbekannte Real- Aufpräche auf dieſe Großbürger⸗Poſſeſſion zu haben vermeinen, 
aufgefordert, ſeldige ſpäteſtens lun letzten peremtoriſchen Termine geltend zu mas 
chen, widrigenfalls ſie damtt für immer werden ausgeſchloſſen e 
i Das Furſtl. Anhalt Köthen Pleß ſches Stadtgericht. eg 
*) Dirfhberg dem asſten September 1823. Bei dem biefigen Königl. 
fand und Stadtgerichte ſoll das ſub No. 593. hieſeldſt gelegene, auf 401 Nthl. 
so for. abgefchägte Chriſtian Krug ſche Haus in Termino den 16. December d. J. 
oͤffenilich verkauft werden. 70 
n Leubus den zoten September 1823. Auf den Antrag der Erben ſoll 
die zu Kleinbelms dorf im Jauerſchen Fürfienchum und Schoͤnauſchen Creiſe dele⸗ 
gene, zur Ver lo ſſenſcha ft des Franz Schmidt gehörige, auf 108 Rthl. 15 fgr. Cour. 
gerichtlich taxirte Haͤuslerſtelle in Termino peremtorto den 15ten December 1823. 
im Wege der no thwenigen Sub haſtatten öffentlich an den Meifibietbenden verkauft 
werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhtge Kaufluſtige werden daher bierdurch aufgefor⸗ 
dert, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr vor dem Königl. Gerichte in dem 
derrſchaftlichen Schloſſe zu Schlauphof zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
zu gemärtigen, daß an den Melſldlethenden unter Genehmigung der Erben und 
der Vor⸗ fo wie der Ober⸗Vormundſchaft der Zuſchlas erfolgen wird. Auf Bes 
dotde nach dem Sleltations⸗Termine kann nicht weiter reflectirt werden. Die Taxe 
Hann ſiets in hiefiger Regiſtratur nachgeſehen werden, die Kaufs Bedingungen 
aber werden im kleitatzons⸗ Termine bekannt gemacht werden. 
Königl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer . 
- 12.0 
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„) Leubus ben ıoten September 1855 „Auf den Antrag der Erben fol die 
zu Klein- Helme dorf eim Jauerſcheu Sick tum une Schsnanſchen Kreiſe bele⸗ 
gene, zur Verlaſſenſchaft des Johann Meichlor Wittwer gehörigey auf 370 Nehl. 
Courant gerichtlich taxirte Acherpänsterfetle in Termine priemtorio den töten Dis 
cember 1823. im Wege der nothwendigen Sub haſtatien öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
chenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kouſluſtige werden daher 
hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine Vormmtags um 9 ere. 
Gerichte in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Schlauphof zu erſcheinen, hre Gedothe 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Melſtbtethenden unter Genehmigung 
der Erben und der Vor⸗ fo wle der Ober⸗Vormundſchaft der Zuſchlag erfolgen 
wird. Auf Gebothe nach dem Lieltgtions⸗Termine kann nicht welter reflectirt wer⸗ 
den. Die Taxe kann ſtets in hiesiger Regiſtratur nachgeſehen werden, die Kaufs⸗ 
bedingungen aber werden im Licitations⸗Termige bekannt gemacht werden. 
kKoͤnigl. Gericht der ehemaligen Lenbuſſer Stiftsgüter. 
Oheandesbut den aM. October 1823. Das dem Fleiſchhauer Rau⸗ 
wach’ gehörige, auf 388 Nihl. adgefchägte Haus No. 88 in bleſiger Vorſtadt ſoll 
in dem auf den aaſten November d. J. vor uns anſtehenden einzigen Biethungs⸗ 
Termine an den Meiſtbiethenden verfieigert werden, welches Kaufluſtigen hierdurch N 
bekannt gemacht wird. 2 TEL ARETEE et- Irn 
wa eat nt et © Koͤnizl. Preuß Stadtgericht. ur > 
) Hir ſchberg den iſten October 1923: Da ſich in Termino den asſten 
Auguſi c. kein annehmlicher Känfer zu dem zur Kaufmanun Chriſtian Fritſch⸗ 
ſchen Contursmaſſe gehörigen: Hauſe ſub Ne. 136. gefunden, fo iſt ein neuer 
Bietbungs⸗Termin auf den ızten December d. d. J. anberaumt worden, wozu 
Kaufluſtige vorgeladen werden. 
„ Gründerg den zoſten Auguſt 1823. Das dem Tuchmachermeiſter Jo⸗ 
bann Friedrich Krauſchen Eheleuten gehörige Wobndaus No 130 P. des zten 
Plertels, taxirt 261 Rtbl. 23 fgrs Courant, ſoll Schuldenholber im Wege der 
nothwendigen Sub haſlation in Termino den 1zten December d. J. Vormittags 
um 11 Üht auf dem Land» und Stadtgericht oͤffentlich an den Meiſtbtetbenden 
verkauft werden, wozu ſich zahlungsfähige Käuter einzufinden und nach erfolg⸗ 
ter Erklaͤrung der Inteteſſenten ia den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzuuche 
Umſtände eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewärtigen haben. n 
. Koͤnlgl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Hadelſchwerdt den titen April 1823, Schuldenhalber wird auf den 
Antrag der Reel⸗ Gläubiger des Bauer Ignatz Langer zu Plomnig die demſelben 
bisher eigenthuͤmlich gehoͤrige ſub No. 88. daſelbſt belegene und im Jahre 1817. auf 
2651 Rthlr. as ſer. 10d. Courant gerichtlich gewuͤrdigte zins ⸗ und roborhfrepe 
Bauerſelle, wozu 173 OR, Garten, 14 Morgen 50 DIR. Wieſen und 69 Morgen 
Ackerland, fo wie 2 Morgen 134 TR; Waldboden gehören, zum nothwendigen 
Verkauf blerwit öffentlich feilgedorhen und im Termin zur Licitation auf den zgſten 
Juli und den 13ten October peremtorie aber auf den szten December d. J. anbe⸗ 
Faunıt, welches wir befig: und zablungs fähigen Kaufluſtigen, weiche die Taxe dies; 
sis Grundſtücks ſowobl, als die der Licitation zum Grunde zu legenden Bedingun⸗ 
gen zu jeder. ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur einſehen können, mit der Auf⸗ 
forderung bekannt machen, in dieſen Terminen, wovon die beiden erſtern an der 
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gewöbnlichem Getichtsſtäͤtre des unterſchrieb nen Juſilttarit hieſeldſt, der letztere 


äber zu Plom itz abgehalten werben ſel, deſonders aber ln dem peremtoriſchen Ter⸗ 
„mine Vormittags um 9 Uhr in der Kanzley daſelöſl zu et ſcheinen, ihre Gebothe 
aul beſagte Beſitzung in Rückſicht derſelden der früher in Plomnitz deſtandene 
ſolidariſch: Schuld⸗Rexus durch Bereinigung ſaͤmmtlicher Real Gläubiger aufge⸗ 
hoben worden, abzugeben und zu gewärtigen, daß unter Einwilligung der Letztern 
der Zuſchlas der Bauerſſelle dem Meiſtoterdenden erfolgtn wird. 
„ »Das Herzogl, Braunſchweig Oels ſche Gerſchtsamt der Freygemeinde 
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Bunzlau den z4ffen Juli 1823. Auf Antrag eines Real⸗Gläubigers 
ſell die ſub Mo. 14. z Nieder ⸗Thomeswaldau belegen Jacod ſche beackerte Frei⸗ 

ſtelle im Wege ae be m Subhaſtation an den Melſibtetbenden verkauft 
werden. Wir haben hierzu einen einzigen peremtoriſchen Blethungs⸗Termin auf 
den ten Wee d. J üb um 10 Uhr in der Gerichtsſtube zu Nieder Tho⸗ 
mas waldau an ati in weichem Termine alle beſitz⸗ und zahlungs fähige 


Kauffuſtige zur Abgabe ihres Geboths hiermit vorgeladen werden. Auf ein 


nach dem Termine gethanes Geboth kann keine Kückſicht genommen werden. 
Das Grundfüuͤck iſt übrigens von den Gerichten zu Nieder ⸗Thomaswoldau un⸗ 
term toten Junp d. J. auf 375 Mehl detapirt worden und ſtehet jedem Kauf⸗ 
luſtigen die ee e. Nieder Thomaswaldan oder belm un⸗ 
terzeichneten Juftitisris zur Einſicht detei et 
Dias Obeißt⸗ Lieutenant v. Diſſingſche Serichtsamt Nieder⸗Tho⸗ 


BER ale a Franke. 
SZBermsdorf unterm Kynaſt den kiten Auguſt 1823. Von Sei⸗ 
ten des unterzeichn ten Gerichtsamtes wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß im wege der freiwilligen Subbaſtalion das dem verſtorbenen 2 7 
e EN TR SE 
n Warmbrunn belegone und in der, ortsgerichtlichen Taxe pom 19. Octo⸗ 
ber 1892 auf 7 Abl Courant e Om e werden. foll, 
. Befig: und zehlungsfähige Raufluftige werden daher hiermit aufgefor⸗ 
dert, binnen 9 wochen vom iſten September c. angerechnet, und ſpaͤte⸗ 
ſtens in Ter mino peremtorio La 
den sten November c. früh 9 Uhr - 
In der hieſigen Amtskanzley entweder in Perſon oder durch einen gehoͤrig 
inſt uirten und legitimirten nee einen, ihre Ge⸗ 
«bothe zum Protokoll zu geben und nach erfolgter Eik! nge 
ſenten zu gewartigen, daß das in Rede ſtehende Haus dem Meiſtbiethen⸗ 
den und Be zahlenden adjudieit und auf ſpaͤter eingehende Gebothe, 
wenn nicht beſondere rechtliche Umſtaͤnde es nothwendig machen Peine 
4 19 nb * 1 +»; ar * 


Mückſicht genommem werden wird 
de dene Schafgotied Mynaftfines Kerio © 
Ob lau den uten Jalk rga3. Im Wege der Ereeutten ſoll das zu Gor 
2 Meile von Oblau ſub No. 3. gefegene Bauergur des Dante Ktuntke gerichtlich 
auf 1555 Rthl. 4 for. to pf. taxitt in den Blethungs⸗Terminen den 27ſten Auguſt, 


27. September und 28 October 6 von denen der letztere petemtoriſch iſt/ oͤffentlich 
F V auf 


zu 


miswäldau. 


Wende 


naht. 
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2 werden. Ae che ri daher berburch aufgefordert, 
0 3 ge 2 ar nen. ihre BER - 
—— und den Zuſcht ag + ethenden zu gewaͤrtigen. 
x e e 1 1 9 ee, u: Fa re ehen werden, 
omatnt * »Juſttz ant. I 
275 2 — } 
* Ses ls. He als den 16t u October und folgtude de erde 
ich anf der Schweiduther Straße im goldenen köwen verſchiedene Schutt und 
kutze Warren ‚cine Varthle Tuchteſte, kleine und groß: Spiegel, Tiich und ie 
3 m ae e Wey. ergebenſt einlabet 
Woh, Auct. Locwlſsarlas . 
Citano cen 3 
Presta den ayſten Jung 1823. e ee 
und Brigadiers der öten Artillerie⸗Brigade este 10 5 en v. Grevenitz wer ⸗ 
deu von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober Landes ts von Schleſien alle und jede, 
beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 5 an die Caſſen dergenannten ten 
Attillerie⸗Brigade und zwar ſowohl an die Haupt⸗Brigadekaſſe als auch an die 
Sompagnitafen drr Brigade reſp. zu Breslau, Eojel, Reife, Glatz und Silber⸗ 
derg füt das Jahr 1822. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Auſprüche 
zu A fen Wel hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl. Bber⸗Londes⸗ 
ö gerichts⸗Affe Mikulows auf den 3iſten Oetober d J. Vormittags um 11 Uhr 
enberaumen 955 idations⸗ Termine in dem hieſigen Ober⸗ Landesgerichts hauſe pers 
lönlich oder darch einen gefehlich suldgigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa 
ermangeinder Bekanntſchaft unter den biefigen Jufizs Commiſſarien, die Jufiz- 
\Commifionsräihe Kletke, Kobe und Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, an deren einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Aus 
ſorüche anzugeben und durch Beweismittel zu sit 
aber haben zu ger 2 5 e 75 5 allet er. Aaſprüche an die er Caſſe 
werden ee 


dem N 
Paar Mae sm 9 r Breuß Landr 
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u feiner in Termin 
eur 11 . 1824. 5 — 10 br . vor dem Dörr une 8 s 
Eäfter auberammt ſelbig da € 
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ü Sen in Nicberſchteſſen den aten Februat 2825, Von dem Herzen. 
Saganſchen Heut: Cammiers Juſtizamt werden nachſtehend bezelchnete verſchollene 
Perſonen der herzogl. Dörfer Saganſchen und Priebusſchen Ereſſes, und zwar: aus 
Eckersdorf: 1) Gottlob Heppner, welcher in den Jahren 1813. und 1814. im 
der aten Comp. des aften Weſtpreußſiſchen Reſerve⸗Geenadier⸗Datalllon einges 
ſtellt genden und keine Nachricht ven ſich gegeben; aus Tſchirndorf; 2) Johann 
Earl Erdmaun Guentſch, welcher im Jahr 2813. In der Aten March = Compagıde 
des iſten Reſerve⸗Bataillous eingeſtellt geweſen und unterm taten Mal 1813. 
aus Berlin die letzte Nachricht von ſich gegeben; 3) Johann Ehriſtoph Hoff mann, 
welcher im Jahr 1813. in Schweidultz in Garniſon geſtauden und nach der Schlacht 
bel Leipzig in ein Lazateth gebracht worden und verſtorben fein fol; 4) Hanns 
Heinrich Woy, welcher im Sten Schleſ. Tandw. Inf. Reg. eingeſtellt geweſen und 
von dem ſeit dem Jahr a: keine Nachricht vorhanden; 5) Jehann Gottfried 

Schlrge, welcher im Sten Schleſ. Landw. Inf. elngeſtellt geweſen und auf dem 
Transport aus dem Lazarech zu Ingersleben nach Gotha im Jahr 1814. geſtorben 
fein fell, aus Neubaus; 6) Carl Gottlob Wiedner, welcher iim aten Wefipreußis 
Infanterie Regiment eingeſtellt geweſen und in Folge eines in der Schlacht bey 
Töten erhaltenen Schußwunden im Lazareth zu Lauban geſtorben fein folk; 7) 
Andreas Preibiſch, weicher die Muller⸗Profeſſlon erlernt, ſeit 35 Jahren keine 
Nachricht von ſich gegeben und damals in Pommern unter einem ne hier 
n Schul 

fen Jef. 
Reg. zu Schweidnitz eingeſtellt geweſen und deſſen fernere Schickſale ſeit dem Ab⸗ 


hier aus nur einmal Nachricht gegeben, aus Medulz; 10) Anton —— 


e deſſe 
ſpital zu Arus burg verlegt worden iſt, aus Tſchlebsdorf; 12) Samuel Duttge, 
. im Schleſiſchen Landw. Inf. Neg. eingeſtellt geweſen und waͤhrend — de 


achricht welt ſich z 
| 71 ippel, "sten Schleſ. 
—.— aus r George i Wippe welcher im aten Schleſ D. 


mißt worden; 15) Gottlieb Tiſchach er, welcher als Unteroffizier im aten Batalls 
„ Shlchfhen Laube, Ju, Reg. eig hielt, geg ar Vom 
\ ; Si e 
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Belle Alliance vermißt werden; 19) Gottlieb Schönwaͤlder, welcher bey dem Be⸗ 
agerungs⸗Corps vor, Glogau im Fruͤhjahre 1813. geſtanden und deſſen ferneres 
Saluckſal uübekannt iſt, aus Loos; 20) Carl Burtmann, welcher in die Landwehr⸗ 
Infanterie Saganſchen Crelſes elngeſtellt geweſen und nach der Schlacht von Groß⸗ 
Beeren nur einmal Nachricht von ſich gegeben; 21) Johann Gottfried Krahl, 
welcher die Schmiede ⸗Profeſſſon erlernt und unterm Isten November 179. die 
letzte Nachricht aus Warſchau von ſich gegeben; 22) Balthaſar Gottwald Müͤller⸗ 
A geſelle, welcher vor laͤnger als 14 Jahren unterhalb Berlin in einer Muͤhle in Ar⸗ 
delt geſtanden und von dem ſelt jener Zeit nichts mehr bekannt iſt, aus Heinus⸗ 
dorf; 23) Gottlieb Rösler, welcher im sten Schleſiſchen Landw. Juf. Reg. ein⸗ 
Aalen dare niemals Nachricht von ſich gegeben, und in der Schlacht bey Culm 
bleßirt worden ſeyn ſoll; 24) eee ee „welcher im Jahr 4813. ia 
eln Linen = Güfanterie;- Reglement eingeftelr, der Schlacht bey Luͤtzen oder 
Groß ⸗ Goͤrſchen geblieben fein ſoll, aus Liebſen; 25) Gotifrled Brietner, welcher 
im Jahr 1806, im grünen Huſaren-Reg. gedient, ſpaͤterhin an ein Uhlanen⸗Reg. 
abgegeben worden und im Feldzuge gegen Rußland im Jahr 1812. verſchollen; 20) 
Gotefried Münchberger, welcher im Jahr 1806, im grünen Huſaren Regiment ges 
dient, ſpaͤterhin dem Rochowſchen⸗Corps ſich augeſchloſſen haben, bei Penz ohn⸗ 
welt Goͤrtitz dleſfirt und nach Goͤrlitz gebracht worden, auch dort geſtorben ſein ſoll; 
27) Gottfried Scheunchen, welcher im Sten ſchleſ. Landw. Inf. Reg. eingeſtellt 
geweſen und mit dieſem im Jahr 1814. aus dem Felde wicht zurückgekehrt) aus 
Bu: 26 Gottlob Schmidt, Häusler , welcher Im Jahr 1799: nach Presbrug 
> in Ungarn gegangen und ſeit dem Jahr 1805. keine Nachticht von ſich gegeben; 
29) Johann George Schulz, welcher im Jahr 1806. in der zu Freyſtadt garniſo⸗ 
ultten Esquadron des ehemaligen v. Voßſchen Dragoner «Regiments eingeftellt ge⸗ 
weſen und im Feldzuge des Jahres 1806, bei der Wagenburg als Schirrmeiſter ges 
ſtanden; 30) Carl Gottlieb Bluͤmel, welcher im sten ſchleſe Landw. Juf. Reg. 
eingeſtellt geweſen, keine Nachricht von ſich gegeben und nach Ausſage feier Kam⸗ 
meraden ſeit der Schlacht bey Dresden vermißt wird, aus Nieder⸗Hartmannsdorfz⸗ 
31) Franz Herzog, welcher im gten ſchleſ. Landw. Juf, Reg. eingeſtellt gewefen 
und ins Lazareth zu Ziegenhals gekommen ſeyn ſoll; 32) Hanns George Benſch, 
welcher im Sten ſchleſ. Landw. Juf. Rog. elngeſtellt geweſen, bel dem Bekagerungs⸗ 
Corps vor Glogau geſtanden und deſſen Schick ſale üngewiß; 33) Gottfried Hoff⸗ 
mann, welcher im ten (Braudendurgſchen.) Uhlanen⸗Reghnent eingeſtellt geweſen, 
im Jahr 1812. in der Gegend von Wilna bleſſtrt und ſus Lazaretl) gebracht wor⸗ 
den; 34) Ferdinand Häusler, welcher im Sten ſchleſ⸗ e e ee 
geweſen und von dem ſelt feiner Einziehung zum Milltatr gar keine Nachrichten 
vorhanden, aus Ober⸗ Hartmannsdorf; 35) Gottlob Wonneberger, welcher im 
Sten ſchleſ. Landw. Juf⸗ Re gedient, und deſſen Schickſal een 
aus Wiefäu ; 36) Johann Gortlob Winkler, welcher im ‘Sren. Ichlef. Landw. Juf. 
Meg. eingeſtellt geweſen und von dem nichts welter bekannt, als daß er ſich bey 
dem Belagerungs Corps vor Glogau befunden; 37) Johann Carl- Gottlieb Wiack⸗ 
fer Bruder des vorkgen, welcher in Breslan zum Milltafr gezogen worden und von 
dem keine Nachricht“ weierr elngegangen;“ 38) Gettlieb Arte: im ethemal en Dra⸗ 
goner⸗ Regi nent v. Voß, welcher im Feldzuge des Jahres 1806. verſchollen, aus 
Groß Selten; Gotilleb Teichmann, welcher im iſten ſchleſ. Landw. Juf. 8 
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eingeftellt,. geweſen and in einem Lazareth bei Erfurth gefiorben; fein ſoll; 40) 
Heimich Behuſch, welcher im uſten fchlef. Landw. Inf. Reg. eingeſtellt geweſen, 
und auf dem Marſch dieſes Regiments von Deſſau nach Berlin im Monat Oclo⸗ 
ber 1813, von demſelben abhanden gekommen fein ſoll; 41) Johann Heinrich 
Gegbier „ welcher im iſten ſchleſ. Landw. Inf. Reg. eingeftellt geweſen und im 
Gefecht bei Zahua am 5. September 1813, bleſſirt worden ſein follen; aus Klein⸗ 
Abreng 42) Gotifried Höhne, welcher im Jahr 1813. als Recrut aus Glatz 
gebracht und lu Böhmen vor dem Feinde geblieben, oder in Gefangennachft gez, 
rathen ſeyn fol; aus Zeſſendorf; 43) Carl Friedrich Lehmann, welcher im Jahr 
1843.0 dan eee e eg worden und ſeit dem Waffenſtillſtand gez, 
dachten Jahres keine Nachricht von ſich gegeben, aus Quamäliſch; 44) Michael 
Seiler, welcher im Sten ſchleſ. Landw. Inf, Reg. eingeſtellt geweſen und in der 
Schlacht bei Culm durch eine Kanonenkugel am Fuß bleſſirt worden fein ſoll; 45). 
Goltftied Katzmann, welcher un Steu, ſchleſ. Landw. Inf. Reg. gedient, in der 
Schlacht bei Culm dem Regiment nicht mehr nachkommen konnen und ſelt der. 
Zelt, nicht mehr geſehen worden fein ſoll, aus Groß⸗ Petersdorf; 46) Chriſtoph 
Schulz, welcher in ein Linien⸗Jufanterle⸗Regiment eingejiellt geweſen und in der, 
Schlacht bei Leipzig am Kopf bleſſirt worden ſein ſoll; 47) Hanus Ehriſtoph Kirch⸗ 
hof; welcher als Grenadier eingeſtellt geweſen und nach der Schlacht bey Eulm, 
in ein Lazareth gekommen ſeyn fol; 48) Haüns Chriſtoph Schmidt, welcher 
im Jahr 1813. zum Militalt a g A le nach Berlin gebracht worden, deſ⸗ 
fen, ferneres Schickſal unbekannt, aus ellendorf; 49) Gottfried Courad, von 
dem uur bekannt, daß er bei dem Blocade⸗Corps vor Glogau geſtanden; 50) 
Goltlob Hubatſch, welcher im Jahr 1807. ſich aus Mellendorf entfernt und von 
dem keine Nachricht weiter vorhanden, aus Wälliſch; 51) Gottfried Erfurt wel⸗ 
cher im aſten Weſtpreußſiſchen Inf. Reg, eingeſtellt, geweſen und in der Schlacht 
bei Leipzig bleſſirt worden ſein ſoll; 52), Johann, Michael Wende, welcher im 
Jahr 1813. zum Blocade⸗Corps vor Glogau abgegeben worden und von deſſen 
fernerem Schickſal nichts weiter bekannt iſt; 53 anne. ed Großmann, 
welcher im Jahr 1813. zum Militalr ausgehoben worden e Mayr cht ven 
ſich gegeben und in irgend ein Lazareth gebracht worden fein ſoll, aus Muͤhlbach: 
54) Hauns Ehriftoph Lehmaun, welcher in Jahr 1813. als Recrut eingezogen 
worden und niemals eine Nachricht von ſich gegeben; 55) Gottfried Schmidt, 
welcher im zien Brandenburgſcheu Uhlanen⸗ Regiment, eingeſtellt geweſen im Jahr 
1812. aber während der Retirade ehe die Armee die Bereſina paßirte, vermißt 
worden, aus Pattag; 56) Carl Glogner; welcher im iſten ſchleſ. Landw. Inf. 
Regiment eingeſtellt geweſen, zu Ende des Jahres 1813, in Woͤrlltz krank gewor⸗ 
den und nach Zerbfi ins Lazareth gebracht worden fein ſoll, aus Ruppendorf; 57) 
Samuel Sebaſtian, welcher im ıgten Linien = Infanterie = Regiment ein eſtellt ges 
weſen und ſeit dem Monat Auguſt 1813. keine Nachricht von ſich gegeben; 58); 
Anne Eliſabeth Nocke geb. Schoͤnwaͤlder, welche ſeit dem Jahr 1795, ſich von 
‚ Ruppendorf entfernt und deren Aufenthaltsort gänzlich unbekaunt geblieben, aus 
Ziebern: 59) Chriſtian Winz, welcher in den erſten Monaten des Jahres 1813. 
dei dem Belagerungs⸗Cerps vor Glogau geſtanden und ſeit der Schlacht bel Dres⸗ 
den keine Nachricht welter von ſich gegeben; 60) Gottlob Schaller, welcher im 
Jahr 1812. zum Militair eingezogen worden, von deſſen fernern Schick ſal ER 
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weiter bekannt iſt, aus Reichenau; 61) Hanns George Winz, welcher del dem 
Delagerungs⸗Corps vor Glogau geſtanden und ſpäterhin auf dem Marſche vor 
Dresden vom Reg. weggekommen ſeyn fell, aus Jenkendorf; 62) Hanne Michael 
Merckel, welcher im Jahr 18 3. zum aten Weſtpreußſiſchen Inf. Reg. eingezogen 
worden und deſſen ferueres Schickſal unbekannt iſt, aus Polniſchmachen; 63) Oett⸗ 
lleb Trödel auch Trodel, welcher im 1ſten ſchleſ. Landw. Inf. Neg. eingeſtellt ges 
weſen und in der zen von Deſſau oder Wictenderg in ein Lazarerh gebracht 
worden fein ſoll, aus Tſchibsdorf; 64) Hanns Gettfried Schulz, welcher Oſtern 
1805, von dort mit Zurücklaſſung feiner Familie und einer Haus lernahrung ſich 
entfernt, im Herbſt deſſelben Jahres in Kaliſch ſich n ſeltdem aber un⸗ 
bekannt, Behufs ihrer in Antrag gebrachten Todeserklär ung nt dergeſtalt 
öffentlich vorgeladen, daß dieſelben oder falls fie nicht mehr am Leben fein follten, 
deren etwa zurücgelaffene unbekannte Erben und Erbnehmer ſich binnen 9 Mona⸗ 
ten und zwar längſtens in Termino präjudiciall den ıften December dieſes Jahres 
Vormittags 10 Uhr anf dem hieſigen herzogl. Schioſſe entweder perſönlich oder 
ſchrifttlich oder durch einen mit gerichtlichen Jenguſſſen von ihrem Leben und Auf⸗ 
enthalt verſehenen Bevollmächtigten unfehlbar melden, im Fall ihres Ausbleibens 
aber gerwärig fein follen, daß auf ihre Todeserklaͤrung nach Vorſchrift der Geſetze 
erkannt und ihr zuruͤckgelaſſenes Bermoͤgen ihren naͤchſten ſich legitimirenden Erben 
wird zuerkannt werden. e ö 
Das herzogl. Sagan ſche 8 : 5 
f eke. 
Grettkau den 24. Auguſt 1823. Auf Antrag ihrer nächfen Verwand⸗ 
ten werden folgende verſchollene 9 1) Balzer Brier aus Koppitz 
gebürtig, als Train⸗ Soldat mit der Sten Batterle No. 21. zweiten Armee: Corps 
im Jahre 1813. in den Krieg gegen Frankreich ausmarſchirt und nach der letzten 
Nacht icht auf dem Marſche nach Erfurtb ins kazaretb nach Jena gebrachtz 2) 
Hanns Michael Friedrich Zimmermann aus Klein Gublau gebürtig vor 40 bi 
o Jahren vom Hofe zu Groß⸗Guhlau in einem Alter von 16 Jabren als 
ferdenjunge davon gelaufen, hat ſpäterhin zu Wien als Kutſcher gedient und 
nachträglich zu Ungarn in einem Weinkeller gearbeitet, feit länger als 20 Jab⸗ 
ten nichts don ſich hat hören laſſen; 3) Hanns Michael Langner iſt dom 
Hofe zu Merzdorf ſchon im Jahre 1783. in einem Alter von 21 Jahren das 
von in die öſterreichſchen Staaten gelaufen, wo er zu Wien bei einem Off eter 
als Reitknecht gedient, jedoch fett länger als 30 Jahren keine Nachricht erthellt 
dat; 4) Joſepb Zimmermann Freigarinerſohn aus Kletn⸗Guglau gebürtig und 
länger als 70 Jahre als Zuͤchner ausgewandert, werden hiemir aufgefordert, 
üder ihr Leben und ihrem Aufenthaltsort Nach richt zu ertheilen, ſich aber in Ders 
fon oder durch Bevollmächtigte oder durch ihre binterlaffene Erden ſpäteſtens in 
dem vor uns auf den arſten Mai 1824. zu Kopoltz auf dem herrſchaftlichen 
Schloſſe Vormittags um 10 Uhr anberaumten peremtoriihen Termine zn mei- 
den, widrigenfalls fie für todt erklärt und ihr in unſerm Depoſſto befindliches 
Vermögen ihren naͤchſten Verwandten zugeſptochen werden würde. 
2 \ Das Gerichtsamt der Güter Koppie . Wich 
f ura. 
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zu Nro. XLI des Breslauſchen Intelligenz" Blattes 


vom 14. 9 N 


& Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. f 
Breslau den iſten Juli 1823. Bei nachſtehenden Aemtern 
find folgende Käufe con fir irt worden: 
. Alt Schlieſa. Kauf des Gottlieb Geyer, um die Freiſtele no. 2 f. 
für 750 ithl 
*. Neu Schkieſa. Des David Damas, um die Freiſtelle no. 9, 
für 450 hl 
0 i Rothſirben. Des Franz Scholz um das Angerhaus no: 1a, füc 
74 rthir. 
45 des Johann Staske, um den Orischgorten no: 15. für 
2377 85 2 . 2 ; 
. Sıllmenau, Des Gottlieb Bartſch, um die Freiſtege no. 11. 
für 85 rihl. 
> 6. des Gottfried Kalk, um den Dreſchgarten no. 10. für 600: rth, 


7, Lievenau.. Des Joſevh Gratz, um die Mable no. 1 1., fut 
1600 kthi. 


s des Jeb Schneider, um bas Angerhans no. 22, für 
180 rthlr⸗ 

9 Mettkau. Des Carl Matterne, um den Dreſchgarten no. ım;, 
für 500 rihl. 

0. Kertfchüg: Des Carl Opitz, um die Mahle no. 13. für 

1400 1 
Dorganie. Des Gottftied Buͤrkmann, um die Sreiſtele no. 25. 
für 55 itil. 
Ziegenhals den agften Juni 1823. Machiehende Käufe find: 
bei uns vorgekommen: 

1 Kauf des Joſeph Franz, um das Haus no. 10 in der Vor: 
ſtadt die Ruthen Acker no. 240. 241. u. 242. die Gaͤrthe no. 195 und 20a. 
dan 33 ng. 2. und die 5 no, 38., pto 2100 tihl. 

2. 
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a. des Pauli, um das Haus no. 75:, pro 3000 vihl. 

3. des Schubert, um 4 Scheuer no.. 77, Lite. B, pio 22 rthl, 
25 fat. 85 of. b 5 

4. en „ dito dito C, pro 22 rthl. 
25 ſgr. 84 v 

3. 925 um das Haus no. 97, und Ruthe Acker no. 26 ., pro 
200 rth. 

6. Tradition des Garten no. 148. an die Brigitta Vietz, pro 
317 rthl. 20 for. 

7. Kauf des Buchmann, um den Garten no. 93, pro 200. vthl. 

8. des Hartmann, um das ſtaͤdtiſche Haus no. 6, pro 245 rtht. 

9. Joſeph Franz, um die Ruthen Acker no. 221. und 222., pro 
200 tıhl. 

10 der Stadt Commune Ziegenhals, um ein Stück Parchentgar⸗ 
ten no. 2., pro 

11. Bito dite, no. 6., pro 

12. dito dito, no. 7., pro 
13. Kauf des Langer, um das Haus no. 27. in der Vorſtadt, 
pro 170 rthl 
134. Sockel, um die Ruthe Acker no. 58., pro 140 rthl. 

15. Elsger, um die Scheuer no. 49, pre 30 rthl. 

16. Tradition des Hauſes no. 35. an die Thereſia Aulichſchen Es 
ben, pro 76 tthle. 

17. Kauf des Lichteblau, um das Haus no. 35., pro 80 rthl. 

18. Tradition des Gartens no. 38. an die Wittwe Schindler, pro 
80 rthl. 

19. Kauf des Langer, um das Haus no. 832. pro 322 tthl. 


Jauer den zoſten Juni 1823. Deſignation derer im erſten 

Halben Jahre vom iſten Sandor bis ultimo Juni 1823. bei nachbenann⸗ 
ten Gerichtsaͤmtern vorgekommenen Kaͤufe: 5 

1. Jacobsdorf. Kauf des Berj. Engemann, um die Wenzelſche 
Häͤuslerſtelle fub no. 22., pro 235 rthl, . 

2. Ober⸗Kummernick. Des Anton Münsberg, um das Reuſchelſche 
Auszughaus no 24., pro 100 rtl. 

3. des Benjamin Bartſch, um die vaͤterl. Brefägintnafile ſub 
no. 21. pro > bei 


4. 


260 rihl. 


„ n 


4. des Gottlieb Wurſt, um das Erbeſche Angerhaus ſub no. 23. 
ro rthl. 
i 5 Jakobsdorf. Des George Fr. Hilmann, um den Gerichts⸗Kret⸗ 
ſcham ſub no 1s. daſelbſt, pro 1650 rihl. 

6 des Oehlſchlaͤger Gottfe Parke, um die Hilmannſche Freiſtelle ſub 


no. 24. daſelbſt für 565 rthl. 


7. Klonig, Des Müller Puppe, um die Hoffmannſche Hofegaͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 6. daſelbſt, pro 600 rthl. 
8 Ober ⸗Kummernick Des Chriſt. Reichelt, um die eine Hälfte 
des G-meinbaufes ſub no 25. daſelbſt, pro 140 rihl, 
9. Weiſſen⸗ feipr. Des Gottlieb Kärber, um die väterl. Händler: 


ſtelle ſub no. 18. caſelbſt, 40 rthl. 


. Riemberg. Des Carl Gottlieb Meiſter, um das vaͤterl. Hofer 

haus no. 9. daſelbſt, pro 70 rthl. ö 
Camenz den zaften September 1823. Bei dem Pattimonial⸗ 
gericht der Koͤnigl. Miederländifchen Herrſchaft Camenz fü ſind nachbenannte 
Kau a gericht ich aufgenommen worden: 
. der Juliane Wa um eine Häͤuslerſtelle zu Baumgarthen, pro 

260 seht 

2: des Joſeph Jung, um ein Bauerguth zu Paulwitz, pro 
1280 rihl. 

3. des hohen Dominii Camenz, um Wobldeſſelben Ackerſtuͤcke ſub 
no. . auf alleiniger Camenzer Jurisdiction zu Wartha, pro 325. rthl. 

4 des Bauers Joſeph Jung aus Paulwitz, um die ererbte There⸗ 
ſia Sriaubefche Wieſe ſub n0.66. in Grochwitzer Jurisdiction, per 160 rthl. 

5 des Amand Volkmer, um eine Haͤuslerſtelle zu Doͤrndorf, pro 
250 rthl 

6. des Franz Fade, um eine Haͤuslerſtelle zu Plottnitz, pro 
00 vthl: 

15 = Joſeph Foͤrſter, um eine Haͤuslerſtelle zu Wolmsdorf, pro 
280 8 

8 des Florian Hauer um eine Haͤuslerſtelle zu Hemmersdorf, pro 


200 tthl. 


9. des Joſeph Härich, um eine Gartenſtelle zu Plottnitz, pro: 
643 rthl. 
10. des Joſeph Sauerz, um eine Häͤuslerſtelle zu Grunau, pro 


IX. 
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1 des Franz Schaudt, um eine Haͤuslerſtelle zu e pes 
Aco rthl. 


12. des Fleiſchermeiſter Franz Groſſer, um ein Buͤrgerhaus zu 


Wartha, pro 200 ttbl. 


Re 


13. des Bernard Böhm, um eine Häusierfiefte zu Paulwitz, pro 
30 rthl. 
14. des Florian Weiner, um elne Haͤuslerſtelle zu Paulwitz, pro 
100 rthl. 

15. der Gebrüder Andreas und Franz Gräst aus Reichenſtein, um 
die Ackerſtücke ſub no. 54 in Plottnitzer Jurisdiction, pro 800 rveft. 

16. des Revier⸗Jägers Anton Gruͤndel aus Plottnig, um die Ab 
kerſtuͤcke ſub no. 34 in dortiger Feldmark, pro 1350 rthl. 

17. der Wittwe Victoria Werner geb. Kunſcher, um die ehemaͤnn⸗ 
liche Haͤuslerſtele zu Laubnitz, pro 40 rthl. 

18. des Franz Janke, um eine Haͤuslerſtelle zu Alts Altmannsdorf 
pro 90 rthl. 

ee des Joſ. Kuſchel, um ein Bauergut zu Dorndorf, pro 3000 rthl. 


20 des Zimmermann Anton Pflug, um eine Häͤuslerſtelle zu Gru⸗ 
nau, pro 114 rthl. 

l 21. des Carl Rathmann, um eine Haͤuslerſtelle, zu Alt⸗Altmanas⸗ 
dorf, pro 90 ethl. 

22. des Joſeph Kinſcher, um eine Haͤuslerſtele zu Reichenau, 3 

oo rthl. 

5 23. des Heinrich Spillmann, um eine Gärtnerſtelle zu Alt. Alt- f 


mannsdoxf, pro 600 rttl. 


24. der Thereſta Witwe Zimmermann, um die ehemännliche Eib⸗ 
mehlwaſſermuͤhle zu Grunau, pro 2900 rthl. 
25. des Erbſchmiedts Joſeph Klapper aus Heinrichswalde, um die 


Wieſe ſub no. 179. alldort, pro 60 rthl. 


26. des Anton Kronwald, um eine Haͤuslerſtelle zu Gierichewalde, 


pro 90 rthl. 


27 des Joſeph Nenntwig, um die als Meiſtbiethender erſtandene 
Ludwig Koͤbſchſche Mehlwaſſermuͤhle ſub no. 33. zu Ploitnitz, pro 2000 Fthl. 

28 des Joſeph Schäffer, um eine Haus lerſtelle zu Laubnitz, pro 
150 rthl. 3 
29. des Joſeph, Thannhaͤuſer, um eine Hänslerſille zu Heinrichswald 


30. 


— RI - 
30. des ‚Händlers Franz Gix aus Grunqu, uin das Ackerſtucke ſub 


„ 0. 76, in Paulwitzer In risdiction, pro 94 tb. 


31. des Anton Es, um ‚eine Hauslerſtelle zu Wolmsdorf, pro 
180 N 


32. der ee verwitt. Fischer geb. Guinther, um das Kramhaus 
ſub no. 11. zu Camenz, pro 29 rthl. 
33. des Bauers Franz Kahler, aus Grochwitz, um das Ackerſtücke 
ſub no., 80. in dortiger Jurisdiction, pro 660 rthl. 
34. des Jofeph Pflug um eine Kinslerfiehe: zu Sierichswalde pro 
300 rthl. 
2 des Florian Rether, um eine Hauslerſtelle zu Laubuitz, pro 


9 des Joſeph Gloger, um en Bauergut, zu e ’ er 
1200 h 


37 des Jeſeyh Lorenz, um eine Haͤuslerſtelle zu Pig, pro 
190 rh. 


38. des Jeſeßh Buhl, um eine Hͤuslerſteue zu Gierichewalda , pro 
120 tthl. 

39. der Regina veroinn Schullebrer Axmann geb. Haucke aus Rei⸗ 
chenſtein, um das ehemaͤnnliche Ackerſtuͤcke ſub no. 52. in Plottnitzer Ju⸗ 
risdiction, pro 90 ethl. 20 ſgr. 

40. derſelben um das Ackerſtuͤcke ſub no. 53. in Dlottniger Juris⸗ 
diction, pro 231 rthl. 10 far 

41. des hohen Domini Camenz, um Wohldeſſelben Wieſe ſub 
no. 44. zu Johnsbach, pio 300 rthl 
42. des Anton Gürtler, um eine Gartenſtelle zu Reichenau, pro 
Foo rthl. 

Frankenſtein den 1aten Auguſt 1823. Bei nachſtehenden Ge: 


richtsaͤmtern find vom ıflen Januar bis Ende Juni 1 bas. folgende Käufe 
zur Confirmation gekommen: 


I. Ensdorf und Peterswalde König. Antheilis. . 

1 Berichtigung des Beſitztitels, für die verwitt. Suſanne Elenore 

Eber geb. Richter bei dem Brandweinurbar no. 18. zu Erns dorf, pro 
2800 kthl. 


Königl Preuß. Gericht der ehemaligen Maltpejer Commende 
Reichenbach. 


I. 
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II. Kleutſch, Dittmannsdorf und Haunold 
2. Kauf des Gottlieb Geisler, um die ſchwiegerväterl Heumannſche 
Freiſtelle no. 12 zu Kleutſch, pro doo rtot. 
3 des Gottfried Tx, um die Depoltfche, Freißele no. an, iu 
Dittmannsdorf pro 600 rthl. 
Das Kleuiſch, Dittmannsdorf, Haunolder Serihteamt, 
III Nieder- Mittel ⸗Peilau. 
1. Kauf des Gottfried Muller, um die vaͤterl. Friedrich Muͤllerſche 
Freiſtele no 38., pro 600, tibl, 
2 des Gettlieb Springer, um die ſchwiegervaͤterliche Kuͤhnelſche Ho⸗ 
fegaͤrtnerſtelle no. 63:, pro 450 rthl. 
3. des Gottlieb Klette, um das ſchwiegerväterl. Johann Friedrich 
98 Baue gut, no. 4: pro 240 rtyöl. 
Das Major von Kleiſt Nieder Mitt l⸗Peilauer Gerichte amt. 
IV. Ober ⸗Peilau und Gnadenfrei. 
7. Abjudicatoria , um das herrfcharliche Schuͤttboden Gebäude: im 
Oberhofe zu Ober Peilau no. 59. am: den Berienten Carl Kloſe, pro 
66 rthl. 
> vr des Muͤlers Johann Ludwig Urban, um die Köhlerfche Wind⸗ 
muͤhle no. 4. zu Ober ⸗Peilau, pro 1600 rihl. 
Freiherrl. v. Seidlitz Ober⸗Peilau und Gnadenfteier Gerichtsamt. 
V. Roſenbach. 
1 des Weber Heinrich Stengel, um die Riedelſche Freiſtelle no. 26. 
zu Roſenbach, pro 560 rthl. 
Das Roſenbacher Gerichtsamt. 
VI. Reichau Wonnwitz und Jacob⸗dotf. 
1 Gottlieb Müller, pro Kauf, um die Schoͤnbrunnſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no 4. zu Jacobsdorf, pro 300 rthl. 
2. Carl Gottlieb Pohnert, Kauf um die Gottlob Barthelſche Hofe⸗ 
gättnerftelle no. 9 zu Jakobsdorf, pro 300 rthf 
3. Gottlieb Müller, um die vaͤterl. Carl Muͤllerſche Hofegaͤrtnerſtelle 
no, 12. zu Jakobsdorf, pro 200 rthl. 
Das von Burgsdorf Reichau Wonnwitz und Jacolsdorfer Gerichts amt. 
VII. Guhlau Girlachsdorf und Johannisthal. 
1. Kauf des Franz Einſpeenner zu Lee um das Spechtſche 
Haus un. 40,, pro 400 rihl. 2 
- 2 
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2. ber Anne Roſine verw. Scholze May geb. Kuchler, um die Hr 
“ehe Seele no. 3. zu Guhlau, pro 800 rtbl. f 
Das v Prittwitz Guhlau . und Jo bannistha 
ler Gerichtsamt. 
3 VIII Mittel Peilau. 

1. des Weber Gottlieb Riedſaamen, um das Joſeph Ullrichſche 
Haus no. 44. pro 230 rthl. 
Das von Peiſtel Mittel: Peilauer⸗Gerichtsamt. 

Fodland den zirem Auguſt 1823. Tei dem Koͤnigl. Domal: 
nen Juſtizamt Bodland find vom ıflen Januar bis ult. Juni 1828. nach⸗ 
ſtehende Käufe confi mirt worden: 

— Franz Ouenickſche Eheſeute bas greibanergut ſub no. 36. zu Bob 
land pro 1200 ıfyl. 

5 Franz Syniawa die Haͤuslerſtelle ſub no. 37. zu Wierſche, pre 
45 ri 

2 Wilczeck die Sreigättuerftelle ſub no. 1 3. daſelbſt, pto 
240 tt 
x 4. der Daniel Staſch die Häuslerſtelle ſub 35 zu Borkowitz, pro- 
200 rthl. 

Camenz den 22ſten September 1823. Bei dem Major von 
Heugelſchen Gerichtsamte von Wenig und Antheil Großnoſſen Muͤnſter⸗ 
bergſchen Kreiſes find nachbenannte Kauf Contrakte gerichtlich anfornoms 
men worden: a 

1. des Tiſchlers Franz Pregul, um eine Haͤuslerſtene zu Großnoſſen 
pro 75 ethl. 

2. des Joſeph Dierich, um eine Häuslerſtelle zu Wenignoſſen, pro 
100 rthl. 

Wohlau den iſten Juli 1823. Kauf des Glaͤſer, um die 
Schmiede no. 37. zu Krumm⸗Woblau, pro 975. vhl. f 

; Koͤnigl. Domeinen Juſtiz⸗Amt Wohlau. 

Großendorf den zoren Auguſt 1823. Angerhauskauf des Sit: ; 

ler no. 33. zu Kreiſchau, pro 30 rthl. u 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Diebau. 5 

Wrieg den aten September 1823. Bei bieſigem Koͤnigl Lanb⸗ 
und Stadtgericht iſt dato der Beſitztitel von Poſſeſſio no. 2. Mollwitzer⸗ 
Thor⸗Vorſtadt % ” re Johann Gottlieb Heppe, da er ſie von 


dem 
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dem Vorſitzer Goffetier Steigmann, für 1800 rthl. erkauft hat uͤberſchrie. 
den worden. f “ 8 

Mittelwalde den 17ten September 1823. Bei dem} Koͤnigl. 
Stadtgericht zu Mittelwalde find nachſtehende Käufe zur Confirmation 
gekommen: 

1. Kauf des Anton Ludwig, um Gottwalds Haus, pro 8333 rthl. 

2 des Carl Miedenfuͤhr, um das värerl. Haus, pro 4663 rihl, 

3. des Franz Rotter, um Neutz ers Garten, pro 76 rthl. 

3. des Janatz Ludwig, um Volkmers Acker, pro 262 rthl. 
5. des Anton Exner, um Niedeyfühes Acker, pro 85 rthl. 
6. des Johann Straube, um Horn igs- Acker, pro 109 ethl. 

2. des Carl Burgund, um Nagels Haus, pro 250 rthl. 

8. bes Zofepb Hübner, um Hannigs Haus, pro 1291 rthl. 

9. des Job ann Selinka, um Thomas Selinkas Haus, pro rr rthl. 

10 des Joſedh Hannig, um Gut tlers Haus, pro 108 rthl. 

11. des Heintich Pabel, um Luxes Guls⸗Antteil, pro 990 rthl. 

12. des Präuer Pfink, um Luxes Ackerſtäck, pro 95 ıtpl. 

13. des Franz kur, um Gislers Haus, pro 474 ıthl. 

14. des Anton Rupprecht, um Hornigs Acker, pro 3333 rthl. 

Prieg den aten September 1823 Bei hieſigem oͤnigl Preuß. 
Land⸗ und Stadtgericht hat der Königl. Ober Landesgerjchtsratp Zoͤll⸗ 
mer die in der Neiſſer Thor. Vorſt dt ſub no. 29 gelegene Beſitzung ſub⸗ 
haſta, um 1000 rthl. etſtanden und iſt der Beſitzitel für denſelben im 
Hypotheken⸗Nuche auf feinen Namen heute uͤberſchrieben worden. 

; Frankenſtein den zıflen Juli 1823. Nachſtehende Käufe 
find von dem Patrimenial⸗Gericht zu Dürrbrodut und Siegroth confir⸗ 
mirt worden: Sa a } 

A. Zu Dürbrodut. 1. Kauf des Gottlieb Stieglitz, um die vaͤ⸗ 
terl. Freiſtelle, für 650 rihl. 

B. Zu Siegroth =. des Friedrich Scholz, um die Gottfried 
Scholzſche Schmiede, für 1055 rtht 3. des Gottlieb Caspar, um 
die Neumannſche Mühle, für 1560 rthl. 4. des Eckolt, um die From⸗ 
merſche Freiſtelle, für 1200 rthl und 5. des Schubert, um das Auſt⸗ 
ſche Coloniehaus, für 190 rthl. se 

Neudorf bei Oppeln den 14ten März 1823. Bei dem Ges 


richt der Stadt Schurgaſt iſt der Kauf Contract des Guts beſitzer Glauer 


um die Wirthſchaft no. 25., für 1400 rthl. beſtaͤttiget worden. 


Anhang 
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Anhang zur Beplage 
Nro. XLI. des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blattes 


vom 14. October 1823. ner 


AVERTISSEMENTS., 

) Breslau. Auf ein auf dem großen Ringe hiefelbR gelegemd Haus, wel⸗ 
ches e nen Werth von 12000 Rtht. bat, wird zur erſten Hppothel ein Copltal vom 
150 Nibl. geſucht. Das Nähere if zu erfahren bey dem Oe conomen Hrn. Relu⸗ 
both auf der Bättnerg fe No 35. zwey Stiegen hoch. 

) Breslag. Ein neu gearbeiteter Schreibſikretair von Birnbaumholz, 
worin ein Flöten werk ich befindet mit 4 Walzen, die die Boriation don Poledero 
und die Scho pfung von Helden ſpielt, ßehet in Commiſſion zum Verkauf auf der 
Miuſchengaſſe No. 127. iſt erſten Steck. de 

* Berlin den IstenSeptdr. 2923. Dem Hrn. F. A. Held, der eine 

RMeihe von Fahren in unſerm G ſchaſtlardeitete, und ſich jetzt in Dres lou haͤus lich 
ute der gelaſſen hat, haben wir in Anerkennung feiner Verdienſte ein bedeutendes Lo⸗ 
ger unter beliebt ſten Rauch und Schnupftaback Fabrike in der Art uͤdergeben, 
daß derſelbe dadurch in die Lage gefege it, nicht nur ſaͤmmiliche Sorten zu den Bar 
brik⸗ reißen zu verkaufen, ſonders auch die Aufträge derjenigen Herren Kaufleute 
Schleſiens, die Ihn mit ihrem Vertrauen beehten, fo re: auszufuͤhren, als wenn 
fie von bier eſectutrt wären. Ueder die gut: Qualite unfrer Fabrik haben wir uns 
von je on aller ͤffentlicen, für den Sachkenner oft laͤcherlichen Anpreiſungen ent⸗ 
halten, unſer ge ter Raf hat ſich fo wie unfer Abſatz ſteis anf ein preiswetihes Fa⸗ 
dritat ge runder; diefem Grundſatze, der dem Wechſel ale unterworfen war, wer⸗ 
den wir auch ternerbin treu blelben, und fo geben wir und der Hoffnung bin, daß 
dos Unternehmen des Hen. Held gedelhen wird, und daß dle von ihm dargebotenen 
Tabacte unfrer Fabrik mit Bepfak von dem dortigen geehrten publikam aufge nom⸗ 
men werten. G. Praͤtorins ei Brunzlow. 

„) Breslau den 14. October 1823. Indem Ich auf vorſtedende Anzelge 
Wızug nehme, gebe lch mit die Ehre die am heutigen Tage erfolgte Eröffnung mel⸗ 
nes Gewölbes, Ohlauer und Bruſtgaſſen Ecke, hiermit boͤflichſt anzuzeigen und 
gleichzeitig die In I der beliebigen Aus wahl vorraͤthigen Rauch und Schnupftabarte 
jur geneigten Abn bme zu empfehlen. Bird. Aug. Held. 

» Betelau. Biſten Biſchof die Berliner Flaſche 16 gor. Cour. erhlelt 
De Weinhandlung H. Hic mann, Paradeplaß No. . 
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Breslau. Ein berheuratheter. Gärtner, der ſelbſt bey Jabren feinen 
Dienſt mit raſtloſen Elfer und Thaͤtlak it betreibt, auch die gnuͤgendſten Bewelſe 
ſelner Geſchicklichkeit und Ordnung von mehreren hohen Herrſchaften dorzul⸗gen vir⸗ 
mag, mwünfcht ein Unterkommen. Das Näpere erfährt man bey dem Tiſchlermeiſter 
Muͤhiſſephan in den 3 Kronen auf der Altduͤßergooſſt. 

) Breslau. Felnſles raff nirtes Rͤͤbs + Del iR im Ganzen und Einzeln 
billigſt zu haden in der Di; Fabrik dem Schmeibniger Keller ne: 
L. Schleſinger. 

*) Breslau. Auf der Pannen in den 3 Tauben if eine Deſtiluteur⸗ 
Gelegenheit nedſt Schittboden, Stallung und Wagenpläge zu bermiethen. f 
0 Breslau. Die auf einem Freybeſi, 1 Melle von Breslau in einem 
großen Kirchdorfe neu moſſ iv erbaute Fieiſchered wird ſreywillig zum Verkauf on⸗ 
gebzthen. In der Taback⸗ Fabrik, Schweidniger Straße zum golenen Löwen 
No. 618. das Weitere. 

Breslau. Ich wohne jet in bea, der vertoit. Frau Liehich sehörigen 
Efaufe des Ringes und Kränzelmarkies. - 

Baur, Juſtigtommiſfat ius. 

) Breslau. Menzel zeigt blermit ganz ergedenſt an, daß er mit 
dem Iten Novbr. feinen Tangz⸗ Unterricht bieſeloſt wieder anfangen wird. 

ess. Baptiſte, Tanz⸗Lehrer. 

— =) Breslau. (Zu bermiethen ⸗ fogleldy oder Weihnachten zu beziehen) if. 
auf der lebhaften äußern Ohlauer Straße im Zuckerrohr, wegen schneller Veran 
derung, det erfle Stock von 3 Stuben, 1 Kabinet und nöthigem Zuge hoͤr. Das 
Naͤhere im Gewölbe. 

9 Breslau. Wer Frlbbert⸗Fenſter abzulaſſen hat, Sellebe ſich bey dem 
Zlergaͤrtner Gollner vor dem Oderthor in der Roſengaſſe zu melden. 

) Breslau den 1gten Oetbr. 1823. Meins ſeit 6 Jahren in Jauer ges 
ſͤbrte Specetey Material, Forde ⸗Waaren⸗ und Tabackhandlung habe ich hier⸗ 
otts in das ſud No. 1720 auf der Kupferſchmiedegaſſe gelegene Haus verlegt. Dies 
ſes Einem hochzuehrenden Pablikum ergebenft anzelgend, empfeble ich mich beſtens 
zur ‚geneigten Abnahme und vetſichtre ſtets reelle und moͤglichſt billige Bedienung. 

Au guſt Feedlnand Naumann. 

*) Bresfau- Youngs Schnupftaback per Pfd. 25 fgr., friſchen Hellaͤu⸗ 
derka, Nachtlichter in Schachteln a 4 und 8 ſgr., friſchen geraͤuchttten Lachs, 
ſtiſchen aͤcht fließenden Caviar, vollſaftige Gardeſer Zitronen, i Berli⸗ 
ner und 8 Wurſt offerirt billigſt * 

B. Jäckel, am Naſchmorkt im Haupt⸗Johannes Ro. 198: 2 das Haus 

der aͤchten Gold und Silder⸗Manufactar, vormals im Ede der 
Schmlebrbruͤckt und des Ringes. 

) Bees⸗ 
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) Betslau ben 12. October 1823. Unſere heut vollzogene ehellhe Ver; 
bindung melden wir bieſtgen und auswärtigen Freunden nad Bekannten hiermit und 
empfehlen uns zu feinern Wohlwollen ganz ergebenſt 

i Cͤhrliſt. Feledr. Goltſchalt. 

10: 3 Charlotte Gottſchalt gb. Franke. 
) Glogau den zyten September 1823. Nachdem auf den Antrag der 
Witwe Kurtz üder den Nachlaß ibres am roten Mal d. J. in Guſtau berſtor⸗ 
benen Ehemans Johann Heinrich Kurtz unter deutigem Dato der erbſchaftliche 
Eiqufdattons Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an 
deſſen Bermögen aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſprüche zu haben ver⸗ 
meinen, bie durch vorgeladen, in Termine den ızten December d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr ia der gewöhnlichen. Gerichtsſtube in Guſtau zu erſcheinen, ihre 
Forderungen anzumelden und gehörig zu beſchelnigen, demnächſt aber ihre Ans 
ſetzung in dem künftigen Prioritätsurrheile zu gewärtigen. Sammtliche in dies 
ſem Termin ausoleidende Gläubiger werden oller ihrer etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger ven der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, 


verwieſen werden. 
| Das Gerichtsamt von Guſtan. = 
») Schweidnitz den zten October 1823. Da auf Antrag der. Erben der 
Johanne Eleonore verwit. Salomo ged. Haͤhnel der erbſchaftliche Liquidatlons⸗ 
Prozeß über deren Nachlaß eröffser worden If, ſo werden dle etwanigen unbe⸗ 
kannten Gläubiger derſelben hierdurch vorgeladen, ſich in dem auf den 1. No⸗ 
vember Vormittags um 9 Uhr anberaumten Termine zur Angabe und zum Er⸗ 
weiſe ihrer Forderungen auf dem Stadtgerichtshauſe allhier vor dem Deputato 
Herrn Stadigerichts⸗ Aſſeſſor Berger einzufinden und baben dle Aus bleibenden 
zu gewärtigen, daß fie mit ihren Forderungen nur an vasienige werden verwie⸗ 
ſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von ber Maſſe 
noch etwa übrig bleiben möchte. 8 r 
e Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 8 
„) Pohlutſch⸗Wartenderg den ten October „823. Die zum Nach⸗ 
laß des Lorenz Molka gehörende zu Baldowltz belegene Freiſtelle, zu welcher incl. 
Gartenland 11 Morgen Acker und 54 Morgen Wiefeland gehören, iſt auf 151 Rthl. 
20 fsr. Courant gerichtlich geſchätzt und ſoll auf Antrag der Erben Theilungs⸗ 
halber an den Melſtblethenden öffentlich verkauft werden. Hlerzu if ein elnzt⸗ 
ger Termin auf den r7ten December a. c. Nachmittags um 2 Uhr in bieſiger 
Canzley angeſetzt, daher zahlungsfaͤhige Kaufluflige eingeladen werden, in dem 
ſelben zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zulchlag 
an ben Meiſtbiethenden mit Einwilligung der Erdes⸗Intereſſenten erfolgen wird, 
Zugleich werden auch alle unbekannte Gläubiger hiermit vorgeladen, ihre An⸗ 
ſprüche an dieſe Stelle und die daraus zu löfenden Kaufgelder anzumelden und 
deren Richtigkett nachzuweiſen, bei ihrem Ausblelden aber zu gewärtigen, daß 
fie mit ihren e und ihnen damit ein ewiges Sttüſchweigen 
uferlegt werden wird. 3 
: late Fuͤrſtl. Curl. freiſtandesberrl. Cammer⸗ Juſtizamt. 
5 Glatz den 15ten Juli 1823. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Lande und Stadtgerichts iſt über das in einem hierſelbſt belegenen Hguſe, ar 
wre f ee re 
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sen: Waaren und elnigen Aeitvls beſtehende Vermögen, des dieſigen Kaufmann 
Gotthelf Friedeich Balack per Decretum vom 1 Sten Juli d. J. der Concurs ex 
officio eröffnet worden und es werden daher ſaͤmmtliche Gläubiger dieſes Gemeine 
ſchuldners aufgefordert, binnen 3 Monaten Ihre Forderungen anzumelden, in dem 
auf den 1 October d. J. Vormittags 9 Uhr an gewohnlicher Gerichtsſtelle 
auf hieſigem Rachhauſe coram Deputato Land⸗ und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Grögor 
anderaumten Termine aber entweder in Perſon oder durch zulaßtge Vevoll nächtigte, 
wozu denen, welchen es hieſigen Orts an Bekauntſchaft feli, der Herr Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Haſſe hierſelbſt in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen zu liqutdiren und zu juſtificiren, dei ihrem en aber haben fie 
zu gewärtigen, daß fie von der vorhandenen Concurs⸗Maſſe mit Auflegung eines 
ewigen Siüllſchweigen werden aus geſchloſſn werden. 7 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht, 
Glatz den 1öten Juli 1823. Von Seuen des unterzeichneten Koͤnigl. 
Land- und Stadtsgerichts if über das in einem hieſelbſt belegenen Haufe und ei. 
nigen Mobiliar⸗Effecten beſtehende Vermoͤgen des hiefigen- Fleiſchermeiſter 1 0 
ſtoph Griſcher per Decretum vom zaten Juli d. J. der Concurs ex officio eröffz 
ner worden und es werden daher ſaͤmmtliche Gläubiger dieſes Gemeinſchuldners 
aufgefordert, binnen 2 Monaten ihre Forderungen anzumelden indem auf den 
goſten October d. J. Vormittags 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtell' auf bie ſi⸗ 
gem Ratbhaufe coram Deputato Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Groͤger anbe⸗ 
raumten Termine aber entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte, 
wozu denen, welchen es biefigen Orts an Bekauntſchaft fehlt, der Herr Jui 
Commiſſarius Leifer hieſelbſt in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen zu liquidiren und zu juſtificiren, bei ihrem Außenbleiben aber haben fie 
zu gewärtigen, daß ſie von der vorhandenen Concursmaſſe mit Auflegung eines 
ewigen Siillſchweigen werden ausgeſchloſſen werden. . 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Sroß⸗Strehlitz den zyſten September 1823. Am zaſten Jult 
d. Jabres des Rachmſtiags find in dem zwiſchen Groß⸗ und Klein ⸗Stauuſch 
Groß ⸗Streblitzer Keeiſes delegenen Erlenbuſche über oo Rihlr. Nom. Münze 
in zwei leinen en Geldbeuteln geiohten worden. Der Entwender iſt dereits aus⸗ 
gemittelt und verhaftet, allein der Eignthuͤmer des geſtovinen Geides unbekannt. 
Es wird daher dieſer Dier ſtahl mit de: Auffo: derung zur öffentlichen Kennentß ges 
dracht, daß ſich der unbekannte Damntfite: binnen 6 Wochen bei Verlust feines 
Rechts bei dem unterzeichneten Gerichtdamte melde 438° 
Br Das Gerichts amt der Herrſchaft Groß Strehlitz. 
Breslau den gien September 1823. Von Seiten ves unterzeichneten 
Königl. Pupillen Collegii wird in Gemas beit der § 137. dis 142. Tit. 7. P. 1. 
des Augemeinen Lendrechts denen noch etwa adekannten Gläubigern des ju 
Schoͤnbrun verstorbenen Paſtors Enriflin Gott iet Wegler die bevorſtebende 
Theilung der Berlaſſenſchaft unter denen Erben uten öff ntich bekannt gemacht, 
m Ere eiwante Borberungen an der Verlaſſenich f in Zelten und zwar in 
ebnag der ‚einheimischen Gläubiger längitens, binnen dret Mopaten in Anle⸗ 
dung der Auswärtigen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu mas, 
chen, wlortgenfals nach A' lauf dieſer Friſten und ertolgter Theliung ſich die 
etwaigen Erbſchafts Gläubiger an jeden Erben nue nach Verhaltnis ſeines Erd⸗ 
antheils halten konnen. g.)  - - N 
König. Preuß. Pupillen⸗ Collegium von Schleßen. 
 —mm v x 
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n Mittwochs den 18. Oetober 1833: 
Auf St. Königl. Majeſtät von Preußen r. m. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 
Bteslauſches Intelligenz ⸗ Blatt zu No. XLI. 


Bekanntmachung 
Die Entſchädigans für die delegerungg brand beſchäbigten Grund » Eigenthäner 
bdieſtger Vorſtaͤdte betreffend. 33 
De doufs ber ich or Werte begriffenien Regulirung der durch die Belagerung 
tien 'r Stadt im Jahre 780$. den vorßabnſchen Grundbeſigern, wegen des an 
ibren G. busen erlittenen Schad ens jufehenden zeglemensömäßigen gener Socletͤts⸗ 
Hülfe wer den alle Diejenigen, welche aul dergleichen Bran dgelder einen techtsde⸗ 
gründeten Anſpruch, es fep aus Beſitz der Stelle zur Zelt der Delogerung, durch 
Erdſcaft, Vertrag u. f. w. zu hoben vermeinen, aufgefordert, ſich binnen 4 Wos 
cen dep derjenigen Gerichts · Behörde, unter welcher dle Stelle ouf deren Gelder fie 
Auſpruch machen, beiegen iR, inſofern fie oder unter ſtädtiſcher Juris dletion geler 
zen find, bey dem Magiſtrat, daruber genügend ausjumeifen- 
Breslau den 1 8ten Sept 1823: 8) 
N Königl. Rıgierung. I. Abthelfung 


un AZau verkaufen. N f 
Brestau den 8. Auguff 1823. Bon Seiten des unterzeichneten Königt. 
Ober- Pandeögerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
den Antrag der derwit. Major v. Fotzersberg geb. Große die nothwendige Gubr 
daſtation des im Für ſtenthum Brieg und deffen Pitſchenſchen Ereiſe gelegenen 
Mutergutes Ober⸗Miltele und Nieder Brune nıdit den Colenien Neuewald, 
Andreas wille und Sack en, mit allen Realtizaten, Gerechtlglelten und Nutzun⸗ 
gen, weiches im Monnt März dleſes Jahres nach ker, dem, bey dem hieſigen 
Königl. Ober Landesgericht aus haͤngenden Procdama bepgefügten, zu jeder 
ſchictüchen Zeit einzuſehenden Taxe londſchaftlich auf 35817 Athl. 15 far. ı pf. 
abgeſchatzt , befunden worden. Demnach werden alle Defig- und Zablungs⸗ 
fähige bierdurch Öffentlich au gefordert und vorgeladen, in den hlezu ongeſetzten 
Terminen, nämlich den 13. Dechr 1823. und den 17. März 1824. beſonders 
aber io dem letzten und peren toriſchen Termine den 16. Juno 1824, Vorm 
tags um 10 Uhr vor dem Königl. Ober⸗ Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Hrn. v. Wedel 
im Patihepen Zimmer des bi:figen Ober Landesgerichtshauſes in Perſon oder 
durch gebörig infermirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarten, aus der 
Zahl der biegen Jaßiscommiſſarien, wein ihnen für den Fall aeg Unbe⸗ 
z TR ya 8 * annt⸗ 
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kaunſchaft der Juſtifcom nilſſionsrath. Kletke, Morgetebeſſer und Koblitz vorge 
ſchlagen werden, an deren einen fie. ſich wenden konnen, zu erscheinen, dle fer 
ſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtatlon daſelbſt za vernehmen, 
Abre Gebothe zu Protocoll zu geben und in gewärtigen, daß nach erſelgter Eins 
willlgung der Gläubiger der Zuſchlag und dle Adſudication an den Meiſt⸗ und 
Beſiblethenden erfolgen werde. Uebrigens wird nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſammilichen, ſowohf der eingetragenen, als 
auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letzteren ohne Production 
der Inſtrumente 2 San „ 
nigl, Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von eſten. N 

N Natiber den gien Tun 2 Do dei dem hleſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen des Kammerherrn Louis v. Strachwitz das im Pl.gaer 
Krelſe belegene freie Allddtal⸗Hittergut Ezyſſowka nebl Zubehör an den Meiſtble⸗ 
benden Öffentlich Schuldenhalder verkouft werden ſoll und die Bietbungs⸗Termine 
auf ben tcten Mah, den Iren Auguſt und beſonders den 15ten Nevember 1823. 
ſedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Königl. Ober- Landesgericht vor 
dem ernannten Eommmiffario Herrn Oder ⸗ Landes gerichtsrath Floͤgel angeſetzt wor⸗ 
den, fo wird ſolches und daß gedachtes Rittergut nach der bavon (durch dte Ober⸗ 
ſchleſiſche kandſchaſt im Jahr 1822, aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen 
Ober ⸗ Laudesgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden kann, auf 13896 Ttbl. Cour. 
der Ertrag zu z pro Cent gerechnet , gewürdiger worden, den befigiähigen Kauf⸗ 
luſelgen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Bletdunas Termine 
welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtüäck dem Meiſtdietbenden unfehlbar zugeſchla 
gen und auf die etwa nach ber einkommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden 
ſolle. Den am hieſigen Orte unbekannten Kaufluſtigen werden die Juſtiz⸗Com⸗ 
miffarlen Stöckel, Stiller a Se in Vorſchlag gebracht. Uebdrigens wird bes 
merkt, daß diejenigen Intereſſenten, welche ſich dei der Feſtſetzung der Taxe nicht 

deruhigen wolen, nach Art XXXVIII. und XXXIX. der declaratoriſchen Beflims 
mungen zum landſchaftl. Reglement zwar der Rekurs dagegen frei fteht, daß diefer 
jedoch bel Verluſt des Rechts dazu ſpaͤteſtens 14 Tage vor dem naͤchſten Fuͤrſtenthums⸗ 
tage bei dem Oderſchleſiſchen Landſchafts⸗Collegio hieſelbſt angebracht werden muß. 

Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von 8 


JLandeshut den 6, Octbr. 1923. Das zu Hartmannsdorf gelegene auf 
4460 Rihlr. Courant abgeſchaͤtzte, von dem verſtorbenen Bauer Chriſtoph Frantz 
binterlaſſene Bauergut dio. 4. ſoll in dem den 13. Nevbr. d. J. dazu agſtehenden 

einzigen Bietbungstermine in daſiger Gerichts⸗Canzley Theliungsbalber an den 
Metſt⸗ und Beſtbiethenden verſteigert werden, welches Kaufluſtigen hierdurch be⸗ 


kannt gemacht wird. i nt 
Das Gerichtsamt von Hartmannsdorf. * 

h amenz den zoſten Sepibr. 1823. Auf den Antrag der Mealgränbiget 

Wirp das ju Comenz Frankenſteiner Ereifed ſub Nro. 13. gelegene, zum Nachlaſſe 


des daſeloſt verſtorbenen Strumpfwirkers Anton Kube gehörige und unterm 9 Au- 


gut d. J. auf 500 Atbl. Courant gerichtlich abgefhägte Haus, worn eln kleiner 
Döffgarten gehört, zum öffentlichen Verkauf geſtelt und zahiungsfählge e 
ſitge werden bierdurch aufgefopdert, in Termino licitationis den zn J. 
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Vormittags nm 9 Ubr im Lokale des unterzeichneten Gerichts auhier perſönlich zw 
eiheinen" en ‚chjugeben und den J de ee mie 
Ein oſuigung der Realgläudiger zu gewaͤrti gen. ! 
Dos Patrime nalgericht der Königl. Nieberländiſchen Herr ſchoft Camenz. 
Farſtenſteln den ayſten Juli „823. Der zu Alt, Flebichau Walden bar⸗ 
ger Kreiſes ſab No 3. belegene, nach der in unſerer Regiſtratur and in dem Ges 
richiskreiſcham zu All ⸗ Liebich au zu inſpicirenden Taxe ortsgerichtlich auf 773 Rthl, 
20 far, adgefchägte Kleingarten des verftorbenen Johann Friedrich Rosner fol Erb⸗ 
thel ungs⸗ und Schuldenhalber ım Wege der freiwikkigen Sud haſtation in dem 
auf den 25ſten November €. Vormitſags 10 Uhr anberaumten einzigen und perem⸗ 
torlſchen kleitations⸗ Termine verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kauf⸗ 
Inflise werden daher hlemit eingeladen, in beſagtem Termine in hirſizem Gerichts 
emt zur Abgebung ihrer Gebothe zu erfibeinen und hat ſodann der Meiſt⸗ und 
Beſtdleihende nach Genehmigung der Intereſſenten, wenn nicht geſetlicht Nınflände, \ 
ein Nachgebosh zulaßig machen, den Zuſchlag zu erwarten. 5 
Kr 90 8 5 Gerichts amt der Herrſchaſten Fuͤrſtenſteim 
und Rohnſtock. ö : 
) Hirſchberg ven sfien October 1923. Da ſich in Termind den zojten: 
Auguſt c. kein annehmlicher Käufer zu dem zur Kaufmann Ehriſtian Ehrenfried 
Friiſchen Concursmaſſe gehörigen Hauſe ſub No. 145. gefunden, fo iſt ein neuer 
Bictbungs Termin auf den iaten Decemder d. J. anderaumt worden, worn Kauf, 
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luſtige vorgeladen werden. : 2 : 
*) Heinrichau den 12ten Sepremder 1823. Von dem unterzeichneten Ges 

richtsamte wird die ſub No. 95. des Hypothekenduchs zu Schoͤnwalde gelegene, 

zum Vermögen des Fran Lowag gehörige und auf 1691 Ntbl. aa ſgr. Courant ge⸗ 
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sichtlich geſchaͤzte Schmiede, im Wege der Executlon ſubheſtirt. Es werden das 


her beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 1 aten 

November d. J., den 1 5ten December d. J. und peremtorie auf den Iten Januar 
1824; feſigeſetzten Licitatlons⸗ Termine in hleſiger Kanzlei, woſeleſt die gerichtliche 
Tare d. d. Schönwalde aten September 1823 zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſe⸗ 
hen werden kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſibierhenden mit Bewilligung der Eredltoren und des Beſitzers ſodann 


zu gewaͤrtigen. 5 0 
e Das Gerichtsamt der Herrſchaft. Schoͤnwalbe. 

„) Grottkau den 7ien Oetober 1923. Im Wege der Erecution ſoll die zu 
Oßulgsdorf ſub 41. belegene, dem Johann Nave angehörige Freigärtnerſtelle nebft 
del Dazu gehörigen Aeckern von 14. Scheffel 4 Mitzen Preuß, Maas auf 525 Rihl. 
10 gr. 10 pf Eoukant localgerichtlich 1 840 f. Jebpallie: werden, woze ein 
einziger Blethungs⸗ Termin auf den igten December anberaumt worden. Beſitz⸗ 
und zahlungefähige Kauſtuſtige werden hiemit eingemden un dieſem Termine Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr ber uus auf dem herrschaftlichen Schloſſe zu Hönlgsderf zu 
anscheinen, bafeldft dre Gebothe abzugeben und haben den Zuſchiag an den Meiſt⸗ 
und Befibisthenden zu gewärt igen. f 

05 „ Wochun as Juſtit. 
) Neudorfden 19: Junk 1823. Muf den Antrag des Beſſters follen folgende zu 
Schurgaſi Falkenberger Er. belegene Immobilen 1) das Haus ſub No. 37, nebſt 24.Schlt,. 
i Aug 
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Aussaat und ein Gaͤrchen, welches im Jahr 1821. auf 11386 Rth. 10 ſgr; 2) 6 
ſub No. 38. belegene Hufe Acker nebſt Scheune, welche damals auf 2472 rıb 
3) der ſub No. 71. belegene Acker, welcher ebenfalls damals auf 1602 Rthi 
abgeſchaͤtzt worden iſt, an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden öffentlich verkauft wer 
den. Termini licitatienis find auf den Eten November dieſes Jahres, den te 
Jauuat und den sten März 1824. Vormittags um 9 Uhr zu Schurgaſt angeſetz 
worden und werden Kauf aſtige aufgefordert, ſich zu melden und ihre Gebothe ab 
zugeben. Der Bells und Meijibierhende hat den Zuſchlag zu erwaren und die Kauf 
dedingungen und Taxe können zu jeder ſchicklichen Zeit bei aus nachgeſehen werden 
Uebrigens könen dieſe Grundstücke auch vereinzelt obwaltenden Unſtaͤuden nach 


verkauft werden. ; BEE 
Bi VVoönigl. Gericht der Stadt Schurgaſt. 
J etegnitz de z, October 823. Zum oͤffeutlichen Verkauf des ſub No. 63. 
zu Waldau gelegenen den Andersſchen Erben zugehsrigen Bauerguts, welches 
gut 5416-Rtbkr, gerichtlich gewürdiget worden, haben wir einen peremtoriſchen 
tetdungstermin auf den 27. Noobr. a.c. Vormittags um 9 Übe vor dem ernann⸗ 
ten Devutato, Hrn. Land und Stadtgerichts Director Kuothe anberaumt. Wir 
fordern alle zahlungsfäbige Kauffuſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur 
deſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Special⸗Voll⸗ 
macht und hlalänglicher Information verſehene Mandatarlen, aus der Jabl der 
biefisen Juſtiſcommiſſarien auf dem Koͤnigl. Land- und Stadtgericht hieſelbſt eln, 
e ihre Gebothe abzugeben und demnächſt den Zuſchlag on den Meiſt⸗ und 
eſtdlethenden nach eingebolter Genebmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. 
Auf Gebothe die nach dem Termine eingehen, wird keine Rück ſicht wetter genom⸗ 
tnen werden, und. fl „* ed jeden Kaufluſtigen frey, die Taxe des zu verſteigernden 
Grundſtücks und die entworfenen Kaufbedinzungen jeden Nachmittag in der R.⸗ 
giſtratur mit Muße zu in ſpictren. Br 
; Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. i 
Katibor ben 28 fen Apel 823. Im Wege der nothwendigen Bub; 
bpaſtation wird bierdurch das der verehl. Baͤckermeiſter Mortanne Felg⸗Iachoͤrſge 
om Ringe biefitön ſud Neo 14 gelegene, nach feinem materiellen Werthe auf 
3218 Nithlr. nach d m Nutzungsertroge aber auf 38 5 5 Riblr. Courant gewäͤrdigte 
Daus biermit zum ͤͤffentlichen Verkouſe geſteut, und Term. Ilcitationid vor dem 
Herrn Stadedir-crer Wenzel in unſerm Seſſlonsſaale auf den 1 5ten July, auf den 
1 5ten September und pertmtorie auf den 18 ten November 1823 angeſetzt, mit 
der Auffo derung den Kaufluſſigen, ſich in dieſen Terminen, vorzuͤglich aber in dem 
peremtoriſcden elnzufinden, ibte Gebothe zu Protdkoll zu geben und zu gewärtgen, 
daß, wenn die Geſetze nicht eine Aus nat me zu aſſin, dem Weiſt⸗ und Beſbtethen⸗ 
den diefs Haus: 1) grgen baare E. ligung der ganzen Kauf - Summe am Tradi⸗ 
tionstage und 2) gegen Ueternobme der Abſchatzungs⸗Subbaſtatiens und Ad⸗ 
judications⸗Koſten ohne Ans und Abrechnung auf das kicitum nach Geacbmigung 
der Jatereſſent en zugeſchlagen werden wild. r f 
* Koͤnigl. Stadt gericht zu N tibor. 
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Friedland den 28. Full 1823. Der zu Frledland Falkenbergſchen Kreis 
ſes ſub No. 58. belegene ſogenannte Ningfreriham zum goldnen Kreutz, wozu 
außer dem Wohngebäude und Stallung wet Gärte, 65 Morgen 110 R. Acker⸗ 
lond Aus ſaat und zwei Wieſen nebſt elner Scheuer geboren, und welcher durch 
eine gerichtliche Taxe auf 4eag Rthl. 3 ſgr. 32 pf. Courant abgefhägt worden lit, 
ſeu auf den Antrag eines Meal Gläubigers Schuldenhalber öffentlich verkauft 
werden Zu dieſem Behufe find 3 Termine und zwar auf den toten October, den 
1cten December c. und peteuuorie auf den 14ten Februar 1824. anberaumt worden. 
Alle beſtz⸗ und zah ungsfabige Kaufluflige werden demnach aufgefordert, beſenders 
in dem letzt anſtehenden Termine auf dem Zimmer des unterzeichneten Gerichts zu 
Friediand zu etſcheinen und ihr Gedolh abzugeben, wobel idaen bemerklich gemacht 
wird, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietdenden erfolgen, und auf dle 
nach Ver lauf des letzten Licitations⸗ Termins eta elnkonz nenden Gebothe nicht 
reflectirt werden wird. d N 22 eh 
f ef 5 Is Das Gerichtdamt der Herrſchaft Friedland, 1 ; 

Ratidor den 22ften July 1823. 17 wegen nicht erfolgter Einzahlung 
der Kaufgelder die Reſubhaſtatton der ſub No, 6. zu Kleln⸗Eügotb gelegenen, 
ehemals Anton Dydatzaſchen auf 600 Rihl. Cour. gerichtlich abgeſchatzten hal⸗ 
ben Freibauerſtelle verügt und zum anderweitigen öffentlichen Verkauf derſel⸗ 
ben Terminus auf den Zchen Auguſt, zyſſen September und den z rſten Octo⸗ 
ber dieſes Jahres anderaumt worden iſt, io werden Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
färige hierdurch eingeladen, beionnerß in dem lezten Termine welcher pereute⸗ 
riſch iſt, vor dem unterzeichneten Gerichtsamte auf der gewöhnlichen: Gerichts⸗ 
stelle zu Klein Eugoth zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtl⸗ 
gen, daß, wenn keine geſetzliche Hinderniſſe eintreten, dieſe halbe Freibauerſtelle 
dem Mell und Beſibiethenden zugefhlagen werden wird. 5 ee 

Das Gerichisamt von Chroſt und Klein⸗Ellgoth. 8 8 
55 Biſchwitz den agien Juli 1823. Auf den Antrag eines Gläubigers fo 
das zu Deidau im Ohlauſchen Kreiſe ſub Mo. 34. des Hppethekenbuchs gelegene 
dem Anton Baumgart gehörige Bauergut, welches gerichtlich auf 591 Rthlr. 
3 ige. 6 d’. Courant gewürdigt, öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Es iſt hierzu ein Termin auf den ızten September, den 13ten October und 
peremtoriſch auf den ten November 1823. angeſetzt worden und werden Beſitz⸗ 
und Zahlungs faͤhige bierdurch eingeladen, an dleſen drei Tagen Vormittags um 
9 uhr an gewoͤbullcher Gerichts ſtelle zu Hünern zu erſcheinen, ihre Gedothe abzu⸗ 
geben und demnachſt zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Befibierhenden der Zu⸗ 
fa1ag ohne Rückſicht auf Nachzebothe erthellt werden wird. Die gerichtliche Tore 
des Bauergnts in ſowenl in dem Locale des unterzeichneten Juſtizauits als auch in 
dem Gerichtskretſcham zu Heldau und Hünern einzuſeben. d 

rof o. Hoverden Hunern und Heldauer Juſtigammt. 

Frankenſtein den aaten September 1823. Im Wege der freiwilligen 
Subhaſtation ſoll die zur Gottlob Wolfs ſchen Nachlaſſenſchaft in Meper⸗Lammpers⸗ 
rorf ſub No. 15. gebörige auf go Rıbl. Courant ortögerichtlih geſchätzte Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle in Termind den zgzten November d. J. früb um 10 Uhr auf der 
Tauzlepftub e zu Lampers dorf meiſtbiethend verkanft werden, was Kaufluſtigen und 
Zabiungefabigen nachrichtlich bekannt gemacht wird. i ; 

Das v. Thielau Lampersdorfer Gerichtsamt. 
Ntmptſch 
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Nimptſch den ıyten September 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Stadtgerichts wird hiermit bekannt gemacht, wie die in hieſiger Stadt 
ſub No 96. und ſub No 44. belegene ‚brauberechtigte im guten Stande befindli⸗ 
che Hauser, welches erſt res dem Bürger und Weber Neumann gehörig fa) 
No. 96. belegene, iſt auf 174. und das des Poſamentier Beckerſche ſub No. 4% 
bezeichnete Haus iſt auf 250 Rthl. abgeſchatzt, follen da die Beſitzer ihren Za) 
lungs⸗Verbindlichkeiten nicht nachzukommen im Stande find, nochmals oͤffentli h 
in Termind peremtorio den 29ſten October Vormittags um 9 Ubr an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden verkauft werden. Es werden daher ee Beſitz⸗ um 

ablungsfaͤhige hierdurch aufg fordert, am gedachten Tag und Stunde er 
einen, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß dem Mac 
und Beßbiethenden der Fundus zugeſchlagen werden wird. : 3 
. Das Königl, Stadtgericht. f 2 
Falkenberg den agſten Anguſt 1823. Von dem Reichsgraͤfl. v. Praſch⸗ 
ma Tyllowitzer Gerichtsamte wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den An⸗ 
trag des hieſigen Forſtamtes die dem Robothgärtner Anton Fierla gehoͤrige zu Ell⸗ 
bott, bieſigen Creiſes gelegene, mit No. 20. im Hypothekenbuche bezeichnete Ro: 
eee eee ene en weich da Morgen 15 TOR, gehören, bei we⸗ 
cher die be ‚Gebäude 


findfichen Gebäude in ziemlich gutem auſtande find, und welche un⸗ 
term iiten e. M. gerichtlich auf 100 Rihl. Courant abgeſchaͤtzt worden iſt, in 
dia executionis Öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden fell. Es wer⸗ 
daher hai und zablungsfähige Kaufluſtige biermit aufg fordert, in dem auf 
den sten November d. J. anberaumten einzigen Biethungs⸗ Termine in bieſiger 
x Schloßgerichtsamts⸗Kanzley zu erscheinen, ihre G bothe 8 und hat der 
Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag ſofort, wenn ſonſt kein rechtliches Hinder⸗ 
niß eintritt, zu gewaͤrtigen, indem auf fpätere Gebothe nicht geachtet werden wird. 
Das Reichsgraͤfl. v. Praſchma Tyllowitzer Gerichtsamt. Se 
ei ar Gorke, Juſtit. 
Pleß den aöſten Auguſt 1823. Das unter der ſtädtiſchen Juris diction 
in Pleß delegene, den Fleiſcher Johann Kloſſelſchen Erden gesoͤrige Feld in 2 Ge⸗ 
wenden 23 Beete, welches auf 92 Rehl. g wuͤrdiget iſt, wird hiermit auf den 
Antrag gedachter Erben Schuldenhalber ſubhaffirr, wolu Kauftuſtige in dem hier⸗ 
zu anberonmten einzigen Termine den zsſten Nevember e. früh um 10 Uhr auf 
dem Ratphauſe zur Adgade ihrer Gebothe vorgeladen werden, und wird der 
Meiſibiethende den Zafchlag zu gemärtigen haben. . 5 
Das Füͤrſtlich Anhalt Cötben Pleß ner Stadtgericht. 
Diels den 217 ten Auguſt 1823. Das Herzogl. Braunſchweig Oelsnlſche 
Juͤrſtenthums⸗Gerlcht macht biermit offenkundig, daß die Subhaſtatkon der zu 
Neuſchmollen ſub Ro: 27. belegenen, dem Walddelauſer Richter gebörigen Anger⸗ 
daͤusterſtelle No. 27 und Zubebör zu verfügen befunden worden Es ladet dem 
nach durch dleſen öffentlichen Aushang alle diejenigen, welche gedachte Angerbaus⸗ 
lerſtelle zu kaufen Willens und vermoͤgend find, ein, in den 3 Terminen dem anten 
September c. a sten October c. a., beſonders aber in dem letzten Termine den 
En Cr ER oe 0. _ sten November c. a. Ag EEE 
weil nach Ablauf dieſes Terwins keine Gebothe, ſie muͤßten dennnoch bot Eröffnung f 
des Zuſchlags⸗Erkenntniſſes eingehen , mehr angenommen werden 9 | 


n 
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niittag® um er Uhr im Furſtenthums⸗ Gerichte zu erſchelnen und Ihre Geberhe 
auf 1 Grundſtäck, welches auf 273 Rihl Cour. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, vor dem Deputirten des Gerichts Hrn. Aſſeſſor Reliſch zum Pes te coll zu 
geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtblethenden und annebmlich Zah⸗ 
lenden erfolgen und die Löſchung der elngetragenen leer ausgebenden Forderungen 
gerfügt werden wird. Die Taxe ſelbſt kaun in hieſiger Regiſtratur nachgeſeben 


15 Grünberg den zoſten Auguſt 1823. Folgende zur Bräunig. Bergmül⸗ 
ler et Seydelſchen Concursmaſſe gehörige Grundſtücke, als: 1) der Weingarten 
No. 228. auf dem Löwentanz taplrt 609 Rthlr. 15 fgr.; 2) der Weingarten 
No. 240 dafelbfl, taxitt 525 Nibl. 15 far.; 3) der Weingarten No. 239. daſelbſt 
taxirt 199 Kehl; 4) die Weingärte No. 174. 175. 176. 177. 178. und 129. 
auf dem Hirtenderge, aus 4 Flecken beſtebend, tapirt zuſammen auf 1365 Rthl. 
25 far.: 5) der Weingarten No. 1571. um alten Gebirge tarirt 220 Riß. 26 far.; 
6) die Burgerwieſe No. 209. hinter Woiſcheke, taxirt 490 Riehl. 7) der Wein⸗ 
garten No. 6. auf der Treibe, taxirt 715 Rebe. 5 fer. 8) der Weingarten 
Mo, 1563 im alten Gebirge, zfler Fleck mit Preſſe, tarirt, 563 Rihl. 8 (gr., ater 
Fleck mit Bonke, toxirt 696 Rthl 22 ſgr. 6 pf. ; 9) der Weingarten No. 158 t. 
auf dem Maugſchberge, taxirt 85 Nibl. 26 far.; 10) der Weingarten No 1883. 
daſeloſt, toxirt 142 Athl. 6 gr.; 11) der Weingarten No. 1584. daſelbſt, kaxlrt 
137 Rıhl, 18 ſgr.; 12) der Weingarten No. 1586. daſeldſt, taxitt 386 Mehl, 
ısifge,; 13) der Weingarten No. 1106. Karſchin, taxirt 73 Reidl. 28 fr; 14) 
die Graͤſerei No. 332 bel der Lebmühle, tarirt 93 Rthl.; 15) der Acker No 395, 
im olten Gebirge, taxirt 116 Rihl. 20 far. ; 16) die Nürgerwieſe No. 149. bei 
Schuͤtzewinkel, taxirt 540 Ribl.; 17) die Bürgerwiefe No. 70. beim Weißbaue, 
tapirt 145 Rthl.: 18) der Weingarten No, 211. im Lawalder Chauſſee , tarirt 
185 Mihl. 15 far.; 19) der Weingarten No. 1627. auf dem Maugfchberge, 
3 Flecken toxirt 58 Ntbl. 10 ſgr.; 20) der Weingarten No. 1398. in den Kri⸗ 
fiken, taxirt 35 Reblr. 17 (gr.; 21) der Weingarten No. 1401. dafelbft, taxixt 
38 RNihl. 13 fgr.; 22) N No. 1320. daſelbſt, taxirt 76 Rthl. 23 far. 
23) der Weingarten No. 603. in det Schwelnitzer Straße, taxirt 129 Rthl. 25 ſgr.; 
ſollen in Terminis den aaſten, 25iten und z6ſten November d J. auf dem kand⸗ 
hauſe jedesmal Vormittags um 11 Uhr öffentlich an die Meifldietbenden verkauft 
werden. In vorgedachten Terminen haben ſich daher beſitz und zahlungsfaͤhige 
E ee ’ ee zu Zülch 8 een daß nach ie 
Erklärnng der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzli m⸗ 
fiände eine Ausnahme verattlaffen, ſogleich erfolgen wird, ® : 8 nu 
Roͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgerlcht. VE 
Färſtenſtein den 25. Juli 1823 Das zu Ober⸗Nudolfswaldau Wal⸗ 
denburger Creiſes ſub No. 16. delegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in 
dem Gerichtskreiſcham zu Ober : Rudolfs waldau zu inſpleirenden Taxe ortsger icht⸗ 
lich auf 836 Ribl. 20 far. Courant abgeſchaͤtzte Johann Gotelieb Freundſche Bauer⸗ 
gut, ſoll auf den Antrag mehrerer Real «Gläubiger im Wege der nothwendigen 
Subhaftation in dem auf den gten September c. Vormittags 9 Uhr, den ꝛ4ten 
Sctober c. Vormittags 9 Uhr und den 13ten November c. Vorumttags 10 Uhr ans 
beraumten Terminen, von welchen der letztere peremtoriſch tl, verkauft werden. 
„ 2 * 9 ’ 5 7 n BY Del ae u, Beſitz⸗ 


— 


* 14294) * 


Best und zahlungsfabige Raufluflge werden daher hiermit vorgeladen. in des 
ſagten Terminen, von weichen die beiden erſten in hiefigem Serichtslokal der letzte 
und peremtoriſche aber im Gerichtskr tſcham zu Ober- Rudolpfswaldau abgehalten 
werben, zur Abgebung ihrer Gebolde zu erſcheinen, und hat ſidann der Meiſt⸗ 
und B:fidierbende nnch Genehmigung der Intereſſenzen, wenn nicht geſetzliche ins 
fände ein Machgeboth zutäßtg machen, de! Zuſchlag zu erwarten. f 
n . Gerichts amt der Herrſchaſten Fuͤrſſenſteln 

; und Rohyſtock. : 

Wirfbfomig den gten September 1823. Das ju Tſchoſchwitz Mili 
Trachenderger Kreiſes ſud No. 8. belegene, nach der in e en kr 
in dem Gerichts krerſcham zu Tſchoſchwitz zu inſpicirenden ortsgerichtltch auf s0 Keks 
Tourant abgeſchätzte Haus der verſtorbenen Anna Roſine Pult ſoll Thetlungsbal⸗ 
der im Wege derſnothwendigen Subbaſtation in dem auf den 27. November a. e. 
Vormittags um 9 Uhr in dem bieſigen Gerichtsamte anberaumten einzigen und 
deremtoriſchen Termine verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungstäblge Kaufluſtige 
werden daher hiermit vorgeladen, in beſagtem Termine zu Abgebung ihrer Ge⸗ 
dothe zu erſcheinen, und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende nach Genehmt⸗ 
gung der Intereſſenten, wenn nicht gesetzliche Umſtände ein Nachgeborh zulaͤßig 
machen, den Zuschlag zu erwarten. Auch werden zugleich alle diejenigen, welche 
ein Reolrecht an das zu verkaufende Haus zu haben vermeinen, hiermit vorgela⸗ 
den, ihre etwanigen Anſpruͤche in dem angeſezten Licitations⸗ Termine allhler ans 
8 „ wobei ihnen zugleich eröffnet wird, daß denen nicht erſcheinenden Praͤ⸗ 
kenden ten wegen ihren vermeintlichen Aaſpruͤchen ein immerwaͤhrendes Stilſchwel⸗ 
gen auferlegt werden wird. a 5 

Das Reichs gräfl. v. Hochberg ſche Gerichts amt der freien Minder⸗Stan⸗ 
des derrſchaft Neuſch oß. 

Brieg den 24ſten Juli 1823. Das Koͤnlgl. Preuß. Land⸗ und Stedt⸗ 
ger icht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das fub No. 330. gelegene brau- 
berechtigte Haus nedſt Gatten, welches nach Abzug der darauf haftenden Kalten 
auf 6892 Rihl. 25 fgr. gewürdiget werden, a dato binnen 6 Monaten und zwar 
in Termino peremtorio den 1iten Februar 1874. dei demſelben Öffentlich vers 
kauft werden ſoll. Es werden demnach Kaufluſiige und Beſitzfäbige hierdurch 
vorgeladen, in dem ermähnten peremtoriſchen Termine den ııten Februar 1924. 
auf dem Stadtgerichtszimmer vor dem ernannten Deputirten Herrn tz⸗ Affeſſor 
Hoffertig in Perſon oder durch ge drig Bevollmächtigte zu erſcheinen, br Geboth 
abzugeben und demnächſt zu gewärtigen, daß erwäbntes Haus dem Meiſtbiethen 


den und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgedothe nicht geachtet wer? 


den fol. 34 
5 8 Koͤnigl. Preuß Land» und Stadtgericht. 
. AVERTSSEMENT. 

Oels den 19, September 1823 Von dem Herzogt- Brannſchwelg Oels⸗ 
ſchen Fürſtenthums⸗Gericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Dem oiſelle 
Juliane Lehmann zu Juliusburg unterm 16. September d. J. nebſt ihrem Brau⸗ 
digam den Herrn Oekonom Johann Moritz Wetterer daſelbſt die gerichtliche Erz 
klärung abgegeben baben, daß fie bei der von ihnen einzuſchreit nden, ehelichen 
Verbindung die Guͤtergemeinſchaft nicht eingehen, ſondern ſolche ausdrücklich aus? 
geſchloſſen wiſſen wollen und ſonach anegeſtblb en haben. s 


Bepylagt 
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zu No. XII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 15. October 1823. 
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Gerichtlich ö Kaufeontracte. | 


en Herms dorf unterm Kynaſt den Igten September 1823. 
Dei bieſigen Reichsgraͤfl. Scha ffgolſchſchen Gerichtsaͤm tern find nachſte⸗ 
bende Kauf- -Conttacte gerichtlich vollzogen worden, vom za Januar 
bis alt, Juny 1823. 
715 I. In der Herrſchaft Kynaſt. f 
. des Chriftepp Richters, um 3 Fingers Diff 
in Hermsderf, pro go Mehl: 
. 2, des Ehrenfried Fu ſckners, um Gottlob Brendels Wieſenſtecel 
in Hermsdorf, pro 50 rıhl. 
3. des Gotiftied Antons, um Benjamin under Haus no. 27. 
in Schreiberhau, pro 320 rthl. 
44. des Got efried Kluges, um Carl Dapmalde Haus no. 15. in 
Samberhau; pro 210 rtbl. 
8 des Gottlieb Schafers, um Gottlieb Bißnes Haus no. 3. 
in Schreiderhau pro 265 rehl. 
. 6. des Gottlieb Buttners, um Gettlieb 1 Haus no. 48. in 

Seifershau, pro 410 Rrhl. f 

7. des Johann Goufried Kern, um die Goliſtied Aceh 
Muͤble No. 134. in Seifers hau, pro 1400 tthl. 

8. des Gottlob Hay ſels, um Wa Gebauerd Haus no. 2. in 
Ludwigs orf, pro 230 til. 
5 9. des Gottlieb Groß manns, um Ebrenſried e Haus no. 82. 
in Ludwizsdorf, pro 160 rtbl. 

10. der Johanne Roſine Weſſin, um Genes Rottenauers Haus 
no. 17. in Crommenau, pro 395 vthl, 

11. der Johanne Juliane Schrötern, um Geuſtied Menzels Haus 
no. 45, in Gotſchdorf, pro 30 rthl. 12. 
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12. des Gottlieb Molt, um Gottfried Scholzes Haus no. 20. 
in Gotſchdorf, pro 180 rth'. 

13. des Chriſtion Gottlieb Stief, um Carl Ziegerts Haus no. 63. 
in Hetiſchdorf, pro 250 tıpl 

14. des Ernſt Gottſob Anſorges, um Gottlob Anſorges Haus 
no. — in Herichsdorf, pro 400 hl. ; 

15. des Ehrenfried Lucas, um Benjamin Luckas Haus no. 129. 
in Heriſchdorf, Pro 100 rihl. 

16. des Carl Petzolds, um der Juliane Schmiedin Haus no. 194. 
in Hrifchdorf, pro 180 crhl. 

17. des Ebreuftied Menzels, um Gottfried Menzels Haus ne, 74. 
in Saalberg, pro 195 rthl. 

18. der Johanne Dorothea Fucknern, um Gottlieb Fuckners Wieſe 
‘oo, 76. in Soatberyg, pro 160 rihl. 

19. des Ehrenfried Wiesner, um der Dorothea Fucknern Wieſe 
na. 76: in Saalberg, pro 160 ttbl, 

20. des Gottlob Hampels, um Gottfried Anders Haus no. 4. 
in Bruͤckenberg, pro 300 rthi. 

ar. des Johann Gottlieb Leiſers, um Gottlieb Leiſers Haus 
uo. 16, in Bruͤckenberg, pro 160 rthl. 

II. In der Herrſchaft Bobertoͤhrsdorf. 

22. des Benjamin Liebigs, um Gottlob Heptners Haus no. 172. 
pro 236 tıhl. 

23 des Gottlob Müllers, um den baͤterlichen Garten no. 32. 
pro 450 rthl. 

24. des Johann Gottfried Brendels, um das vaͤterliche Bauer⸗ 
gut no. 2 1., pro 1200 rthl. 

*) Peterswaldau den 27ſten September 1823. Bei dem 
Reichsgrafl. Stollbergſchen Gerichtsamt find nachſtehende Kauf ⸗Contracte 
»zur Confirmation gekommen, als: 

I. Aus Ober ⸗Peterswaldau. 

1. Guſtav Weiß, um Carl Friedrich Kreyſers Fteihaus no. 54. 
pro 950 rthl. 

2. Wilhelm Scholz, um Friedrich Langners Robothbaus no, 13. 
pte 605 rthl. 8. 
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3. Carl Friedrich Günther, um Chriſtoph Hankes Banerguth 
no, 69., bro 2400 rthl. 

4. Gouſried Pritſch, um Goulieb Kluges Bauerguth no. 38. 
pro 2009 rtbl. 

5. Carl Gottlieb Hsh, um Joh. Carl Hoͤhs Freibaus no. 71, pro 
300 up. : DB 

II. Aus Mittel» Peterswoldau. 

6. Carl Friedrich Bergers, um die Marie Roſina Bergers Bau⸗ 
erguth no. 49., pro 1700 rihl. 5 
7. Deorethea Muller, um Gotelieb Webers Freibaus no. 123. 
pro 614 xihl. a 2 ] 
8. Gottlieb Biedermanns, um der Suſanna Marie verwit. Stroh 
wold Freihaus no. 150., pro 400 rthl. 

9. Friedrich Benjamin Grögers, um Goitlieb Groͤgers Freihaus 
no, 84, pro 200 tihl. a 

10. George Friedrich Haͤbnels, um Benjemin Aoſorges Mehl / und 
Brettmühle no. 67., pro 6509 ıthl. 

11. Carl Schoͤnwaͤldets, um Carl Schoͤnwaͤlders Freihaus no. 45, 
pro 657 rthl. i 

12. Gottfried Nitſches / um Benjamin Anſorges Dreiruthenguth 
no. 66., pro 2500 tihl. ; - 

13. Anne Dorothea verwit / Schoͤnwälder, um Carl Taͤubers Ro⸗ 
bothgarten no. 17. pro 462 rthl. 

14. Cbriſtian Keiſers „ um Friedrich Wilhelm Muͤllers Freihaus 
no. 114, pro 380 uthl. 

18. Carl Friedrich Rachners, um Gottfried Rachners Freihaus 
no. 117., pro 150 tthl, 

16. Friedrich Benjamin Grögers, um Earl Friedrich Günthers 
Oreiruthenguth no. 87, pro 2000 xibl. SE 

17. Friedrich Lıebiche, um Friedeich Benjamin Groͤgers Freihaus 
uo. 94. pro 560 rth. 5 

18. Friedrich Gottlieb Mildes, um Carl Mildes Freihaus no. 168. 
pro 200 rthl. 

19. Bernhard Kunzes, um Franz Kunzes Fteihaus no. 26. pr 
250 sıhl. a 20. 
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20. Ernft Friedrich Zwanzigers, um Anton Scholzes Freibaus 
und Schmiede no. 133., pro 710 rthl. 
ö III. Aus Nieder Peterswaldau. 2 
21. Witgelm Kiertes, um Geitlieb Klettes Freibauergut no. 3. 
pro 1800 tthl. 
22. Gottlieb Krautſtrunks, um Gorge Friedrich Krauſes Dreſch⸗ 
garten no. 63. pro 1000 tthl, : 
23: Gottlieb Hilſes, um Carl Friedrich Süß brichs Robothgarten 
19. 22., pro 612 rthl. f 
IV. Aus Steinkunzendorf. 
24. Carl Gottlieb Gellpars, um Joſeph Dinters Freihaus no. 78. 
pro 310 IH 5552 
25. Ernſt Gottlieb Urbans, um Gottlieb Schmidts Freihaus 
n0: 63.7 bro 300 rihl. a i 
26. Eruſt Wilhelm Getſtenberger, um Craft Wilhelm Gerſten⸗ 
bergers Mehlmuͤhle no. 3 1. pro 2000 rthl. 
27. Gottlieb Heiders, um Carl Heiders Freihaus no. 14., pro 
195 til. — 5 5 
V. Aus Peiskersdorf. 5 
28. George Friedrich Krauſes, um Ehrenfcied Hiſſes Bauerguth 
no. 46., pro 2410 rthl. a 
29. Gottlieb Wilhelm Schreyers, um George Friedrich Leuch⸗ 
tenbergers Bauergut no. 48., pro 5000 rihl. . 
30. Ehrenfried Hil ſes, um der Maria Roſina verehl. Suͤßmann 
Freihaus no. 60., pro 850 rthl. 
31. George Friedrich Leuchtenbergers, um Carl Kraufes Bauer⸗ 
gutb no. 77., pro 2160 rthl. 
32. Domisicus Krauſes, um George Friedrich Leuchtenbergers 
Freigarten no. 53, pro 700 rthl. i 
5 33. Michael Hilſes, um Friedtich Kunzes Freiſtelle no, 22.) pro 
1200 tihl. N 
f 34. Friedrich Kunzes, um Gorsfeied Peters Freihaus no. 73. 
pro 400 tthl. Ser 


35. 
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38. Carl Gottfried Schuberts, um Eenſt Seeligers Freiftelle 

no. 54. bro 570 rihl. 
VI. Aus Dorotheenthal. 

36. Friedrich Kinzels, um George Rabes Freihaus no. 12, 
pro 235 uthl. f 
VII. Mittel Faulbrüdh, 

37. Carl Schmidts, um Carl Schmidts Bauerguth no. 22. 
pro 1100 rthl. 

VIII. Aus Stolbergsdorf. 

238. Suſanne Helene Barſchdarf, um Gottlieb Biedermanns Frei, 
baus no. 33 , pro 300 rthl. 
39. Gottlieb Petzolds, um Joſeph Petzolds Freibaus no. 36., 
pro 239 rthl. 

40. Friedrich Herrmanns, um George Haaſes Freihaus no. 34. 
pro 300 rthl. 

IX. Aus Neudorf. e 

41. Chriſtian Langers, um Gottlob Schrans Bauerguth no. 11. 
pro 2010 tthl, 5 

42. Gottlieb Rahners, um Carl Friedrich Ruprechts Freiſtelle no. 38. 
pro 550 rthl. 

43. Gottlieb Buͤrgels, um Franz Kirſteins Freiſtelle no. 26. 
pro 600 rthl. 5 

44. Anton Sabſch, um Gottlieb Buüͤrgels Freiſtelle no. 28., 
pro 5 50 rihl. 

X. Aus Heinrichau. i 

1 . Georg Franz, um Gottfried Kuhnts Feldgarten no. 16., 
pro en rthl. ge set 

45. Gottfried Arlitis, um George Fried. Korns Feldgarten 
no. 89, pro 1840 rihl. a 

47. Gottlieb Vollers, um Gottlieb Arlitts W no. 47., 
pro 600 ttbl. 


48. Carl Benjamin Schirmets, um Carl Wiedemanns Neubaus 
no. 72., pro 408 rihl. 


29. 
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49. Cbriſtian Gottlieb Neumanns, um Cbriſtian Gottſried Sei⸗ 
dels Erbſcholtiſey no. 33. pee 6300 rtl. 

„) Alt⸗Leſſig dei Gettsdeng den Sten October 182 3. Bei 
bieſigem Gerichtsamte find. Kaufe zur gerichtlichen Anerkennung vorges 
kommen: ü 

1 Von Rothenbach. Beyſamin Hild brands, um die Walter⸗ 
ſche Feldg. Stelle ſub no. 20. pro 600 rthͤl. 

0 2. Von Alt Läſſg. Andreas Koſchny, um die Ticherſiſche 
Feldg. Stelle no. 28 bro 560 rthl. 

N 3. Gottftied Ruffers, um weil. Chriſtian Scholzens Hofegarten 
ſub no. 40., pro 72 rihl. 

4. George Friedrich Bergers, um Chriftopp Ludewigs Freihaus 
no. 3 1., pro TOO rthl. 

5. Benjamin Boͤhms, um weil. Gottſr. Boͤhms Freihaus no. 48. 
pro go rthl. : 

6. Von Neuhohndorf. Heintich Hauſes, um Gottlieb Trenklers 
Coloniebaus ſub no. 21. pro 149 rthl. 

„) Raudten den ıflen October 1823. Vom ıflen April bis 
Ende September e. find nachſtehende Käufe cor fiemirt worden, nehm ⸗ 
lich bei dem Gerichtsamt! 

a. Alt Raudten und Wandritſch. 

1. Kauf des Johann George Standke, um die Stulpeſche Frei⸗ 
ſtelle ſub no. 25., pro 300 rthl. zu Wandritſch. 8 

2. des Carl Ber jamin Winkler, um die Sond / Waſſer Mehl: 
mühle no. 3. zu Alt Raudten, pro 1500 rthl. 

3. des Gottiieb Zirbig, um die Bunzelſche Freiſtelle ſub no. 23. 
zu Wandritſch, um 170 rihl. 
bp. Burglehn Raudten und Schmohl. 

4. Jobann George Kretſchmer hat die Klieſcheſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle uo. 1 0., pro 230 rithl. erkau t. 

c. Klieſchau und Gaͤblitz. 

5. George Friedrich Wende bit die vöterl. Dreſchgäͤrtnerſtelle 

no. 17,, pro 100 rthl. erfaur, 
d. Katiſchiz. 
6. 
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Johann Friedrich Kliche hat die Ramboltſche Coloniſtenſtelle no. 12, 
pro go vrhl. erkauft. f 
e. Roſters dorf. 

7. Gortfeied Kruber, bat von Cheiſtian Schmidtchen die Haͤus⸗ 
lerſtelle no 5 4., um 212 ethl. erkauft. 

5 8. Johann George Adam hat die Winklerſche Brantweinbrenne⸗ 
rei⸗Nahrung no. 5. um 1600 rthl. erkauft, 
f f. Thielau. 

9. des Friedrich Schreier, um die Sommerſche Coloniſten Stelle 
no. 3., pro 124 rtl. 725 25 
i 10. des Zofepb Faulſeit, um die Steuerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 9. um 106 rthl. s 
; g. Kniegnitz. 

11. des Gottlob Scholz, um das Angerbaus no. 33, pro 
45 kthl. ’ : 

h. Rietſchitz. 

12. des Johann Gottlieb Junge, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtuer⸗ 
nerſtelle no. 28., um 178 ttbl. 

„) Raudten den Aten October 1823. Bei dem Gerichtsamte 
zu Militſch find von dem fen April bis Ende September e. nach⸗ 
ſtehende Käufe conficmiret worden: s 

1. Kauf des Cbteiſtian Stark, über das Thielſche Angerhaus 
no. 40,, für 200 rihl. Ara 

2, der Witwe Johanne Dorothea Kiefert., über das Angerbans 
no. 45, pro 173 uthl. 

) RNaudten den kſten October 1823. Vom ıflen Aprll 
bis Ende September c. find bei dem Känigl. Stadtgericht bierſelbſt 
nachſtehende Käufe confirmirt worden: 

1. Kaufbrief des Schneidermeiſter Gottlieb Liebig, um das Knap! 
peſche Haus no. 18 1., pro 120 rtbl. 

2. des Fleiſchermeiſter Carl Vertraugott Schumann, um das vaͤ⸗ 
terl. Haus no. 104. und übrigen Grundſtuͤcke, pro 2100 tthl. 

3. des Zuͤchnermeiſter Johann Gottlob Tauber, um des Huͤbners 
Acker no. 100 ., pro 600 rihl. 2 f 


4. 


— (902) — 


4. des Tuchfabrikant Ernſt Pörfchel, um Petzolds Acker no, 47. u. 
81. pro 275 rihl. 


5. des Fleiſcher Friedrich Wilhelm Kteiſchmer, um Petzolds Acker 
no. 46. u 82., pro 275 rtbl. 

6. des Kaufmann Chriſtian Gottlob Heering, um Bergers Acker 
no. 74. und Wieſe no. 3 r., pro 1200 rihl. 

7. des Franz Carl Thiel, um Foͤrſters Haus no. 42. und Acker no. 7, 
pro 1250 tıbl. 

8. des Tiſchlers Carl Kapperkorn, um das vaͤterl. Haus no, 68. 
pro 62 rthl. 15 for, 

' ) Zaatkau den 28ſten September 1823. Unter der Yuriedicı 
tion des unterzeichneten Juſtitiorii find nachſtehende Käufe confirmirt 
worden: 

1. Kauf des Gottlieb Riedel, um die Oreſchgaͤrtnerſtelle no. 3 2. zu 
Groß⸗Zauche, pio 200 ethl. 

2. des Gottlieb Jaͤſchke, um die Freiſtelle no. 8. zu Oberkeble, pro 
600 rthl. 

3. des Joſeph Heerde, um den Kretscham no. 27. zu Jockſchoͤnau, 
pro 1120 hl. 

f 4. des Gottfried Dresner, um die Freiſtelle no. 4. zu Sims dorf, pro 
rootthl, 
a Seeliger. 

*) Brieg den 24ſten Juli 1823. Bei bieſigem Koͤnigl. Preuß, 
fand und Stadtgericht hat der Gärtner Samuel Winkler zu Pogarel, 
feiner Schwiegermutter Anna Roſina verwit. Huber, die halbe freie Gaͤrt⸗ 
nerftelle no. 37. daſelbſt, für 200 tthl. am ten Juni. 1823. ob gekauft. 

*) Brieg den i18ten September 1823. Bei bieſigem Koͤnigl. 
Land und Stadtgerichte iſt der Kauf des Ziege ſtreicher Jehann Hentſchel, 
um die zu Boͤhm ſa dorf ſub no. 39. gel genen enn m 
80 rthl. den roten September 1823. cenfirmirt worden. 

9 Wiazig den 14ten Juni 1823. Kauf des Kirſt, um die Frei, 
fielle no. 11. zu Kreiſchau, pro 180 rihl. a 


en = Anhang 


4 (h » 
Anhang zur Beylage 
zu Nro. XLI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 15. Detober 1823. 


Zu verauctioniren. 

5) Breslau den 13. October 1822 Es ſollen am Aten Novbt. c. Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uh bey der St. Bernhardiner Kirche in der Neuſtadt zur 
Concurs⸗Maſſe des Fabrikanten Kofehny gehörige 22 Zuͤchen Zwiſtenwe lle und den 
ten Novbr. Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr und 
vie folgenden Toge im Koſchnyſcden Haufe auf der Hummerey 108 Stück weiße 
tobe Tuche, 40 Stuck coul ute Tuche und ungefähr 600 Stuck Lazareth Decken 
und Wollaks an den Melſtbethenden gegen baare Zahlung in Cour ant boiſtelgert 
werden. Der Stadtgerichts⸗Secretalr Seger im Auftroge. 

) Breslau den 12. Oetober 1823. Es ſollen am z 5ſten Oerer. e. Vot⸗ 
mittogs um 5 Uhr im Auctons⸗Gelaſſe des Koͤnigl. Stodtgerichts, Junkerngaſſe 
Mo. 897 zur Concurs Maſfe des Kauſmonn Fepereifen geboͤrig verpfaͤndet gewe⸗ 
bene 29 Schock feine einewand an den Meiſtbisthenden gegen daare Zahlung in 
Courant verfleigert werden. f 
i Der Stodtgerichts Secretafr Seger, im Auftrage. 
Citationes Edictales. 

„) Breslau den ı6ten September 1823. Da von Selten des hieſigen Koͤ⸗ 
nigl. Oder⸗Landesgerichts von Schleſieu über den in 82 Rthl. 6 fgr. Mobillar 
und nach Abzug der Koſten nur noch in etwa so Rıbl. beſtehenden Nachlaß des 
am 12ten Februar 1822, in Brieg verſtorbenen Majors von der A mee Rſcharb 
Kloͤber v. Hoͤlſchborn, nachdem die bekannten Erben ihrem Erbrechte zum Beſten 
der etwa zu ermittelnden unb kannten Erben entſagt haben auf den Antrag des 
Verlaſſenſchafts⸗Curatorli Juſtiz-Commiſſarſi Dietrichs heute Mittag der erbſchaft⸗ 
che Liquſdations⸗ Prozeß eroͤffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an 
gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben 
verneinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober ⸗Landesgerichtsrath Herrn 
Schmidt auf den 29ſten November 1823. Vormittags um 11 Uhr anberaumten 
Liquidatious⸗ Termine in dem biefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤulich oder durch 
einen geſeclich zulußigen Bevolln achtigten (wozu ihnen bei etwa ermangeluver Bes 
kanntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Kletke 
Morgenbeſſer und Juſtizrath Wirth in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie ſich wenden konnen) zu erſcheinen, ihre vermeinren Anſprüche anzugeben und 
durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärti⸗ 
gen, daß fie aller ihrer eiwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und init ihren 
For⸗ 
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Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung ber ſich meldenden Gläubi⸗ 
ger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwleſen werden. 
s Kaͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
5 Falkenh zuſen. 
„) Dohm Breslau den ızten September 1823. Von dem Koͤnigl. Dohm⸗ 


Capitular⸗Vogteiamte wird der beim Zten Landwehr Regiment zten Batalllon und 


zıten Compagnie im Jahre 1813. bei der Belagerung von Glogau geftandene und 
im Feldlazareth zu Herrndorf geſtorben fein ſollerde Soldat Auguſt Schoͤps aus 
Pohluiſch Neudorf Breslauſchen Kteiſes auf den Antrag feiner Geſchwiſter hiermit 
Öffentlich aufgefordert von ‚feinem Leben und gegenwaͤrtigen Aufenthalte Nachricht 
zu gebeu und ſich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſchen Ter⸗ 
mine den 15ten Juli 1824 Vormittags um 10 Uhr in der bleſigen Amtskanzley 
vor dem Deputirten Herrn Referendarius Elmanuder zu melden und das Weitere 
zu gewärt gen. Sollte derſelbe ſich aber dis dahin gar nicht melden alsdann wird 


er fur todt erklärt und fein hinterlaſſenes Vermögen feinen nächſten bekaunten Er⸗ 
ben ausgeantwortet werden, 


Breslau den aaſten Junk 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgerlcht hie 
figer Reſidenz wird der Sohn des bier verſtorbenen Kaufmann Johann Christoph 
Trautmann, Friedrich Wilhelm Trautmann, welcher in dem Jahre 1813. mit 
dem ehemaligen Breslauer kandw. Reg. ins Feld marſchirt und zuletzt als Uns 
teroffizter aus dem Lager von Mainz; unterm teten December 1813. geſchrie⸗ 
ben, feit dem am ıflen Januar 1814. erfolgten Rheln⸗Uebergange aber vers 


mißt worden, auf den Untrag des hi:fige Königl. Stadt⸗Watſenamtes hlerdurch 


öffentlich vorgeladen, Ad vor oder in dem auf den aten Juni 1824. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr enberaumten Termine vor dem ernannten Deputirten Hrn. Re⸗ 
ferendarius Springer entweder in Perſon oder durch einen zuläßtgen Bevollmäch⸗ 


tigten oder wenigſtens ſchriftlich zu melden und von feinem Leden und Autents 


halt uͤberzeugende Nachricht zu geben, bei ſelnem Ausbleiben aber hat derſelbe 


zu gewaͤrkigen, daß er für kodt erklärt und fein im walſenamtlichen Depofitos 
rio befindliches Vermögen denen ſich meldenden Erben, bei deren Ermangelung 
aber als ein berrnloſes Gut der hieſigen Kämmerei oder dem Königl. Ficus zu⸗ 


geſprochen werden fol. 
9 Das Königl. Stadtgericht. 5 
Glogau den zoſten Juni 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl Ober⸗ 
Landesgericht wird den fämmtlichen unbrfannten Glaͤubigern der am 2zften Februar 
d. J. in Goldberg verſtorbenen verehl. Kreis⸗Phyſikus Dr, Thebeſtus Ebriſtlane 
Beate geb. Martin verwit, geweſenen Rubel hierdurch bekannt, daß auf den An⸗ 
trag des hinterbliebenen Ehegatten der Verſtorbenen als Teſtaments⸗ und reſp. Be · 
neſtctal⸗Erben derſelben über das nachgelaffene Vermögen der letzteren unterm 
heutigen dato der erdfchaftliche Liquidations⸗Prozeß mit der §. 61. Tit. 57. Tbl. J. 


„Gerlchtsordnung beſtimmten Wirkung eröffnet und Terminus zur Eiqutdatten und 


Vexificatlon ſämmtlicher Forderungen an die Nachlaßmaſſe auf den zten Novem⸗ 
ber 1823. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden iſt. Alle unbekannte Glaͤubi⸗ 
ger werden daher vorgeladen, ſich gedachten Tages zur beſtimmten Stunde vor 
dem Deputirten Ober ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Ebmeier auf dem Schloß hleſelbſt 
entweder in Pirſen oder durch gefeglih Bevollmächtigte und binlenglich 1 
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Mandatarien aus der Zahl der hleſigen Juſſiz⸗Commiſſarlen, von welchen ihnen 
bei erwaniger Uabekanntſchaft an hieſigem Orte die Juſtiz⸗Commiſfarien Becher 
und Michaelis vorgeſchlagen werden zu erſcheinen, ihre Anſprüche an die Maſſe 


‚gehörig anzumelden und zu beſcheinigen, und die in Händen habenden Schuldver⸗ 
ſchreibungen oder ſonſtige ſchriktliche Bewelswlttel mit zur Stelle zu bringen. Dies 
jenigen, welche in dem Termine weder perfönlich nech durch Bevollmaͤchtigte erſchel⸗ 
nen, werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren For⸗ 


derungen nur an dasjenige, was nach Befeledigung der ich meldenden Gläubiger 


von der Maſſe übrig elelben möchte, verwieſen werden. 


we Preuß. Oder Landesgericht von Nieder » Schlefien und der 
5 auſitz. 

f Ratibor den ısten Auguſt 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lan⸗ 
desgericht werden auf Antrag des Koͤnigl. Flscus die Gebrüder Mathes, Jobann 


und Anton Kaſcha aus Pichow Robniker Creiſes, welche ihren Aufenthaltsort in 


Königl. Fanden verlaſſen haben, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den 17ten 
Dicember dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
eichts Auscultator Schubert angeſeßzten Termine allhier zu geſtellen, über ihre ger 


ſet widrige Entfernung ſich zu verantworten und ihre Zuräckkunft glaubhaft nach⸗ 


zuweiſen, widrigenſaus fie nach Vorſchrilt der Geſetze ihres (ämmtlichen Verms⸗ 
gens fo wie der in Zukunft etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt und ſol⸗ 
ches alles der Regierungs⸗Hauptkaſſe zugeiprochen werden wird. A: 

Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgerichts von Oberſchleſien. 

) Meiffe den laten Auguſt 1825. Von dem Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗ 
Gericht zu Neiſſe wird der aus Kunzendorf Neiſſer Kreiſes ‚gebürtige Bauersſohn 
Johann Michael Lorenz, welcher eu Jahr 1813. zum iſten Reſerve⸗ Bataillon des 
erſten ſchleſ. Infauterie-Regiments eingezogen und als Soldat eingeſtellt worden, 
ſeit jener Zeit aber von feinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, ſo 
wie deſſen von ihm etwa zurückgelaſſene unbekannten Erben hiermit edictaliter vor⸗ 


geladen, binnen 9 Monaten ſpafeſteus aber in dem auf den 16ten Juli 1824. fruͤh 


um 9 Uhr angeſetzten Präjudiclal⸗Termine vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath 
Karger im Gerichts partheien⸗ Zimmer hierſelbſt in Prrſon zu erſcheinen, oder ſich 
schriftlich zu melden und weitere Anweſſung, im Ausbleibungsfall oder unterlaſſenen 
Anzeige von dem dermaligen Aufenthalt aber zu gewaͤrtigen, daß der Johann Michael 
Lorenz fur todt, die unbekannten Erben ihres Erbrechts für verluſtig erklärt, das 


gegen die fich gemeldeten Erben als rechtmäßig angenommen. nnd ſolchen fein zu⸗ 


rückgelaſſenes Vermögen zur freien Dispoſition verabfolgt werden wird. 


5 Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht 

„) Trachenberg den zoſten September 1823. Nachbenannte vermißte Sol⸗ 
daten oder deren unbekannte Erben und Erbnehmer namentlich: 1) Heinrich ranzke 
aus Karauſchke Trebnitzer Creiſes, welcher im zten Weſipreuß. Inſauterle⸗Regim. 
1815. den Feldzug nach Frankreich mit machte und bei Fleury geblieben ſoll; 2) 
Johann Friedrich George Schaͤferſohn aus Groß Krutſchen, welcher 1813. unter 
die Militſcher Kreis⸗Landwehr kam und in demſelben Feidzuge ohne Spur verloh⸗ 


ren ging; 3) Gottlieb Janke aus Kunzendorf bei Steinau, welcher 1813. unter 


ein neues nicht nahmhaft zu machendes Linien, Regiment, ausgehoben wurde und 
bei der Belagerung von Glogau verlohren ging; 4) Lorenz Koch aus e 


r (e 


liſch Trachenberger Krelſes, welcher bereits im Jahre 180% unter ein unbekannt 
ebliebenet Regiment ausgehoben worden und bald darauf ſchen in Oberſchleſien 
nach dort ſtatt gefundenen kleinen Gefechten vermißt worden ſeyn ſoll, werden vor⸗ 
geladen, ſich den 19ten Januar 1824. oder bis dahin bei dm unterzeichneten Ju⸗ 
ftitiario zu melden, uber ihr Ausbleiben nach beendigtem Kriege Aus kunft zu ge⸗ 
den und die Verrechnung und Ausantwortung ihres Vermögens zu gewärtigeu, wels 
ches im Fall ihres Ausbleibens durch ihre erfolgende Todeserklarung ihren darauf 
antragenden Erben zugeſprochen werden wuͤrde. f 


; 93 AVERTISSEMENTS, 

) Breslau den 1ztenDitbr. 1823. Diejenigen, deren deym Stadt⸗Leih⸗ 
Amte verſetzten Pfaͤnder mit Ende Sepibr. a. c. abgelaufen find, werden blermit 
aufgefordert, ſolche dis Ende kuͤnftigen Monats entweder einzuloͤſen, oder wenn 
es nach Beſchaffenheit der Pfaͤnder zulaͤßig iſt, ſolche zu verlängern, im Unterlaſ 
ſungs falle aber zu gewartigen, daß bey der im Monat Januar a; f. zu haltenden 
Auctton di⸗ſe Pfandſtücke an den Meiſtbſethenden werden verkauft werden. s 

Leihamts Direction der Königi. Haupt- und Reſidenzuadt Bresſan. 

5 Bauerwitz den azſten Juli 1823 Im Wege der Ererutien wird die 
dem Bürger Fabian Kowalski zugehörige Poſſeſſten in Bauerwitz beſtehend aus 
dem am Marktplatze belegenen im Hyporhekenduche unter der Nummer 79. einge⸗ 

agenen maſſiven Wohnhauſe, Medengebäuden und Scheuer fo wie aus 4 Huben 
tobothſamen Ackers und aus Wiefens und Gattengrund, ven welcher Die Ge⸗ 
baͤude auf 713 Rthl. 10 for. die nuzbaren Grund ſtücken aber auf 1671 Rthl. io ſgr. 
gerichtlich geſchaͤtzt worden find, zum gerichtlichen Verkaufe an den Meiſtbietdenden 
feillgeſtellt und werden deshalb zahlungs und befigiäbige Kauſtuſtige hierdurch 
aufgefordert, ihre Gebothe den 16ten October, 15ten December 1823 befonders 
aber den ı6ten Februar 1824. jed /s mal früh um 10 Uhr in dem hieſtgen Stadtge⸗ 
richts⸗Zimmer abzugeben, worn ach dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden de. Zuſchlag, 
wenn kein Umſtand odwalten wird, eriheilt, auf ſpaͤtere Gebotbe aber nicht geach⸗ 
tet werden wird. Zugleich wirt auch der feinen Charakter und Aufenhalte nach 
king Matbtas Axmann für den fub Rubr III. des Hypothekenbuchs eine 
Caution des Urban Morawietz vom ı6ten Juli 1764. per 80 Rthl. eingetragen iſt, 
hiermit aufgefordert, fich bis zu oder in dem letzten Bletyungs⸗Ternune perſoͤnlich 
oder durch einen geſetzlich zuläßigen und mit Vollmacht und Information zu vers 
ſehenden Stellvertreter zu deſſen Auswahl ihm der Hofrath Herr Schwenzuer und 
der Fͤͤrſtenthumsgerichts: Aſſiſtent Hen. Kiofe in Leobſchuͤtz genannt werden, zu 
melden und feine Rechte wahl zunehmen, in dem ohne Rückucht auf fein Aus dlei⸗ 
ben nicht nur dem Mein bietthenden der Zuschlag ertbeut, ſonder n auch nach gericht⸗ 
licher Etlegung des Kauffchillings die Loͤſchung ſaͤmmtlicher ein getragenen Kupıtas 
lien und zwar der leer ausgsdenden ohne Production der Inſtru nente verfügt DIE? 


Schwarz. 


* 


den wird. Die Taxe kana zu jeder Geſchaͤftszelt in der hleſigen Reglu ratur einge; 
sehen werden. 3 Ki 
ee Kona. Gericht der Staͤdte Bauerwiß und Katſchtr. 
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E 
Oonnerſtags den 16. October 1823. 
Auf Sr. Königl. Maieſtät von Preußen ze, zr. 
aliergnadigften Speeial⸗Befehl. 
Breslanſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. XL. 


3 er AVERTISSEMENTS. ENT 
DODyppeln den ayſfen September 1823. Es foll der bei Jaſchine Domals 
nenamts Bodland belegene ſogennunte Plasczisna Teich, welcher 74 Morgen 
9 TR, enthält, im Weg: der offentlichen Licitation an den Meiſtbiethenden vers 
kauft werden, wozu der Termin auf des 27ſten Octoder d. J. Nachmittags von 
2 bis 5 Uhr auf dem Domalnenamte Boland andergumt worden ift, Erwerbs⸗ 
lulige werden aufgefordert ſich In dem gedochten Termine einzufinden, und 
Ihre Gebothe abzugeben. Die Bedingungen, welche der Veräußerung zum Grunde 
„ gelegt werden, konnen au ieder ſchick ichen Zeit in dem Königl. Domainenamt⸗ 
Bodland und in der Domainen Regiſtrotur der unterzeichneten Koͤ „Regt⸗ 
rung eingeſehen werden, auch iſt das gedachte Domainenamt angewleſen, den 
Erwerbs luſtigen die zu veräußerden Mealıräten auf Verlangen vorzuzeigen. g.) 
Es ſon das zum Domoinenomte Creutzburg gehörige Vorwerk Wrioſa mit 
den dazu gehörigen Gebaͤnden und Grundfiäden, welche letztere: Sa 
1z3!)) in 189 Morgen 67 Q. R. Aecker. eg 
ni — Garten. 
3)— 23 — 134 — Wieeſen. 
4)— 20 — 1534 — Hutung. 
s)— 1 — 1e — Bauſtellen, Hofraum und Unland. 


in Summe in 246 Mirgen 11 Q. R. . 4 
beſteben, im Wege der öffentlichen Licltotion verkauft oder vererbpachtet werden, 
wolu der Termin auf den 2 8ſlen Octoder von Nochmittags um 2 Uhr bis Abends 
5 Ubr in Wittendorf, Dowa nenamts Cteutzburg, anberoumt worden ift. Erwerbs⸗ 
luſtige werden aufgefordert, ſich in dem gedachten Termin einzufinden und ihre Ges 
bothe abzugeben. Die Vedingungen, welche der Veräußerung zum Grunde gelegt 
wrden, loͤnnen zu ſeder ſchickuichen Zeit im Domalnenamte Creutzburg und in der 
Domainen Regiſtratur der unterzeichneten Koͤnigl. Regierung eingeſehen werden. 
Auch iR das geoächte Demalnevomt angewieſen, den Erwerbölufigen die zu ver⸗ 
Außernden Real täten aut Verl ngen vorzuzeigen. e 5 
Oppeln den 27. Styür 1823. 8 
er Koͤylgl. Regierung. II. Abtbellung. = 
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Es fol das zum Domainenanıte Creutzburg gebörlge Vorwerk Wittendorf 
anit ben dazu gehörigen Bebänden und Grundſtuͤcken und einem Theile des bey Ereutz⸗ 
urg belegenen Schlof Teiches, welche letztere: 

4) in 357 Morgen 176 Q. R. Acker. 


2) — 42 — 122 — Weeſen. 

3) — 9 — 41 — Gärten. 

4) — 57 — 157 — Dutung. 

sen 95 — Telchen. - 

8 A 28 — Hol: und Bauſtellen und Inland und 


außerdem vom Schloßtelche in Creutz. 
88 burg. f 
7 — 85 — 31 — Acker. 
83) — 101 — 138 — Wieſen. f f 
9) — 4 — 171 — Ualand. N 
Summa in 677 Morgen 59 Q. R. beſtehen, im Wege der oͤffentlich en 
Eieltatlon verkauft oder vererbpachtet werden, wozu der Termin auf den 28. Octbr. 
b. J. Nachmittags von 2 Uhr bis 5 Uhr in Wittendorf anberaumt worden iſt. Erz 
werbsluſlige werden aufgefordert, ſich In dem gedachten Termine einzufinden und 
ihre Gebothe abzugeben. Die Bedingungen, welche der Beräußerung zum Grunde 
gelegt werden, koͤnnen zu jeder ſchicklichen Zelt im Domalnenamte Ereugburg und 
in der Domalnen⸗Megiſtratur ber unterzeichneten Koͤnigl. Reglerung eingeſehen wer⸗ 
den; auch iſt das gedachte Domalnenamt angemiefen worden, den Erwerbsluſtigen 
die zu veraͤußernden Realitäten auf Verlangen vorzuzeigen. 
Oppeln den 27. Stptbr. 1823. g.) 
N Koͤnigl. Regierung. II. Abthellung. 
Es ſoll das im Damainenamte Bodland belegene Vorwerk Borkowltz mit 
den dazu gehörigen Gebäuden und Grundſtuͤcken, welche letztere: 
1) in 667 Morgen 5 Q. N. Ackerland. 
2)— 3 — 13 — Gatten. 
3) 304 — 164 — Biden, 
4) — 344 — 32 — Dutung. 
5) — 75 — 175 — Teichen. f 
6) — 8 — 48 — Hof und Bauſtellen und Unland. 
in Summa 1403 Morgen 126 Q; R. i beſie⸗ 
beſtehen, Im Wege der offentlichen Subhaſtation verkauft oder vererdpachtet werden, 
wozu der Termin auf den 27. Octbr. d. J. von Nachmittags = Uhr bis Abends 5 
Uhr auf dem Domainenamte Bodland anberaumt worden iſt. un. wer⸗ 
en 


2 (3) 


den aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine einzufinden und itzre Gebothe ab⸗ 
zugeben. Die Bediagun zen, welche der Veräußerung zum Grunde gelegt werden, 
koͤnnen zu. jeder ſchickuchen Zeit in den Koͤnigl. Domainenamte Bodland und in der 
Dom inen Regifitatur der unterzelchneten Königl. Regierung elngeſehen werden, 
auch iſt das genannte Domalnenamt angewieſen, den Erwerdsluſtigen dle zu ver⸗ 
aͤußernden Realitäten auf Verlangen vorzuzeigen. 5 
Oppeln den 27. Seprdr. 1823. g) 
Königl. Reglerung. II. Abtheilung. 


Zu verkaufen. 

„) Hirichberg den ıflen October 1323 Bet dem bleſigen Koͤnigl. Land 
und Stadtgerichte fol das ſub No. 179. zu Cunnersdorf gelegene auf 230 Rthl. 
abgefhäßte Johann Gotifrled Maywaldſche Haus in Termino den 18ten Des 
sember d J. öffentlich verkauft werden. EEE f 

*) Trebnitz den 7ten October 1923: Die dem Müller Gottfrled Michael 
zu Pa lwitz gehoͤrig daſelbſt delegene, im Hypethekenbuche No. 14, eingetra⸗ 
gene im Jahre 807. anf 712 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzte Waſſer mühle, fol 
im Wege der Execution auf Antrag eines Hypotbeken⸗ Gläubigers ludhaſtirt 
wercen und iſt ein Kicitatlons⸗Termin peremtoriſch auf den 18ten December 
d. J Vormittags um 10 Uhr zu Paulwitz anberaumt worden. Es werden das 
her deſitz- und zahlungsfählge Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in gedachtem⸗ 
Termine zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, wonächſt alsdann der Meiſi⸗ 
und Beſibiethende den ſoſortigen Zuſchlag der Muͤhle, wenn ſonſt nicht rechtliche 
Umſtande odwalten, zu gewärtigen hat. Die Taxe kann äbrigens dei dem Ju⸗ 


ſlitiarlus eingeſehen werden. i | 
5 Das Gerichtsamt von Paulmig: 
: Berger. 


*) bandes hut den gten October 1823. Das hier in der Stadt gelegene 
auf 457 Rthl abgeſchätzte brau berechtigte Haus des Tuchmachermermeiſter Kloſe 
ſoll in dem anf den 1 ten December d. J. vor uns anſtehenden einzigen Bie, 
thungs Termine an den Meillbiethenden verſteigert werden, welches Kaufluſti⸗ 
gen hlerdurch dekannt gemacht wird. f 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

„) Leubus den 18ten September 183. Auf den Antrag mehrerer Glaͤu⸗ 
biger fol der zu Pemoſen im Jauerſchen Kreiſe belegene, auf 2188 Athl. Cour. 
gerichtlich taxirte Kretſcham der Anna Roſina geſchiedenen Wieſenhuͤtter geb. 
Karge, im Wege der nothwenelgen Subhaſtation öſfen ich an den Meiſibiethen⸗ 
den verfunft werden, und die Termine hierzu find auf den gten Derember 1823., 
den igten Februar 134. und den 16ten April 1824. angeſetzt worden. Beſit⸗ 
und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in den ges 
dachten Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchin Vormittags um 
9 Uhr ver dem Königl. Gerichte in dem berrſchaftlichen Schloffe zu Schlaup⸗ 
hoff zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewär igen, daß an den Meiſt⸗ 
dietbenden uater Genehmtgusg der Beſitzerin und der Real⸗Gläudiger der Zu: 
ſchlag erfolgen wird. Anf Bebothe nach dem letzten peremsoniichen drug 

er⸗ 
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„Terulſde kann nicht welter reflectirt werden. Die Taxe kann ſtets In bleſiger 
Megiſtratur nachgefeben werden, die Kauſsbedingungen aber werden in dem Sub 
haſtations⸗ Termine bekannt gemacht werden. 2 
a 5 Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsgüͤter. 
) Schmiedederg den Z oſten September 1823. Die ſub No. ros. zu 
Fiſchbach Hirſchdergſchen Kreiſes gelegene Sigismund Kühnſche Häuslerſtelle, 
welche auf 278 Rtbl. Courant ortsgerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll in Termino 
peremtorio den 19 ten December c. Vormittags 11 Uhr in der Gerichts amts⸗ 
Kanzlei zu Fiſchbach öffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden, welches 
Kaufluſtigen hiemit bekannt gemacht wird. = — 
Das un Sr. Königs, Hoheit des Prinzen Wilhelm von Preußen 
Inu FElſchbach, are FT ; 
9) Löwenberg den isten September 1823. Von dem Gräfl. v. Ponin 
Poninskyſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Slebeneichen wird bierdurch kund und 
zu wiſſen gethan, daß auf den Antrag der Erben des zu Radmannsdorf Loͤwen⸗ 
dergſchen Ereiſes verſtorbenen vormaligen Erbſcholttſei Beſitzers, nach herigen 
Haͤutlers Johann Settlieb Hoffmann die zu dem Nachlaſſe deffeiben gehörige 
eben daſelbſt ſub No. 43. belegene Zinshäuslerſtelle, welche auf 160 Rihl. Cour. 
gerichtlich abgſchaͤtzt ſubhaſta geſtellt worden. Zahlungs und des Beſitzes fählge 
Kauſluſtige werden daher geladen, in dem dieſerhalb auf den 1 
Aaoſten Deecmber d' J. Vormittags 11 Uhr oe 
in der Kanzley zu Siebeneichen angeſchten einzigen peremtoriſchen Biethungs⸗ 
Termine zu erſcheinen, die Kaufsbedingungen zu vernehmen ihſe Gedothe ab, 
‚zugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſtbtethenden inſofern er als annehm⸗ 
lich befunden wird und kein rechtliches Hinderniß eintritt, obiges Grundſtüͤck des 
gen baare Bezahlung werde zugeſchlagen werden. Auf Gebothe die nach deen⸗ 
digtem Termine eingeben, knn nicht weiter geachtet we den. 
Graͤfl. v. Ponin Poninskpſches Gerichtsamt der Herrſchaft e 
1 PER EEE: ER BEE. 8 Puchau. 
J keubus den loten September 1823. Auf den Antrag des Patrimoni⸗ 
algerichts von Dürrbrokut und Siegreth für die Zimmermann Jobann George 
Keilſchen Erben von Stegroth ſoll die zu Seitendorf im Jauerſchen Faͤrſtenthum 
Schoͤnauſchen Kreiſe belegene, auf 2085 Rehl. 19 fer. 9 pf. in Courant gericht⸗ 
lich taxirte Ober-Waſſermütdle des Franz Ludwig Stephan nedſt Zubehör. ım 
Wege der nott wendigen Eubhafarlon Öffentlich an den Meifibierhenden verkauft 
werden, und die Termine hiezu find auf den geen December 1823., den ıcten 
Februar 1824 und den ı7ten April 1824. angeſetzt worden. Beſſtz⸗ und zoh⸗ 
lungsfaͤhige Kaufiuflige werden daber hierdurch aufgefordert, in den gedachten 
Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtotiſchen Vormittags um 9 Ubr in 
dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Schlaupheff zu erſcheinen, ih e Gebothe obenge⸗ 
ben und zu gewartigen, daß an den Meiſtbiethenden unter Genehmigung des Der 
ſters und der Real- Gläubiger der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Gebothe nach 
dem letzten peremtorifchen Licitations⸗Termine kann nicht welter reflectirt wer⸗ 
den. Die Taxe kann ſtets in bieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden, die Kaufs⸗ 
bedingungen aber werden im Eleitatlons⸗Termine bekannt gemacht werden. 
N Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stifts züter. 
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N Epernowanz bey Oppeln den 7. Auguſt 18323. Auf den Antrog der. 
Dorfgerſe te zu Frauendorf ſol Behufs der Tilgung alter Abgobenreſte, die außer 
tontrlbutlonsfäbigen Zuſtande gerathene — in dem zum Koͤnigl. Amte Ezarnowanz, 
gehörigen Dorfe Frauendorf Oppelnſchen Ereiſes ſub Mo. 11. gelegene, dem Zuͤcht⸗ 
ling Jocob Lyco zugehoͤrige Rodothgaͤrtaerſtelle, welche dorfgelichtlich auf 60 Rth. 
4 ſgr. 4 bf, in Worten Sechzig Relchsthaler vler Silber zroſchen wire Pfennlge 
Courant gewͤͤrdigt werden iſt — an din Melſt⸗ und Beſlbiethenden Öffentlich vers 

tauft werden Es iſt demnach ein einziger peremtoriſcher Termin auf den 6. Nobbr. 

1823. Vormittags um 10 ÜUhe in der hieſigen Amts kanziey andergumt wotden. 
Keufsluſtige werden demnach hierdurch eingeladen, ihee Gebothe abzugeben und den 


Zuſchlag an den Denbisehenden, In often gefegliche Hlübernfge nicht ein Ausnahme 


zulaſſen, zu ge wärtigen e e 
c 8 8 Koͤnigl. Preuß. Domalnen⸗Juſtizamt. Storch. 
Ober⸗ Glogau den Eten September 1823. Im Wege der nothwendl⸗ 
gen Subbaſtation ıft das apter zeichnete Gericht beauitragt, die noch im Matural⸗ 
Defis der Trawniger E befindlichen Do⸗ 
mintal⸗Realitaten, nämlich circa 282 Magdeburgiſchen Morgen 151 Wk Acker⸗ 
land, 36 Morgen 3 IR, Wieſen, 8 Morgen 81 IR. Hatung, 248 Morgen 
52 DR Wald, auf Antrag eines Gläubigers oͤffentlich feil zu bietden. Das Ges 
doth auf dieſe Realitäten, wovon das Ackerland in neun Parcellen verſchiedener 
Größe, die Wleſen ebenfalls in zwey Adtheuungen mit der Hutung, der Wald in 
funſzehn beſondern Stücken belegen iſt, kann im Ganzen, wie in den einzeln Par⸗ 
cellen geſchehn. Die Taxe iſt nach geſchehener Rectificatlon deim Acker auf 3583 Ribl. 
10 fgr., bei den Wieſen auf 786 Rthl. 20 fgr., bei der Hutung auf 169 Rtbl. und 
bei dem Walde auf 1765 Kto, im Ganzen auf Sechstauſend Blerhundert und Vier 
Relchsthaler ausgefallen, und kann zu jederzeit bei uns eingeſehen werden. Kauf⸗ 
luſtige werden demnach erſucht, in dem auf den sten December d. J., den loten 
März 1824. bier in Ober⸗Glogau vor uns anſtedenden Terminen, im peremtort- 
ſchen Termin aber den 16ten Juni 1824. früh 9 Uhr im Orte Trawnlg ſeldſt und 
dem dortigen herrſchaftlichen Wobnhauſe zu erſcheinen, ihr Geboth auf das Ganze 
wie auf einzelne Par cellen zu thun und zu gemärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
dietzenden und Zablungsfäbigſten der Zuſchag mit Zuſtimmung der Glaͤudiger und 
inſofern nicht geſitzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, gegen baare Zahlung 


erfolgen wird. N 
Das Gerichts amt des Guts Trawnig Cosler Creiſes. ; 
Schmledederg den raten September 1823. Das allhier fur No. 349 
in einer frequenten Gegend der Stadt belegene brauberechtigte mit einem Gar⸗ 
ien neben dem Haufe verſehene, zum Schank und Ausfpannen, aucb zur B. her⸗ 
Bergung von Gaͤſten eingerichtet, nach der aufgenommenen gerichtlichen Taxe 
nach Adzug aller Laſten und Abgaden auf 550 u Cour. abgeſchaͤtzte Marks⸗ 
ſteinſche Haus, ſoll auf den Antrag eines Real⸗ laͤubigers oͤffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden, hiezu ſteht der Termin den 
ogften November c. Vormittags um 11 Uhr 
auf dem Stadtgericht an, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
Koͤnigl. Preuß, Lands und Stadtgericht. D. 
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D. Frankenſtein den 6. September 1823. Das unterzeichnete Koͤnigl. 
Gericht ſudhaſtttt das fub No. se. zu Exusdorf Koͤnigl. Antbeils bei Reichen⸗ 
bach belegene Bäcker Gottlieb Grimmſche auf 252 Rthl gerichtlich detaxirte 
Haus im Wege der Execution und ladet deſitz und zahlungsfaͤhlge Kauflaſtige 


vor, ſich in dem auf den 18ten December c. angelegten einzigen Bietoungs⸗Ler⸗ 


mine Nachmittags um 3 Uhr in dem Gerlchts⸗Kretſcham zu Ernsdorf zu mel⸗ 
den, ihre Gedothe abzugeben und en Zuschlag zu gewaͤrtigen. 
Koͤnigl. Domalnen Juftizamt Reichen dach. 
s f Groͤgor. 

S Reichenſtein den 16ten Auguſt 1827. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers if die hier ſeloſt ohnweit der Stadt ſituirte in ziemlich guten VBauzu⸗ 
ſtande befindliche incl. der dazu gebörigen 13 Schfl. Breslauer Ausſaa- unterm 28. 
Juli 1823. auf 4250 Thir gerichtlich abgeſchaͤtzte ſogenannte Walkmuͤble neceſſa rie 
ſudhuſtirt und find die Licitations Termine auf den zten October loten Decems 
ber d. J. und ıgten März 1824. Vormlttags 10 Uhr letzerer peremtorie von dem 
unterzeichneten Stadtrichter angelegt, wozu deſſtz⸗ und zablungsfäbige Kauflußſige 
mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß bei einem annehmlichen Grborhe auch 
in einem der erſten Termine unter Einwilligung der Inter eſſenten der Zuſchlag er ⸗ 


folgen koͤnne. 
. d Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Schloß ⸗Ratibor den taten Auguſt 1823. Nachdem auf den Antrag 
eines Real» Gläubigers die ſub No. 22. zu Altendorf Ratiborer Kreiſes gelegene 
auf 60 Rthl. Coutant gerichtlich gewürdigte Robothgaͤrtnerſtelle Öffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden fol, fü hab u wir zu dieſem Behuf einen perem⸗ 
totiſchen Lieitations⸗Termin auf den Ften November c. auf der hiefigen Gerichts⸗ 
alnts kanzlei anberaumt, wozu Kaufluſtige und Zahlungsfäbige hierdurch mit dem 
Bedeuten vorgeladen werden, daß der Zuſchlag dieſer Stelle erfolgen ſoll, inſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 
b 6 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schloß ⸗Ratibor. 


RER Citatio Creditorum. 

Breslau den 25. Juni 1823. Auf den Antrag des Königl. Majors Hrn. 
v. Uttenhoſen zu Wohlau werden von Seiten des hieſigen König!. Ober⸗Landes⸗ 
gerichis von Schleflen alle und jede, befonderd aber alle unbekannte Gläubiger, 
welche an die Kaſſen des aten Wohlauichen Bataillons 18ten Landwehr ⸗Rea'ments 
aus dem Zeitraum vom ıften Jauuar bis ultimo December 1822. aus irgend ei⸗ 


i nem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 


in dem vor dem Ober Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Cöͤſter auf den 7ten Novem⸗ 
ber e, Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liguidations Termine in dem hiesigen 
Ober Landesgerichts hauſe verſoͤnlich oder ourch einen geſetzlich zulaͤß gen Bevoll⸗ 


maͤchtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſtgen 


Juſtiz⸗Commiſſarien der Juſtiz⸗ Commiſſtonsrath Koblitz, Juftiz⸗Commiſſartus 
Neumann und Juſtizratb Vahr in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie 
ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfpräche anzugeben und durch 
Beweismittel zu deſcheln igen. Die Nichterſcheinen den ober haben zu gewaͤrtigen, 
daß fe aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden ver luſtig erklart und inc 


2 (3) 
fie damit nur an dlejenigen werden verwieſen werden, mit welchen fie contrablet 


haben. 8) 8 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober «Landesgericht von Schlesien. 

Falkenhauſen. 
Citationes Edictales. N 
Breslau den sten Julp 1823. Von Seiten des unterzeichneten Ri 

ulgl. Ober⸗Laudesgerichts wird auf Antrag des Officii fisch der Cantoniſt, Schul ⸗ 
macher Johann Gottlieb Keil aus Herrmannsdorf, welcher ſich vor mehrern Jah⸗ 
ren heimlich entfernt und ſeirdem bei den Canton⸗Reviſſionen nicht geſtellt hat zur 
Rückkehr binnen 12 Wochen in die Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und ds 
zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 2Bflen November a. c. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr vor dem Ober Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Mikulowsky 
anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorges 
laden. Sollte Beklagter in bieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens 
schriftlich ſich meiden, fo wird gegen ihn als einen um dem Kriegsdienſt zu ent⸗ 
ziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als 
auch künftigen etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt we. e 


den. . j 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
a : Falkenhauſen. 
Breslau den 11. Juli 1823. Von dem Koͤnigl Stadtgericht hie⸗ 
ſiger Reſidenz ift in dem über den auf einen Betrag vou 15161 Rthlr. 23 gr. 
4 pf. manifeftirten, und mit einer Schulden-Summe von 17753 Rth. 25 ſgr. 
belaſteten Nachlaß des Kaufmann Ernſt Friedrich Werner am 6. May c. eröff: . 
neten Concurs »Prozeſſe ein Termin zur Aumeldung und Nachweiſung der Anz 
fpräche aller etwanigen und unbekannten Glaͤubiger auf den roten Novbr. e. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Hrn. Juſtizrath Rambach angeſetzt worden. 
Di-fe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine 
schriftlich, in demſelben aber perſöͤnlich oder durch geſetzlich zutäßig Bevollmaͤch⸗ 
tigte, wozu ihnen beym Mangel der Bekanmſchaft die Herren Juſtizcommiſ⸗ 
ſarien Paur und Pſendſack vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderun⸗ 
gen, die Art und das Vorzungsrecht derſelben anzugeben, und die etwa vor⸗ 
handenen ſchriftiichen Beweismittel beyzubringen, demnaͤchſt aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Aus bleibenden 
mit ihren Anſprüchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen, und ihnen deahalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Breslau den öten Map 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht hleſi⸗ 
ger Reſidenz werden die unbekannten Eigenthümer und Praͤtendenten der hieſelbſt 
am 4ten Juny v. J. auf der hleſigen großen Stadtwaage oder in deren Nähe 
aufgefundenen Zuͤche Wolle in der Mitte mit P. No, I. und am Ende mit eil⸗ 
nem kleinen Kreuze, bepdes von verblichener ſchwarzer Farbe, bezeichnet, 70 Ge⸗ 
wicht 


Bm) 


wicht 3 Centner 62 Mfd, brutto und 190 Rchle. gerichtlich gewuͤrbiget, hlerdurch 
Öffentlich vorgeladen, ſich in Termino den 11. Decbr. a. c Vormittags um 10 Uhr 
in naſerm Geſchaͤfts⸗Lokale einzufiaden, und ihre Ansprüche an dieſe Zuche Wolle 
anzumelden und zu juſtificiren, widrigenfalls und bei ihrem „sb en fie den 
Zu ſchlag der gefundenen Wolle an die Finder und die Armenkaſſe nach dem in 
den Geſetzen deſtimmten Berhäliniffe zu gewärtigen haden. a 

a Das Koͤnigl. Stadtgericht. f 
Strehlen den 2aften Auguſt 1823. Der ehemalige Schaffner Fran! Shot 
zu Haltauf Ohlauer Kreiſes oder deſſen Erben und Erbnehmer deſſen Aufenthalts⸗ 
ort jeir ſeinem im Jahr 1818. von da erfolgten Abgang bis jetz. vollig unbekaumt 
geblieben, wird hierdurch von den unterzeichneten Juſtizamt aufgefordert, ſich a dat) 
Faber 3 Monaten und ins beſondere in dem auf den leten November 1823. 11 
loco Haltauf anberaumten peremtoriſchen Termine auf dem berrſchaftlichen Schig 5 
in der gewohnlichen Gerichts ſtube perſoͤulich oder durch einen mit Vollmacht un) 


Juformalſon verſehenen Mandatarium einzufinden une ſich über ſeine an die Carl 


Dielerſchen Kaufgelder aus Groß⸗Saarne habenden Anſprüche zu erklaren, feine 
Gläubiger nahmhaft zu machen und nach erfolgter Juſtificirung ſodann die Wer: 
theilung dieſer Kaufgelder zu erwarten. Zugleich werden alle dem Gerichtsamt bis⸗ 
her unbekannten Gläubiger des Schaffner Franz Scholz hiermit aufgefordert, ihre 
an den gedachten Scholz habende Auforderungen dis zum erwähnten 12 Novem⸗ 
ber c. gehoͤrig beim unterſchriebenen Gerichtsamt anzumelden und ſolche zu juſtifi⸗ 
ciren, im entgegen gefetzten Fall aber zu gewaͤrtigen, daß fie nicht nur mit ihren 

nforderungen in der Folge werden abgewieſen, ſondern auch ihnen ein ewiges Still⸗ 

> > 


ſchweigen auferlegt werden wird. 


Das Obriſt⸗Lleutenant v. Keller Haltauf und Eulendorfer Juſtigamt. 


... ̃ ͤcm . ² —?: 
Wechſel⸗ Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
N Breslau den 15. October 1823. 
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i a, BEE SER 
‚ge Nro. XLI. des Breslauſchen Intellizenz Blattes 
e vom 16 October 1923. 3 


Citationes Edictales. 

Breslau den aoſten März 1823. Der Kammmacher⸗Geſelle Gottfi led 
Wuticke aus Altſcheitnig gebürtig, welcher im Jahre 1813. zu Leegnitz unter die 
fretwilligen Jager gegangen und (eitdem nichts weiter mehr von ſich bat hoͤren lal⸗ 

wird auf den Antrag feiner Geſchwiſter hlerdurch aufgeſordett, fein eben und 
en oder fpätefiend ſich in Termino den 16. Januar 1824 Vor⸗ 
mittags um 0 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Grünig im Amte perſſoͤnlich zu melden. 
Geſchleht ſolches nicht, ſo hat derſelbe zu gewaͤrtigen, daß er für todt erklart undd 
fein aus 15 Kehle, 17 ſgr. 64 d', beſtehendes Erbtheil feinen: Erden iugeſprochen 


werden ſoll. ü 
5 i Stadt- und Hofpital-Fand+ Güteramt; 

„) Rottbor den taten September 1823. Von dem unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Oper⸗Landesgerichte werden auf Anſuchen der verwit. Helena v. Laschowskl 
auf Leſchezia bierdurch alle diejenigen, welche an die auf dem im Natiborer Kreiſe 
gelegenen, der verwit. Frau Helena v. Laſchewtzky gehoͤrigen Gute keſchezin bafs 
tenden fub Rubr. III No. 1 und 2 im Hypothekenbuchefuͤr die Kinder iſter Ehe 
des verſtordenen Carl Wladis law v. Ziemieckt eingetragenen Capitalien per 233 Rih. 
3 gr. und 533 Red. 3 gr., fo wie an die darüber ſprechende verlohren gegan⸗ 
gene Recognition d. 5. Brieg 18ten October 1758. als Eigentbümer, Ceſſiona⸗ 
nem, Pfand» oder ſouſtige Briefsinbaber einen Anſpruch zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem auf den zyten Januar 1824 anberaumten Termine 
Vormittags 9 Uhr in dem Commiſſtons⸗Zimmer des unterzeichneten Ober ⸗Lan⸗ 
desgerichts vor dem hierzu ernannten Deputirten Herrn Ober⸗ Landesgericht s⸗ Aſ⸗ 
ſeſſor Pabſt v. Ohaln entweder perfönlich oder durch einen gehörig: Informirten 
und legitimirten Mandatar aus der Zahl der hieſig en Fuftiz: Commiffarien, von 
weichen ihnen auf den Fall der Unbekanmſchaſt am hleſigen Orte die Eommifs 
fionsräthe Scholz, Wichura, der Criminalratb Werner und die Juſſiz⸗Commiſ⸗ 
farten Euno und Stiller in Vorſchlag gebracht werden, zu erſchelnen, ſhte Ans 
ſprüche anndringen und durch Vorzeigung der Inſirumeute zu erweiſen, bei 
ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß fle mit aßen ihren Auſprüchrn präs 
tludirt, ihnen ein ewiges Stellſchweigen auferlegt und die gedachten Rerogni⸗ 
tionen nebſt Schuld⸗Joſtrumenten werden amortifirt werden. mE 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗kandes gericht von Oberſchieſien. 


5 7 Goͤtze. 
CCC 

„) Bres tan. Am ten d. M. verſchted an den Folgen der Woſſerſucht 
unter Gatte und Vater, der Huupiſteuir⸗Rendant, Christian Gottlish Wentzel zum 


deſſern 
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Selen beben. Lauge bat ze gelltten, ſchwer gekämpft; datum genleht er auch 
etzt gewiß die vetheißne Ruhe und Seligkeit. Seine Liebe hat ihn uns unvergeßluch 
gtmatht, fein ganzes Leben war ein Segen für uns. Dies melden wir mit fonfl 
Bie gefählten Schmerze unſern Verwandten und Freunden mit der dringenden Bitte, 
‚anfırn Schmerz durch Beileldsbezeugungen nicht noch mehr zu vergrößern. 

— Die hiaterlaßue Wittwe nebſt ihren Kindern. 

) Breslau. Daß mit dieſen ne meine nei: angefangen, 
9 85 lch erge benſt in Erinnerung: 

Moritz Gebauer, Sanfte; Bifäofegape Mo. 1268. 

5) Bres! an. Ich wohne ſetzt Carksgeſſe Im neuen Hauſe des Hutmacher 
a Drechsler. Dr. Steuer, prakt. Arzt und Accoucheur. 
9 Steslau. Eine schöne Stube, mit oder ohne Möbeln iſt auf der Niko⸗ 
lalgaſſe in 3 Eichen 4 Stiegen hoch zu bermiethen, monatlich oder vierteljahrlg. 
Das Nähere daſelbſt. Auch wird weiße und bunte Wäfche angenommen, Tat 
für Herren und Damen und auf das beſte und pänktlichfle-brforge. 

Dorothea Schoräty. 
Breslau. (Neue Musikalien bey F. E. C, Leuckart) Walch, 24 Tänze 
fürs Orch. 6te Lieferung 1 Rthl. 8 gr. — diefelben für das Pf. 18 Er. m 
Humme el, Rondo brillant meété d'un Theme russe p. le Pf. av. Acc. de 1 Orch. 
op. 98. 8 Atbl. 8 gr. — ders. 1 Athl. Ouvertüre a gr. Orch. op. 101. 1 Rthl. 
20 gr. — le meme Ouv arr. le Pf. par le Compositeur op. 101. 12 gr. — 
derselbe, Nocturne a4 m, op. 99. ı th, 8 gr. — Mozart, Collection des Con- 
certes 5 le pf av. Acc. d un Flute, a Viol, 2 Violes et Vcelle arr par Clasing. 
No, 5. 2 Rehl. 8 gr. — Romberg àme Sinf. arr. am. par Mockwitz 1 Rthl. 
20 Pe Ti Spohr, 3 in a gr. Orch. de 17 Opera Faust op. Go. 1 Rthl. 
Be betten Wäcki geehrten Kunden zeige ich hiermit ergebenſt an, daß 
16 1 Straße im zweyten Haufe vom Ringe zur koͤdengrude benannt wohne 
und empfehle mich bey dieſer Gelegenheit mlt Anfertigung von Damenkleidern im 
neuſten Geſchmack und vortäthigen engl. Wiener und Partſer Corſets zu den Preißen 
von 1 Rthlr. 20 ar. bis zu 6 Rıpfr. Cour. Auch ſiad bey mit Corſets für verun⸗ 
gluͤckte Etwachſene, als auch welche für Kinder zur Werbefferung eines fehlerhaften 
Wache In haben. ee Beſtellungen werde ich bemüuͤht ſeyn bestens 
5 1 beſoigen. re ee S. J. Bamberger, | 
PDT RD Damenklelder⸗Berfertiger aus Wien, 
Besten 30 ee ſeber fo gleich eine Stabe mit und ohne Meubs 
der Meuſtadt, Walgoſſe an der e Wo erfährt man bey 
Bu de Mer an der Widhinfotr, RE a 
Aug 


BR 
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ran Auf elu biefiges ia der Stadt gelegen es Haus, welches auf 
5000 Ribl gerichtlich tapirt iſt, werden zur erſten Hypothet : 300 Rihl und auf 
elue laͤndliche Deſtzung zur erſten Hypothek 250 Rihlr. geſucht. Auskunft giebt 
Johann Hoffmann, auf der Nicolopgaſſe No. 125. ; 
) Breslau. Den gten October Abends iſt auf der Straße von Hier nach 
Hundsfeld ein Knaben ⸗ Ueb / rrock gefunden worden. Der lezitlmltende Eigenthü⸗ 
mer kann ſolchen gegen Etſtattung der Jnſertlons⸗ Gebühren bey dem Eoffetler Kalſer 
in der Stadt Berlin Schweidnitzer Straße ſogleich in Empfang nehmen. 5 
5) Breslau den 1zten October 1823. Ich wohne vom 15 ten d. M. an 
im Hauſe des Hrn. Bau, Inſpector Feller an der Sandbräde in der aten Etage. 
is 1 Enge, Juſſiscommiſſarus. 
Breslau den 14. October 1823. Es iſt geſtern auf dem Wege vom 
Ringe zum weißen Loͤden am Salzringe eine Brleftaſche mit rothen Saffian ver» 
lohren gegangen, worin ſich Paplere befinden, dle nur für den Elgenthuͤmer von 
Werth find. Der ehrliche Finder wird gebeten, ſelbige gegen eine angemeſſene 
Belohnung auf der Schweidnitzer gaſſe bey dem Kaufmann Herrn Hirzog ab? 
zugeben. JFC ne 25 „ 
) Breslau. Am 7ten d. M. iſt ein braun und weis geſprenkelter Hubner · 
bund mit einer Doppelnaſſe, der ein ſchwarz ledernes Halsband, worin der Name 
Hertzog und die Hausnummer 766. eingenaͤht iſt, werlohren gegangen, Wer dleſen i 
Hund auf der Schweldultzergaſſe in No. 766. abliefert oder nach welſen kann, erhaͤlt 
einegute Belohnung. 8 20 n 
) Breslau, Eine Buſennadel, in der Form elner Mof-, mit ohmgefäße 
11 Carat Rauten, iſt em Soantsge fruͤh zwiſchen zo und 12 Uhr auf ber Pre: 
minnde vom Dhlauer bis zum Katfer-Tbor verlohren worden. Der eh: liche Finder 
wird gebethen, dleſelbe gegen elne angensffene Belohnung bey dem Goidarbeiter 
und Mittelsbotzen Hrn. Stuppe in der Stockgoſſe im ſſchwarzen Bock abzugeben. 
„) Breslau den 13 ten October 1823. Das Auctlons Gelaß des unter⸗ 
zeichneten Koͤnigl. Stadigerichts wird in dleſer Woche aus dem Armenhauſe in das 
auf der kleinen Junkerngoſſe Nro. 897. belegene Haus eine Treppe hoch verlegt 
werden, welches hiermit zur öffentlichen Kenntoiß gebracht wird. 8.) — 
Koͤnigl. Stadtgericht Hiefiger Reſidenz y 
*) Breslau den koten October 1823. Da die Erben bes Holihaͤndler 
Jobann George Ible gegenwärtig ihren Antrag auf gerichtliche Regulltung des 
Nachlaſſes zurück genommen boden, auch dadurch dle Elumiſchung ber Verlaſſen · 
ſchafts Behörde bey der Theilung dleſes Nachlaſſes ganzlich aufgehoͤrt hat, ſo wird 
nunmebro hiermit auch das am 25. März d. J. an die Vetlaſſenſchafts Schuldner 
erlaſſene Jnhlbltorium zurück genommen, welches denen Intereſſenten hierdurch der 
kaunt gemacht wied. Das Koͤnigl, Stadtgerlcht. =. 
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Wreslau den 26fen Auguft 1823. Von Selten des unterzelchneten 
Koͤntgl. Pupillen Collegit wird in Gemäßbelt der §. 137. dis 142. Tit 7 Vors I. 
des allgemeinen Landrechts denen noch etwa unbekannten Gläubigern des hleſelbſt 
verſtorbenen Reglerungs Hauptkaffene Buchhalter Weiſſe die bevorſtehende S el⸗ 
jung der Verlaſſenſchaft unser denen Erben biemit Öffentlich debannt gemacht, 
um Ihre ermanigen Forderungen an der Verlaſſenſchuft in Ziten und war in 
Anſehung der einbeimiſchen Gläudiger längstens blauen dret Monaten in Ans 
ſehung der Auswärtigen aber binnen Sechs Monaten anzuzeigen und geltend 
zu machen, widr igenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich 
die etwanigen: Erdſchafts⸗ Gläubiger, an jeden Erben nur nach Verhältalß ſeines 


Erebamßeus balten Fännen. 
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KRaoͤntal. Preuß. Pupillen ⸗Collegtum bon Schl sien. 

Bauexwitz den 7ten Auguft 1823. Der Eigenthums⸗ Anthell des Bürs 
gers Johann Siegmund an dem Haufe No. 39: ſonſt No. 34. zu Katſcher und 
dem dazu gehoͤrigen Hofraum und Stallungen, welches am loten May d. J. auf 
21 Rihl. 27 fr. 6 d'. samen gerichtlich geſchatzt worden iſt, ſoll im Wege der 
Eresitlon öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden und werden deshalb 
auf den sten November d. J. Nachmittag 1 Uhr in das ſtadtgerichtliche Geſchaͤfts⸗ 
zimmer zu Katſcher ſowohl eg Hg Kauflufige zur Abgabe der Geborhe als 
auch die etwanigen unbekannten cal: Pra endenten und zwar mit der beziehungs⸗ 
welſen Bedeutung vorgeladen, daß dem Meiſtblethenden ohne Rückſicht auf paͤ⸗ 
tere Gebothe, wenn fein gejegliches Hinderniß ftatt finder, der ‚Aufalag ertheilt 
werden wird, und daß die Aus bleibenden unbefanten ‚Neal = Gräweiger mit allen 
ihren etwaulgen Anfprüchen an dieſe Poſſeſſien für Immer präckudirt und lediglich 
an die Perſon ihres Schuldners werden verwieſen werden, Die Quota jenes Mit⸗ 
eigenthums an; dem den ic. Siegmund und feiner Ehefran Eliſabeth geb. Schwar⸗ 
zer gehörigen Hauſe iſt übrigens nicht beſonders feſigeſtellt und tritt der Käufer 
des feilſtehenden Mitelgenthums zu dem nach Lage der Grundakten bei Ermange⸗ 
lung des erſt noch zu legultreuden Hypothekenbuchs mir dem Hauſe als ein Gan⸗ 
ze zu betrachtenden mit Vorbehalt der Rechte der Hypotheken⸗Glaubiger und des 
5 utlichen Inte reſſes zu Folge beſondern, noch nicht beftärtigten Kaufs im Be⸗ 
ſitze der Witwe Signer & Koͤsling befindlichen Nuͤckacker zu Kaiſcher lediglich in 
das bisherige rechtliche 2 rhältulß des ꝛc. Siegmund, Die Taxe kann zu jeder 

Zeit in dem Geſchaͤftszimmer n ‚eingeiehen werden. 

f . Königl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 

„) Kupp den iſten October 1823. Auf den Grund der im Allgemeinen 
Landrecht enthaltenen W e fordern wir den unbekannten Sigenthümer 
einer von Poppellauer Einiteger Caspar Loda, angeblich am gien September e. 
‚unweit Brieg gefundenen Ofüter⸗Schaͤrve biermit auf, ſich zur Er weis lich ma⸗ 
chung ſeiner Elgenthums rechte an beſagte Schaͤrvde auf den aten November c. 
als Mittwochs früh um 9 Uhr gan gewiß perſönlich althter einzuſt den oder 
auch ſich dleſerhalb vor anberaumten Termine lu die gewoͤhn liche Amtsſtunden 
bel uns zu melden, denn, wofern dies nicht geſchehen ſollee wird unter Bed ach⸗ 
tung der geſetzlichen oͤemlichkeiten dieſe Schaͤrpe dem Finder zum freien unde⸗ 
schränkten Eigentdam uͤdergeden werden. re 

Königl, Preuß, Zoflaamt. 
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B Die Lebern der 80 ſſer des Koͤnigl. Arwenhauſes zn Erensdurg.do 9. 
für das Jahr 1824. im Wege det Licitatlon dem Mindeſtſordernden in Entrepriſ 
gegeben werden. Nach einem ohngefähre Ueberſchlage beſtehen dieſe Bedüͤlr niſſe. 

I. Bey der Verſpeiſung: aus 1200 Sl. Roggen, 150 Schfl. Gere, l 
Ecoſeg, zz Schfl. ord. Perlesgraupe, 8 Schfl. feine Verlengraupe so Ch) 
Gerster age, 0 Sch fl. eine Geeſtenaraupe 1 Schß Hirfe, so Sal. ade 
den raub, 8 Schfl. fee Heidegraupe, 130 Pfund Reis, 10 Schſt. Habergrütze, 
15. Schl. Weitenmebl, 2000 Pfund Butter, 14000 Pfd. ‚Rinde, Hammel⸗ m; 
Shweminefi, 160 Pfd. Kalbileiieh 3 

II. bel dem Brenn⸗, Beleuchtungs⸗ und Bereinlgungs + Material, aus 
100 Klaftern Buchen⸗, Blken⸗ eder Ertenbolz, 230 Klaften kieſern keisbenz 

3 ge Lichten, 18 Stück auf das Pfund, 16 Pfd. Kgoſſene Lichte, 
3 gart Fampenöl, 400 Pid. Seiſe; ; 

III., bei cem Veſle guns, Material 1 aus 600 Ellen Olive tünen 2 ‚breiter 
Tuch, 100 Ellen grünen 3 breiten Futerjeug, 600 Ellen roher fl chfener 3 breiter 
Leinwand, go Ehen roher flächſener 2 breiter Leinwand, 160 Ellen weißer 4 breiter 
Leis wand zu Sthuͤrzen, 80 Ellen geſtrelfter J brelter Leinwand, 1305 Euen weißer 8 
flachſener 2 kreiter Hausleinwand, 300 Sluͤck kattunen Hals küch ern, 48 Stack 
kattunen Halt tüchern von etwas beſſeret Gottung, 20% Ellen rohen 2 1 
tratzeu⸗Drillig, 120 Ellen 3 breiten Handtuͤchern; „Drillich, zo Suck Huͤten von 
ſchwarzem Sa, go Paar Männer ſchuben, 40 Paar Halb ſftefen für LER Te 
80 Paar Soblen für Männer, 40 Paar Sohlen für Knaben, 60 Paar raneıb 
ſchuhen, Ze Paar Maͤdchenſchuhen, 160 Paar weißen wollenen Socken für Maͤn⸗ 
ner, 40. Baar Socken ſüt Knaben, 440 Paar Strümpfe a 32 Paar 
Strümpfe für Mädchen. Die Ablieferung aller dieſet nach Preuß: M r 5 
wichte berechneten Birte ertofgt nacb und noch in 1 e Br 


kannt machen wird. Diejenigen, welche geſonnen find, dieſe h m 

zen oder in Verse Theilen ee eh ersehen, 16 FR WER,» 
[are 6 den Sten 
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kandrächfichen Amtes zu Creutzburg elnzufſaden wo ihnen die Bedingungen be, 
kannt gemacht und Proben von den Bekleidungs Artifeln vorgelegt werden ſol⸗ 
len. Dagegen ſieht es auch jedem frei, eigene Proben dem Commiſſartus zur 
Beurtheilung vorzulegen. Kann dle Licktatton an dem dazu beſtimmten Tage 
nicht beendigt werden, ſo wird ſolche den Tag Darakl, den bien Novenider fort» 
geſetzt. Die Gebothe werden nur in dem anderaumte? Pleltations -Termine an⸗ 
genelumen und nach deſſen Ablauf kann ſich weder au! Nachgebotbe noch uͤber⸗ 
haupt auf ſchrlitliche Unterhandlungen eingelaſſen werden. Es muß daher jeder, 
dem an dieſer Lieferung im Einzeln over im Ganzen gelegen (ft, entweder in 
Perſon oder durch einen mit Vollmacht und Caution ver ſehenen Stellvertreter bei 
der Licſtation erſcheinen. Der Zuſchlag erfolge von der unterzeichneten Königl. 
Ba bis wohin die Mindeſtfordernden fir ihre Gebothe verhaftet bleiben 
und haden übrigens dieſelden gleich bei der Llcitatien elne Cautlon von 10 pre 
Cent des Entreprieſe Ouanti in cautlonsfaͤhigen Papieren zu beſtellen. 
Oppeln den aten October 1823 8.) 75 
ee Konig. Reglerung. Erſte Abtbellung. 5 
x — 2 — 3 8 — 3 z 
750 8 N Zu verfauren. N N 
Bret au den sten Juli 1823. Von dem Koͤnigl Gericht zu St. Cla⸗ 
en in Breslau wird hlermit öffentlich und Tedermmänsigfi — 5 828 daß 
auf den Antrag eines Real- Gläubigers die zu Neukirch Breslauſchen Creiſes ſub 
Ro. 23. gelegene, dem Joſeph Jaucke zugehörige Dreſchgaͤrtnerſtelle, nebſt den 
dazugehörigen in 23 Morgen beſtehenden eldacker „we auf 405 Rthl. 20 fgr. 
Cour. a 5 pro Cent gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, mit allen Recht und Gerechtig⸗ 
keiten, Nutzungen und Beſchwerden, wie ſolche aus der hieſelbſt affigirten und zu 
ſchicklicher Zeit bei hleſiger Regiſtrarur Jedermann auf Verlangen vorzulegenden Taxe 
mit Mehrerm zu erſehen if, kraftgegenwaͤrtigen Patentes (wovon ein, Exemplar 
bei dem unterzeichneten Königl, Gerſcht ad St. Elaram und eines bei der gewoͤhn⸗ 
lichen Gerichts ſtelle zu Neukirch affigirt iſt, auf 9 Wochen nothwendig ſabhaſtirt 
und zu jedermanns Kaufe ausgebothen wird. Es werden daher alle diejenigen Be⸗ 
ſitz und zahlungsfäbigen, welche die obgedachten Renlitäten zu erkaufen geſonnen 
» find) hiermit vorgeladen, in dem einzigen peremtoriſchen Termine den 22ſten Der 
“gender c. Vormittags um 9 Uhr entweder in Perſon oder durch zulaßige mit hin: 
länglicher Vollmacht verſeheue Mandararien in dem hieſigen Königt. Gericht zu 
St. Claren zu erſcheinen, und ihre Gebothe abzugeben und hat der Meiſtblethen⸗ 
de, Beſtzahlende, beſiz ⸗ und zahlnugsfaͤhige hiernächſt in Termino peremtorio den 
gaften December c. den Zuſchlag, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnah⸗ 
me zulaſſen, außerdem aber zu gewaͤrtigen, daß auf nachherlge Gebothe keine Ruͤck⸗ 
ſicht werde genommen werden. Dernnächſt werden auch die unbekannten aus dem 
Hypothekenbuche nicht conſtirenden Real ⸗Prätendeuten mit vorgeladen, ihre Ge⸗ 
faecchtſame und Anſprüche fpäteftens bis zum Termine anzuzeigen odet zu gegn, ti⸗ 
gen, daß bei Ihrem Nächterſcheinen dem Meiſtblethenden nicht nur der uſchlag 
werde ertheilt, ſondern auch nach gerishtlicher Erlegung des Kaufſchiliugs die cö⸗ 
ſchung ſämmtlicher elngetragenen Hypotheken und den etwa leer ausgehenden ſogar 
ohne daß es dazu der Production der Inſtrumente bedarf, werde verfügt werden, 
und fie demnächſt mit ihren etwanigen künftigen Anſpruͤchen, infoferu fit 3 
s um 
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dum oder die dafür bezahlten Kaufgelder betreffen, gegen den neuen Beſſtzer weiter 
nicht werden gebört werden. Urkundlich unter dem König. Gerichts⸗Inſiegel und 


gewohnlichen Unterſchrift. 3 2 ; 
. Köntgl. e ad St. 1 Keile 
ERS „„Honuth, Ra d. Kanzler. 
9) Breslau den ıofen September 1823. Wir Director 10 Fufiräthe 
des Koͤnigl. Gerichts hleſiger Haupt = und Nefivenzftadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Autrag der Eleonore verwit. Fran Major 
v. Lübtow geb. Fitſchulk! das dem Bürger und Schloſſermeiſter Carl Gottlob Kinds 
Ung zugehörige Haus No. 1319. auf dem Graben, welches nach der in unſerer 
Regiſtratur oder bei dem allhier aushängenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 
pro Cent auf 4887 Rthl 19 fgr. 3 pf. und zu 8 pio Cent auf 4415 Nihl. 12 fg. 
7 pf: abgeſchäͤtzt iſt „ oͤffennlich verkauft werden fol. “Demnach werden alle B fr 
und Zahlüngsfaͤige du gegenwärtiges Proclama öffentlich aufgefordert und bor 
geladen, in deu hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 19ten December c. und 
den agoſten Februar 1824., beſonders aber in dem letzten und peremtori chen Ter⸗ 
mine den 23ſten April 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath 
Herrn Borswaki in unſerm Partheyen Zimmer in Perſon oder durch gehörig inf ere 
mtrte und mit gerichtlicher Special⸗ Vollmacht verſehene Mandatarlen, aus der 
Zahl der hieſigen Juſtiz-Commiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und 
Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu 
geben und zu gewärtigen, daß d⸗mnächſt, inſofern kein ſtarthafter Widerſpruch von 
den Jutereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjutication an den Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden erfolgen werde. Uebrigens fell nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillungs die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der 
leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente 
verfügt werden., * 8 2 ie 
an e Ren \ Koͤnigl. Stadtgericht. Rue 
. Glogau den aten Dechr. 1822. Die in dem Harſtenthum Liegnitz und 
deſſen Goldbergſchen Creiſe belegene, und aus den Land und Rittergütern d 1) Groͤ⸗ 
ditzberg, 2) Gröditz, 3 Modelsdorf, 4) Oder⸗Alzenau, 5) Wuhelmsdorf, 6) Geor⸗ 
genthol, 7) Oberleiſersdorf und 8) Nieder» Alzenau beſtehende Herrſchaft Groͤditz⸗ 
berg, zu weicher der durch feine angenehme Lage und feine Ruinen dekannte Groͤ⸗ 
ditzberg ſelbſt gehört; ſoll auf den Antrag der Unverrichtſchen Vormundſchaft mit 
Einwilligung aller übrigen Real⸗Creditoren zum öffentlichen nothwendigen Verkauf 
aus geſtellt werden. Der Verkauf dieſer im Ganzen auf 378384 Rtbir. 25 (gr. 34 pf. 
A. e. dreihundert acht und ſiebenzig tauſend drelbundert, vler und achtzig Reichsthl. 
25 für. 34 pf. gewürdigten Heerlchaft, ſoll jedoch nicht abſolut, auf den gefamme 
ten Guͤterverein gerichtet werden, ſondern auch nach Bewandniß der Umſtaͤnde in ein⸗ 
zelnen Parcelen erfolgen können, die einzelnen Parcelen welche gekauft werden koͤn⸗ 
nen, ſind: 1) Gröditzberg nebſt Graͤditz, Modelsdorf, Oder Alzenau, Wilhelms⸗ 
dorf und Georgenthal, gefibägt auf 58586 Rttl. 7 sst 73 pf. t. e. zweihundert 
acht und tunfzigtauiend fünfhundert ſechs und achtiig Neichsthl 7 gr. 71 pf; 2) 
Ober Leiſersdorf, geſchätzt auf 67651 Rihl 16 fgr. 63 pf. t. e. ſieben und ſeche zig tau⸗ 
ſend ſechshundert ein und funtzig Reichs thl. 46 [gr. 63 pf. und 3) Nieder Alzenau 
geſchätt auf 5214 Rthlr. 2 fer. 13 pf. f, a. zweſ und funſzig tauſend ein an 
eben 


2 (4322 512 


ſieben und vierzig Reichsthaler 1 för. 11 Pf. Da wir nun zum Verkauf der 
vorgedachten Parcelen, drei Biethungs⸗ 


Herrschaft Groͤditzberg im Gonzen oder en * 
1 1823., 28 ſten Juli 1923. und 18ten November 1823, 


termine auf den 28ſten Apr 323 
anderaumt haben, fo machen wir oleſes allen denjenigen, welche biefe Herrſchaff. 
oder einen oder den andern Theil der ſelben zu kaufen geſonnen und zu bezahlen vers 
moͤgend nd mit dem Demerken bekannt, daß der letzte der angeſetzten Termine ve⸗ 
remtoriſch iſt, und daß in jedem g 


f haft, Groͤditzberg als Complexus, den folgenden Tag aber auf die drei einzelnen 


Parzellen, fo wie ſie vorſtehend bezeichnet find, die Gebothe angenommen werden 
follen; and fordern dle Kauſluſligen auf, in dieſen Terminen, beſonders in der⸗ 
veremtoriſchen auf hieſigem Schloſſe vor dem ernannten Commiſſario Ober⸗ 


letzten veremt i ! 
® chs Nach o Fionfenberg in Perſon oder durch hinreichend inſour 


Land s Geri 5 4 
lich legittmlet eSpectal „Bevollmächtigte, wozu bei Unbdekenntſchaft 


mirte und geſetz { Fe 
en Orte dle Juſtizeomnuſſarien Heremann und Zlekurſch vorgeſchlagen 


Termine allemal den erſten Tag auf die ganze Herr⸗ 


am biefiien Di ; f - nen? 
nfofinden, ibre Gebothe abzugeben und hiernächſt die Adſudlcatton 


werden, ſich ei ! E 8 piert 

an den Meiſt⸗ und Beftbiethenden nach vorgaͤngiger Einwilligung der Real⸗Cre⸗ 

ditoren zu gewärtigen. Die Kaufsbediagungen werden den Liettauten in Termine 

licitationis bekannt gemacht werden, die ſaͤmmtlichen Tax⸗ Verhandlungen aber 

koͤnnen taglich in den gewohnlichen Geſchaͤftsſtunden In biefiger Registratur inſpi⸗ 
N HER 


irt werden. 8 2 
1 ER ig, Preuß Dber>Randeögericht von Niederſchleſten und der Lauſitz. 
5 5) Nons bey Rotheubueg in der Ober ⸗Lauſitz den 2. October 1823. Das 
unterzeichnete Gerlchts amt te e das Haus und Schmiedenabrung hleſeloſt, 

welches gerichtlich auf 200 Reblt. Sourant gewürdlat worden, auf Antrag eines 
Realgläubigers, und wird dies ollen denjenigen Kauſtuſſigen und Zahlungsfänigen 
bekannt gemacht, in dem diezu auf den 15. Decbr. € a. Vormittags um 9 ude in 
dem bieſigen Gerichtsamts⸗ Locale anſtehenden einzigen e Ter un ne zu 
zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben, und ſoll demjenigen, alsdann, welcher 
Herr und Meiſtbiethender bleibt, nach Einwilligung der Real s Gläubiger der Zus 


ſchlag ertheilt werden, 

85 Dias Gerichts amt der Herrſchaft Rotbendueg. 

) Gtottkau den sten October 1823. Das unterzeichnete Köufgl. Stadt⸗ 
ericht macht hierdurch bekannt, daß auf Aatrag der Erben des verſterbenen Sei⸗ 
enſieders Gottlieb Reimann die nach dieſem verbliebenen Grundſtuͤcke, namlich: 
1) das hieſelbſt auf der Groß⸗Briegergaſſe ſub No. 33. belegene, zu einem halben 


Hoſbrau⸗ und Holzberechtigte mit el 
gehoͤrigen 3 cheffel Viehwelde⸗Aeckern Breslauer Maas auf 1371 Rthl. 3 ige 
4 pf. Courant abgeſchaͤtzte Haus; 2) das vor dem Breslauerthore am Tharnauer 
Zaume auf die Beſeger Straße zu belegeue, 
Ackerſtück von 2 Schfl. 8 Metzen Breslauer Maas Nusſaat; 3) eine bor dem 
Breslauer Thore auf Tharnau zu belegene, auf So Rthl. Courant abgeſchaͤtzte Vier⸗ 
telſcheuer Vehufs der Erbſonderung öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden ver⸗ 
kauft werden ſollen. Zu dieſem Berkauf ſind drei Licitations -Termine und zwar 
auf den ter Nobember 6. den 15ten December g. und peremtorie auf J raten 
; anuar 


auf 195 Mey, Contant abgeſchatzte 


iner Geifenfiederet verbundene nebſt den dazu 


— 


tes) 


Januar 1824. angeſetzt worden. Beſitz⸗ und zaßlungsfaͤhige Kaufluſtige werben 

demnach hiedurch eingeladen, in den anſtehenden Ve e „ beſonders 
aber in dem letzten peremroriſchen Termine Vormittags um zo Uhr auf dem Sia t⸗ 
gerichtölekate hieſelbſt zu erſcheinen, Ihre Gebet e abzugeben und haben den Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden zu . . 2 


Inig!. Preuß. Stadtgericht. e eee 


„) Ober⸗Glogau den 17. October 1823. Auf den Antrag des Dom lit 
und im Wege der Execution haben wir die Sabhaſtarſon der Johanng Kamratſchen 
Hauslerſtelle No. 5. zu Mechau, welche auf 50 Rthl. Courant akgeſch 1 5 
iſt, verfügt und einen einzigen Termin zu dieſem Öffentlichen nothwendigen Verkauf 
auf den 27ſten November dleſes Jahres Vormittags 9 Uhr hieſelbſt angeſetzt. Dis 
zu laden wir Kauflaſtige und Zahlungsfähige mit dem Beifügen vor, daß dem 
W den geſetzlichen Beſtimmungen gemaͤß, 

en Kalle nf er 2 

I SEEN der Allodlal⸗Nitterguͤter Anrheits- Dirſcheſwitz und Mochau. 

„) Ober- Glogau den fiten Ockober 1823, Auf den Antrag des 


zu laden wir Kaufluſtige und Zahlungofähige mit dem Beifuͤgen vor, daß dem Meiſt⸗ 
biethenden den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß, der Zuſchlag ertheilt werden ſolle. 
Gerichtsamt der Allodial⸗Rittergüter Antheils Dirſcheltwitz und Mochau. 

„J Heinrichau den gten October 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird das ſub No. 118. zu Schoͤnwalde gelegene zum Vermögen des Schu⸗ 


2 


br ee ke e. 


omi 

und im Wege der Execution haben wlr die Subhaſtation der Valentin Janetzkoſchen 
Haͤuslezſtelle No, 6. zu Mochau, welche auf 30 Rthl. Courant abgeſchaͤtzt worden 
iſt, verfügt und einen einzigen Termin zu. diefem öffentlichen nothwendigen Verkauf 
auf den 29ſten November dieſes Jahres Vormittags 9 Uhr bie ſelbſt wee. 


machers Joſephl Ihimann gehörige und“ auf 230 Nthl. 4 gr. 6 pf. dorfgerichtlich 
geſchaͤtzte Auenbans im Wege der Execution Aubgafier: Es werden daher befit 


und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem peremtorſe auf den 
azſten December e. a. feſtgeſetzten Licitatiens⸗ Termine in hieſiger Kauzleſ, wer 
ſebſt die gerichtliche Taxe d. d. Schoͤnwalde 25ſten September 1823. zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den 


Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden mit Bewilligung der Ereditoren und 


des Beſitzers ſodann zu gewärtigen. ; RE 
| a net Preuß. Domainen⸗Juſtizamt der Herrſchaft Schoͤnwalde. 
„) Schweidnitz den 26ſten September 1823. Das hieſelbſt ſub Ne. 340. 

auf der Stockgaſſe beſegene, dem Amandus Thiel zugehörige Haus, welches gerlcht⸗ 

lich auf 680 Rthl. Couraunt abgeſchätzt worden iſt, ſoll im Wege der Cxceutſon 


öffentlich verkauft werden. Nachdem wir nun zu dieſem Behufe einen peremtorl⸗ 


ſchen Licitations⸗Termin auf den 2aften December a. c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Gerſchts⸗Aſſeſſor Hübner anberaumt haben, ſo laden wit hiermit 
deſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufluſlige ein, ſich in dem beſagten Termine In Pers 
fon einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnächft den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtdiethenden zu gewärtigen. ng E 2 7 
er - Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 

Nelſſe den ısten Map 18az. Alle beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kauſtn 


geſtellte 


ſtige werden aufgefordert, ir Gebolh für die im Wege der Execution ſubhaſta 


(4324 2 
ln im Dorfe Grunau Neiſſer Kreiſes gelegene, mit Acker, Wleſen⸗ und 


artenland verſehene unterm ac ſten November pr. a. auf 5364 Rthlr. 10 far. . 


Courant taxirte, dem Muͤllermeiſter Franz Vocks gehörige Mühtenbefigung in 
der vor dem unterzeichneten Juſtitiartus in der Hiefigen Ober⸗Hoſpitalsgeriches⸗ 
Kagzley auf den 25ſten Anguſt, ı6ren October und iyten December anberaumt, 
We QBIBEEBEN, Nach Verlauf des letzten Termins wird das Elgenthum 
dem Meiſt und Beſtbiethenden zugeſprochen und auf fpätere Gebothe feine 
Rückſicht genommen werden. Die gerichtliche Abſchätzungs⸗ Verhandlung kann 
in der biegen Ober⸗Hoſpital Kauzley mit mehrerer Muße eingeſeben werden. 
Das Gericht des Hoch⸗fuͤrndiſchoͤfl. Ober⸗Hoſpitals ad St 3 
9 i 7 5 Sa wis { olle, Juſtit. 
Neumarkt den gten Auguſt 1823. Das zur Verlaſſenſchaft des verſſor⸗ 
benen Tiſchlers Auguſt Feiſſ gebörige zu Borne ſub No 29 gelegen Kretſcham⸗Bau⸗ 
ergut, beſtehend in der Brandſtelle des abgebrannten Kretſchamhauſes, einer Scheune 
und zwei Hufen Ackerland, taxirt auf 1622 Rihl. 1 fer. wird auf den Antrag der 
Wittwe des verſtorbenen Beſitzers und eines Rea l⸗ Gläubigers Schuldendalber ſub⸗ 
baflist. Beſitz⸗ und zablungsfähige Kauftuſtige haben ſich in den angeſetzten Dies 
thungs⸗ Terminen, den loten September, zoten October und 15 November d. J. 
von denen die erſten bier in der Wohnung des unterzeichneten J -fitiarit: und der 
legte peremtoriſche im herrſchaltlichen Wohnbouſe zu Borne werden abgehalten 
werden, Nachmittags um 2 Uhr vor uns einzufinden. Die Taxe kann zu jeder 
Zeit hier in der Kanzlei des unterzeichneten Juſtittarii und bei dem Gerichts ſchni⸗ 
zen zu Borne nachgeſehen werden. 5 W 
Das Gräf. v. Carmerſche Gerichtsamt der Borner Güter, 
Creutz burg den sten Auguſt 2823. Auf den Antrag eines Real⸗Gläu⸗ 
bigers ſoll das der Schuhmacherwittwe Schnapkin und deren Kindern hieſelbſt in 
der Kirchſtraße belgene Haus cum Attineutiis ſub No. 88., welches auf 790 Rthl. 
Courant gerichtlich tarirt worden, Schuldenhalber ſubhaſtirt werden und wir ha⸗ 
ben Behufs deſſen einen peremtoriſchen Licitations-Termin 
e auf den ten November a. c, 


Vormittags um 10 Uhr auf unſerer Gerichtsſtube hieſelbſt anberaumt: Kaufluſtlge 


Bliethungs⸗ und Zahlungsfähige werden daher hierdurch eingeladen, ſich gedachten 
Tages zur beſtimmten Zeit in Perſon einzufinden, ihre Gebothe zu Protokoll zu 
geben und hat demnächſt der Meifibiethende den Zuſchlag zu gewartigen. 

RAT Könige Preuß. Stadigericht. 2 
L » Telchert. 1 

a Citatio. Creditorum. 

Slogau den igten Auguſt 1823. Von dem König. Ober⸗Landesgerlcht 
von Nieder⸗Schleſten und der auſitz werden alle unbekannte Gläubiger, welche 


an die Kaffe des Königl. Preuß. zu Goͤrtitz garntſonirenden erſten Garde⸗Landwehr, 


N 


Bataillons zten Regiments wegen Lieferung an Materialien und geleifleter Arbei, 

ten aus den Etats Jahren 1821. und 822. Forderungen zu haben meinen, hie⸗ 

mit aufgefordert, binnen 3 Monaten, ſpateſtens in dem auf den 17. Decbr. a. c. 

vor dem Auscultator v. Grühorn auf dem Ober Landesgericht bieſelbſt angeſetzten 

Termine, entweder perſonlich oder durch zuläßige Btvollmächtigte, wolu * 
732 f om⸗ 


7 


wirden. 8.) 
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Commiſſarten Becher und Zlekurſch vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen und ihre 
Ansprüche nachtuwelſen, widelgenfalls die ausbleibenden mit ihren Forderungen 
an die gebachte Kaſſe ab⸗ und an denſenlgen verwieſen werden ſollen, mit dem fie 
contrahlrt haben, oder der die ihnen zu leiſtende Zahlung in Empfang genommen 


hat. Urkundlich unter des Koͤnigl. Ober⸗Laudesgerichts⸗Inſtegel und der gemöhne 


lichen Unterſchrift. g.) 5 3 
Könige: Preuß. Ober: Landesgericht von Nieder» Schlefien und der Laufig. 
‘ Gitariones Edietales. 7 7.09" 
Breslau den uten Zul 1823. Von dem Königl, Stadtgericht Hiefiger _ 
Reſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 4655 Rihl. 2 ſgr. manifeſtirte 
und mit einer Schuldenfumme von 11274 Rth. 23 fgr. 10% d, delaſtete Vermös 
gen des hieſigen Sattlermeiſter Samuel Gottlob Ackermann am gaſten April a. c. 
eröffneten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſang der Uns 
ſprüche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den 10. November a, c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Vogt angefegt worden. Dieſe Glaͤu⸗ 
viger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in dem⸗ 
ſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen 
wem Mangel der Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſarlen Paur und Micke 
vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugs⸗ 
recht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittef beir 
zubringen, demnächſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtl⸗ 
gen, wogegen die Ausbleibenden mit ihren Auſprächen von der Maſſe werden aus⸗ 
geſchloſſen und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchwei⸗ 


gen wird auferlegt werden 
f 33 Königl. Stadtgericht. Kuhn. 
Breslau den 25. Juli 1823. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnkgl' 
Ober Londesgerichts wird auf Antrag des Offiet fisel der Sohn des Schuhmachers 


Polte, Carl Friedrich Polte, welcher zu Münflerberg den 2. Febr. 1777. geboren 
if, und in einem militairpflichtigen Alter von 17 Jahren als Schuhmachergeſelle 


die Königl. Preuß. Staaten verlaſſen hat, ohne von ſich welter Nachricht zu ers 


thellen oder ſich bey din Canton⸗Repiſionen zu geRellen, zur Ruͤckkebr binnnen drey 
Monaten in die Königl, Preuß. Lande Hierdurch aufgefordert, und da zu ſelner 
Verantwortung hierüber ein Terwin auf den 28. Nosbr. a c. Vormittags um 11 Ubr 
vor dem Ober ⸗ bandesgerichts⸗ Aſſeſſor Hrn. Born anberaumt worden, zu ſelbigem 
ouf das hieſige Ober Landesgerichtshous vorgeloden Sollte Beklagter in dieſem 
Tir mine nicht erſcheinen, auch nicht wenlgſtens ſchriftlich ſich milden; fo wird ges 
gen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dlenſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren, 
und auf Confiscatlon feines gegenwartigen in 64 Rıbl. 23 fgr. 64 8’. betragenden, 
als auch Fügftig ihm etwa zufalenden Vermögens zum Beſten des Sisi erkannt 
Königl. Preuß. Ober ⸗kandeszericht von Schleſien. 

BER, Falkenhauſen. 
ee Bees 


n 
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) Breslau den 26. Seßtbr. 1823. Von Seſten des Königl. Gerichts 
bleſtger Reſidenz werden auf den Antrag des Buͤrgers und Deſlillnteurs Martin 
Friedrich Tietz alle diejenigen, welche an das von dem Tuchmacher Carl Benjauun 
Bretſchnelder fuͤr den Deſtilloteur Martin Friedrich Tletz über 600 Rtblr. Couront 
unterm 3zten Moy 1802 ausgeſtrulten und unterm 24. Map auf das unter No. 1482 
in der Neufiadt gelegene Hand elngetragene S chald⸗ und Hypotbeken Inſtrument 


als Eigenthuͤmer, Erffionarien», Pfand und ſonſtigen Briefs „Inhobet, Anſprüͤ⸗ 


che zu haben vermeinen, hlerdurch aufgefordert, ihre Anfpräche in dem zu deren 
Angabe auf den ga ſten Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Juſiizrath 


Hrn. Nambach angeſetzten praͤcluftolſchen Termine in hieſigen Gerichts ſtelle in Wars 


Fon oder durch gehörig inſormirte und legitimirte Mandatarten zum gerichtlichen 
Protecoll anjumelden und zu beſchelnigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. 
Sollte ſich in dem angeſetzten Termine keiner der etwanlgen Intereſſenten meiden, 


fo werden dieſelden mit ihren Anſprüͤchen peaͤcludirt, und es wird Ihnen damit ein 
immerwäbrendes Stilſchwelgen auferlegt, das verlohren gegangene Hopotheken⸗ 
Inſtrument fuͤr amortſirt erklart und die Schald in dem Hypothekenbuche des vers 


halleten Gtunoſſuͤcks geiöfgt wer den. 


% 
* 


Das Königl. Stadtgericht. 


A 28 a 4 5 55 den zoſten Jung 1823. Auf den Antrag des Obriſt bieute⸗ 


aut Gra 


v. Dohnaſchen Bormundſchaft iſt, nachdem das im Fͤrſtenthum 


Liegnitz und deſſen küdenſchen Kreiſe zu Erbrecht gelegene Guth Guhlau bereits 


im Jahre 1822. auf den Antrag des Gräfl v. Sandreczkyſches Commun⸗Man⸗ 
datarti Hoffiscals Gelineck im Wege der Execution ſubhaſtirt, hiernächſt aber 


unterm 8ten Januar 1822. dem Regierungs⸗Rath Grafen v. Sandreczly ide 
32000 Rthl, Courant adjubicirt worden, nunmehr mit der $ 5. Tit. 51. Thl. J. 
der Gerichts: Ordnung dezeichneten Wirkung von heute an Über dies Gut und 
deſſen Kaufgelder der Liqulsations⸗Proleß eroͤffnet und zur Aumeldung und 
Jullifictrung ſaͤmmtlicher an das Grund fuck oder deſſen Kaufgelder zu machen⸗ 
den Anſprüche auf den zien Revember d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem 


ernannten Commiſſario Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath leßtretre ein Termin ans 


geſetzt worden. Saͤmmtliche Real Gläubiger gedachten Guts werden daher vor: 
geladen, in dieſem Termin entweder perſoͤnlich oder durch einen mit geböriger 
Vollmacht und Information verſehenen hieſtgen ZußizCommiffarind, (wozu ihnen 
det ermangelnder Bekanntſchaft der Juſttz. Commiſſarius Herrmann nud Juſtiz⸗ 
rath Ilekurſch vorgeſchlagen werden) auf dem bieſigen Schloſſe zu erſch inen, 
ihre Anſpruche zu liguidtren, zum Erweiſe deren Richtigkeit die elwa borbandes 
nen Urkunden und ſonſtige Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, und bierauf 
das rechtliche Exkenntniß zu gewartigen, Diejenigen dagegen, welche in jenem 
Termin ausdieiden ſollt' n, werden mit ihren Anſprüchen an das mehrgedachte 


Gut Guhlau und deſſen Kaulgelder prädudirt und wird ihnen damit ein ewi⸗ 


ges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer deſſelben als auch gegen die Glaͤu⸗ 
biger „.nnter weiche die Kaufgelder verthellt werden ſollen, auferlegt werden. 
ehe a 178 Ober⸗ Landesgericht von Mieder⸗Schleſien und der 


an 


Belas e 


BB 167)» 
a Be hy la ge. 
No. XIII. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes 


vom 17. October 1823. ’ 


. Zu verpachten. e 
i Hänern bey Winzig den 4. Ocrbr. 1823, Eine mit vollig hinreiche 
dem Waſſer und mit allen erforderlichen Aparaten und Gebäuden verſehene, im 
vorzüglichten Bauſtande befiadliche Popierfabrik, verliehrt künftige Welhnachten 
ihren ſelt Erbauung derſelben gehabten erſten Pächter, und ſoll mit alen dazu ges 


pötigen Ländereden und Nutzungen und Deputaten wieder anderweitig verpachtet 
werden Pachdluſtige und Zaßlungsfaͤhige können das Nähere bey Unterzeichnetem 
e sr Ciratio Edictalis. e eee, 

Lieguktz den igten July 1923, Es iſt das Hypotheken ⸗Juſtrument vom 

ar. September 180. nebſt Hypothekenſchein de eod. dato über 1500 Rthl. Cour. 
weiche auf dem in hiefiger Stadt ſub No. 45 1. belegenen Hauſe für den Kaufmann 
Carl Anguit Loulcer zu Loslau in Oberſchleſien haften und ex ceſſione vom roten 
Marz 1817. an den Kaufmann Anton Joſeph Weber ehemals zu Troppau jetzt 
zu Wien gediehen find verlohren gegangen und die Inhaber deſſelben ganzlich un⸗ 
bekannt. Wir haben einen Termin zur Anmeldung der etwanigen unbekannten Prä⸗ 
tendenten auf den sten November d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputato 
Heren Referendarto. Kretſchy anberaumt und fordern alle diejenigen, welche an 
dieſes Capftal und das darüber ausgeſtellte Jaſtrument als Eigenthümer, Ceſſio⸗ 
narien, Pfand⸗ oder ſonſtige Brietsinhaber Anſpruch haben möchten, hiermit auf, 
ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde auf dein Königl. Lands und Stadi⸗ 
gericht hieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher 
Informatlon verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hiefigen Justiz: Commiſſarien, von 
welchen ihnen die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Feige, Rößler und Wenzel vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weltern Verhandlungen, im 
Fall des Ausbletbens aber zu gewärtigen, daß lie mit ihren vermeintlichen Ansprüchen 
wer en präcludirt, ihnen damit gegen den Beſitzer des verpfändeten Grundſtücks, jo wie 
gegen die jetzigen letzten beiden dekaunten Inhaber der Capitalien und des Inſtru⸗ 
ments ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt und die qu. 1500 Rihl. werden geloͤſcht 


werden- - Br) 181 ; 
a AVERTISSEMENT D 
„ Breslau den 13 October 1823. Einem hochzuberehtenden Publikum 
Babe ich die Ehre bier mit ergebenſt anzuzeigen, daß ich meine Edad toren von beute 
an ga zlich iu meln neu: 6 Local (Junkerngoſſi No. 603. verlegt, und dagegen 
mein voriges Locals auf dem paradeplatz geſchloſſen hade. Zugleich et ich 
+ n 2 


2 tea) 2: 


er mi ‚meinen bekannten verſchiednen Conditorey „Waaren, Thotol ꝛde, feinen 
feanzöſiſchen und bleſigen kiquers, Punſch ꝛc. und bemerke, daß von jetzt au aud 
Thee und Coffe bey mir zu haben If. Ich bitte um genelgten Zuſpruch und hoffe 
dutch prompte und billige Bedienung mir die Zufriedenheit meiner verehrten und 
geſchaͤtzten Kunden zu erwerben. ER C. Perint, 
Glatz den 28ſten Auguſt 1823. Da das zum Nachlaß des Ignatz Leyfer 
gehörige ſub No, 499. auf der Herrngaſſe hieſelbſt belegene und auf 1719 Rthl. 
5 for. Courant gewurdigte Haus im Wege der nothend igen Sub haſtatlon verkauft 
werben (ol, nnd hiezu Terminus licitatlonis unſcus et peremtorlus auf den 28ſteu 
November 1823. früh um 10 Uhr vor uns an gewohnlicher Gerſchtsſtelle auf dem 
hieſigen Rathhauſe anſteht, fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur Abgebung 
ihrer Gebothe, als auch den unbekannten Real⸗Glaͤubiger zur Wahrnehmung ihrer 
Gerechtſame hierdurch bekannt gemach. a 
' Koͤnigl. wohlloͤbl. Land» und Stadtgericht. 

*) Stegersdorf Bunzlauſchen Creiſes den 2. Octbe. 1823. In feinem 
am Sten und Eten Jull 18 18. dey dem Gerichtsamte zu Waldau errichtetem de⸗ 
ſtamente hat der damalige Brauereppachter allda und Grundſtucksbeſſtzer allbler 
Joſeph Lich tenſteln feinen gegenwärtig zu Neudorf unter hleſtzer Gerichtsbarkeit 
wohnenden einzigen Sohn, den Brauer Carl Auguſt Lichtenſtein, in guter Abſicht 
zu Guaſten feiner Enkel enterbt, ihm alle Difpofition über feinen Nachlaß ſowohl 
unter den Lebendigen, als auf den Todesfall unterſagt und ihm nur die Nutzung 
davon auf Lebenszeit uͤberloſſen. Vorſchriſtsmaͤßig wird ſolches hiermit auch oͤffent⸗ 
lich bekannt gemacht. a 

: Gräf. zu Solmsſches Gerichtsamt allda. 

. f Winzer. 

*)Liegnig den 28. Septbr. 1823. Die auf dem freyherrlich v. Richthof⸗ 

ſchen Majoratsgute Royn Liegnitzer Creiſes vorſeyende Gemelnheitstheileng und 
Dienſt⸗Abloͤſung machen wir hierdurch öffen lich bekannt, und laden alle diejents 
gen, melde dabey ein Intereſſe zu haben vermeinen vor, ſich in dem deshalb auf 
den uflen Decbr. a. c. in unſerm Geſchaͤfts Locale, Burgzaſſe No. 325. hierſelbſt 
anſtehenden Termine zu melden und zu erklaren, ob fie bey Verlegung des Aus⸗ 
etnanderſetzungs⸗ Planes zugezogen fein wollen, unter der Verwarnung, daß die 
Nichterſcheinendeu ſpaͤter nicht gehört werden und gefegmäfig gegen den Aus ein⸗ 
anderſeßungs⸗Plan nichts einwenden konnen. a 

Koͤnigl. Speclal-Oeconomie⸗Commiſfion Llegnitzer en 

NR CS Materne. 

„ elegnitz den 28. Septbr. 1823. Die auf dim Majoratsgute Lerchenborn 
Luͤbenſchen Crelſes der Familie von Bohlen gehörig, im Werke ſeiende Gemein⸗ 
beitstbeilung, Dlenſt⸗ und Zins-Atidfung machen wir hierdurch oͤffenſtich bekannt 


und laden alle diejenigen, welche daben ein Intereſſe zu haben vermeinen, ein, in 


dem auf den iſten December a. c. in unferm Geſchafts⸗ Locale hleſelbſt Burggaſſe 

No. 385; anſtehenden Termin ſich zu melden und zu erklaren, od ſie bey Vorlegung 

des Aaselnanderſetzungs Planes zugezogen ſeyn wollen, ‚unter der Wee 
i ze n 1021 x RUHE Zeit * 1 . a 
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daß geſetzmäßlg dle Nichterſcheinenden, die Auseinanderſetzung gezen ſich gelten 
laſſen müſſen, und mit keinen Eln wendungen dagegen werden gebört werden. 
aoͤnigl. Special: Deconomie, Commiffton air 

2 aterne. 
D elegnitz den 28ſten Septbr. 1823. Die auf dem gräfl, o. Schweinltz⸗ 
(hen Majoratsgute Gugelwitz Lübenſchen Ereifes in Antrag gebrachte Dienfl- 
Abloſung des Bauer Johann Gottlieb Seidel bringen wir hiermit zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß und laden diejenigen, welche dabey ein Intereſſe zu haden vers 
meinen vor, in dem dieſerhalb in unſerm Geſchafts⸗ Locale, Burggaſſe No. 325. 
hierſelbſt auf den 1. Decbr. a. c. anfehenden Termin ſich zu melden und zu ers 
klaͤren, os fie bey Vorlegung des Auselnanderſetzungs Planes zugejogen ſeyn 
wollen, bey der Verwarnung, daß die Nichterſcheinenden geſetzmaͤßig die Aus⸗ 
einanderſetzung gegen ſich gelten laſſen müſſen, und mit keinen Einwendungen 
dagegen werden gehört werden. N ee ? 

Roͤnigl. Speclal⸗Oeconomie⸗Commiſſton Luͤbenſchen a 

R Bet . f ’ Materne. 

elegnitz den agſten Septbr, 1823. Es werden biermit alle diejenigen, 
welche bey dee vorſelenden Gemeinheltstheilung auf dem der freyberrl. o. Rotb⸗ 
kirch Trach Familie zugehörigen Majoratsgute Raiſchmannsdorf e 
trgend ein Intereſſe zu haben vermeinen, vorgeladen, ſich dieſerbald in dem auf 
den 2. Dechr. a. c. in unſerm Geſchaͤfts⸗Locale, Buürggaſſe No. 325. hierſelbſt 
anſtehenden Termin zu melden, und zu erklären, ob ſie bey Vorlegung des Aus⸗ 
einanderfegungs » Planes zugezogen ſeyn wollen, mit der Warnung, daß die 
Nichterſcheinenden die Auseinanderſetzung gegen ſich geſetzmaͤßig gelten laſſen 
muͤſſen, und mit keinen Einwendungen dagegen werden gehört werden. 

Koͤnigl. Special⸗Oecenomle-Commiſſion Liegnitzer 5 
8 3 5 3 ! vaterne, 

*) Llegnig den 2gften,Septbr. 1823. Behufs der Aufnahme des Receſſes 
‚Über die dor mehrern Jahren bereits ausgeführten Separation, fo wie der im 
Werke ſeienden Abloͤſung mehrerer Grundgerechtigketten auf dem der freyherrl. 
v. Sauermanuſchen Familie gehörigen Majoratsgute Oyas Liegnitzer Cretſes 
machen wir dieſe Auseinonderfetzung blermit beeannt, und fordern alle diejeni⸗ 
gen auf, welche dadey eine Intereſſe zu haben vermeinen, in dem desbald auf 
den 2. Decbr a. c in unſerm Geſchaͤfts Locale, Burggaſſe No. 325. hleſelbſt 
anſtehenden Termin ſich zu melden und zu erklären, ob ſie bey dieſer Angele⸗ 
genheit zugezogen ſeyn wollen, mit der Verwarnung, daß die Nichterſcheinen⸗ 
den die Auseinarderiigung gegen ſich gelten laſſen muͤſſen, und geſetzmaßſg mit 
keinen Einwendungen dagegen werden gehört werden. e 

Koͤnigl. Spectal⸗Oeconomie⸗Commiſſion Liegniger au 
1 5 at rne. 

*) Liegnitz den 28. Septbr. 1823. Die auf den gräfl, von Schlobbern⸗ 
dorfſchen Subſtitutions⸗Fidei⸗Commſß⸗Majoratsgütern Fellendorf Liegnitzer Crei⸗ 
ſes und Sproͤttchen Lübenfchen Treiſes vorſeyende Gemeinbeitstbellung, Dienſt⸗ 
und Zinſen⸗Abloͤung machen wir hlerdurch oͤffentlich bekannt und laden dieſe⸗ 

nigen, welche dabey ein Jatereſſe zu haben vermeinen vor, ſich auf den 2. De⸗ 
cember d. c. in unſerm Geſchaͤfts Lscale, Burggaſſe No. 325. bierſelbſt anſte⸗ 
benden Termin deshalb zu melden und zu erklaren, ob fie bey Vorlegung des 
Planes der Auseinanderſetzung zugezogen ſepn wollen, da e nd 

J 1 
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Nichterſchelnenden ſpaͤter nicht gehört werden können, und ſie dann die Aus⸗ 
einanderfegung gegen ſich gefegmäßig gelten laſſen milſſen. 2 
Königl. Special ⸗Oetenomie⸗Commiſſlon Liegnitzer, et? Creiſes. 
j = Materne. 

) Creutzburg den 8. Octoder 1823. Der Beſtzer der ſog nannten Ko⸗ 
loczecker — nach pohiniſch Wärlög gehörigen unterſchlaͤgigen Weſſer mühle 
Mütter Gottlled Tas ler beat ſichtet dem bey feiner Mätle zelther deſtandenen Hlerſe⸗ 
gang ln einen Mehl Mahlgang zu verwandeln, und tes wird auf den Grund der 
Borfchriften der $. 6. und 7. des Alle hö wit en Eotets wegen der Mühlen Gerech⸗ 
tigfeit ꝛc. vom 28ſt u Oetbr. 18 10 bierdurch zur offentlichen Keuntniß gebracht. 
Diejenigen aber, welche gegen dleſe Abänderung ein degtuͤndetes Widerſornchsrecht 
zu haben vermeinen, werden bier durch zugleich agefordert, ihre Einwendungen 
binnen der geordneten achtwoͤchentlichen Praͤcluſtv⸗Zriſt, vom heutigen Tage auge⸗ 

rechnet, dey unterzeichneten Amte anzubringen. 5 
2 Koͤnigl. Preuß. landrathl. Officlum Creutzburgſchen Errifes: 
g 2 v. Taudadel. 

Gettesberg den azſien Auguſt 1923. Auf den Antrag der Erden det 
zu Ober⸗Schrelbendorf verſtorbenen Frelhaͤusler Carl Benjamin Beer ſoll deſſen 
daſelbſt binterlaſſene Freihaͤuslerſielle No 50., welche ortsger icht uch auf 505 Rth!l. 
Courant taxirt worden iſt, Erbtheilungshalber in dem auf den ı2ten. November c. 
Vormittags um Uhr auf dem heurſchaftlichen Schloſſe zu Schreiderdorf anbe⸗ 
raumten peremtoriſchen Termin ſubhaſtirt werden, weiches beſiz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤbigen Kauſtuſtigen hlerdurch bekannt gemacht wird. Zugleich werden auch alle 
etwanige unbekannte Glaͤubiger, welche an die Beerſche Nachlaß maſſe irgend einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in ober dieſem Termine zu 
erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidicen und nachzuweiſen, widrigenfalls aber zu 
gewärtigen, daß die Aus bleibenden mit ihren rege an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤudiger übrig bleiben moͤchte werden vers 


wieſen werden. N a 
a, Abl. v. Crauszſches Schreibendorſer Gerichtsamt. 
Münsterberg den azſten Auguſt 1823. Von Seiten des unterzeichne⸗ 
ten Koͤnſgl. Land- und Stadtgerichts werden aut den Antrag ihrer Verwandten 
nachſtehende verſchollene Perſonen allerſelts von hier: 1) der Muͤller Joſeph We⸗ 
niger, welcher ſchon vor 1802. in Groß: Glogau geſtorben ſein ſoll; 2) deſſen 
Sohn gleichen Namens und eben alls Müter der mis dem Vater von hier weg⸗ 
gegangen und verſchollen; 3) des letztern Sohn wieder gleichen Namens der 1808. 
als Bedlenter mit einem franzöſiſchen Obriſten von hier weggegangen, ſo wie deren 
etwanige undekannte zuruͤckgelaſſene Erben und Ervnedmer hiermit vorgeladen 
innerhalb 9 Monaten und ſpateſtens in dem hieſeloſt auf den 3iſten May 1924, 
Vormittags um 11 Uhr anberaumten Termin ſchriftlich oder perſönlich zu meleen 
‚and ſodann weitere Anweiſung, im Ausbleidur gsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß 
die Verſchollenen tür kodt erktart, und ihn Vermögen ihren ſich legitimirenden ges 
is Erben ee und wenn das Todeserklärungs Uriel rechtskräftig 
geworden, verad folgt werden wird 2 nt 
5 " Das Königl. Fand» und Stadrgericht, 
Veen 


8 (% | 
Somadends den 18. October 184333. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ie. dt. 
Aallergnaͤdigſten Specials Befehl. 


C 
Brestau den ag ſten Hpril 1823 Wir Director und Juſilzräthe des Rd» 


5 Breslauſches Intelligenz ⸗ Blatt zu No. XLII. 5 | 


Higl. Grid Hiefiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hlerdurcd zur 


allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Kaufmanns Münendorf das dem 


Rauchhändter Srunwig zugehörige Haus No. 1049. auf der Taſchengaſſe, welches 
nach der in unſerer Realſtratur oder bei dem alld ier aushängenden Proclama ein⸗ 


iuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 13969 Kehl. 16 for. 104 pf. und 6 pro Cent 
auf 13337 Rthlr. 11 fer. 104 er a abt HR fh Waktaaft werden ſoll. 


Demnach werden alle Befigs und Zahlungs fähige durch gegenwärtiges Proclama 


Öffensiich aufgefordert und vorgeladen, in einem Jeſtraume von 5 Monatben in des 
hiezu 4 geſetzten Terminen, nehmlich den isten Septemder c. und den zyten No⸗ 


vember c., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 19ten 
Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Bots wk 
in unſtrem Partheien⸗ immer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit 


gerichtlicher Special Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zabl der bieſigen 


Juſtiz- Commiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalltaͤten 
der Subbaſtation zu vernehmen, ihre Gedothe zu Protokoll zu geben und zu gewär⸗ 


tigen, daß dem nächſt in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten 8 
erilärt wird, der Zuſchlag und die Adjndication an den Meifts und Befibiethenden 


erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaafſchillings die 


Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden 


Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Jnſtrumente verfügt werden. 


Director und Juſtizraͤthe des bieſigen Königl. Stadtgerichts. 
„) Breslau den Igten July 1823. Von dem Königl. Hofrichteramte zu 
Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß die auf dem Hinterdohm hierſelbſt auf 


dem Fluͤgeldamme an der Oder ſub No. 87. gelegene, den Schiffer Fran! Buckſch⸗ 


ſchen Erben gehörige Erbſtelle mit einem Obſt⸗ und Gemüſegarten, wos die erſt 


im Juny verftoſſenen Jahres aufgenommene gerichtliche Taxe auf 3080 Rihl⸗ 
Sgr. 8 pf. ausgefallen At. auß ben Aang eines eat» Bldabigers im 8e 


der nothwendigen Subhaſtatſon verkauft werden ſoll, und za dieſem Bebue diel 


Licitations⸗Termine auf den agſten November d. den Zoſten Januar und den 
sten April künftigen Jahres, wovon letzterer peremkoriſch iſt, anderaumt worden 


find, Es werden demuach alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige hiermit aufs 
gefordert, in dieſen . ntane tan ch in hieſiger Gerichtsſtelle auf 


em Dohme vor dem hierzu ernannten Commiſſarlo Herrn Rath Robhrſcheid zu er⸗ 
ſchelnen, ihre Gehorhe abzugeben und Ne I gewaͤnigen , daß * 


— 
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und Beſtbiethenden der Zuſchlag ertheilt werden wird, wenn nicht geſetzliche Um⸗ 
fände eine Ausnahme gestatten. Die Tore des © dſtücks kann zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. rn 
1 Re une . een i eee, 8 
Erbgangsrecht zugefallene auf det Weiden Ne. 1034, ue auf 5527 Rlhl. 
gerichtlich abgeſchaßte Haus, in Mage Der Teilchen Steben W 
Wir hab n den diesfälligen Licitatlons⸗ Termin auf den Sten Nobember c. a, aus 
beraumt, und laden Kaufluſtige ein, in dleſem Termin in deim obe blet Haufe 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß mit dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden, wenn das Geboth annehmlich iſt, rer Kauf Contract ſofort 
abgeſchloſſen werden wird. Bemerkt wird noch daß, auf den Grund einer teſta⸗ 
wentariſchen Veſtimmung uuſers Erblaſſers von dem Kaufprelſe ooo Rihl. gegen 
eine Verzinſung a 5 pre Cent zur erſten Hypothek ſtehen bleiben und jeder Kauf: 


luſtige bei dem e zu verkaufenden Hauſe wohnenden Miterben Holzhandler 


erkauf betreffende Auskunft erhalten. 


Ihle nahere dieſen N e Ausf ene e de. 
19 515 n Die Zinnmermelſter Ihleſchen Juteſtaterben. 


93 


Ratibor den 11. April 1833, Da bey dem bieſigen Königl. Oberrfans » 


desgericht auf An u der Oberſchleſiſchen Landſchaft die im Fürſtenthum Ra⸗ 
N 11 deſſen Rybnicker Ereife belegenen Güter Dziemierſch, Zietna und Kodo > 
nebſt Zubehoͤr an den Meiſtbiethenden öffentlich Schuldenhalber verkauft werden 


bellen) und die Biethungs⸗Termine auf den izten Auguf c. den 17 Movbr. 
1823. und beſonders den 18ten Februar 1824. jedesmal 
auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober ⸗ Landesgericht vor dem ernannten Deputirten dem 


otmittags um 9 Ur 


ed eee Kae e . 


genommenen Taxe, wel e in der hieſigen Ober Landesgerichts⸗Negiſtratur eins 


geſeben werden kann, und zwar Dziemiersz und Zittna auf, 27494 Mihlr 28 ſor. 


und Luckow auf 7723 Rthlr. 21 gr. 1 d. der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, 


— 


gewürdiget worden, den beſitzfaͤhigen e bekannt gemacht, mit der Nach⸗ 


richt, daß von denen auf Dzlemersz und Zittna haftenden Pfandbriefen 9140 Rthl. 


von denen auf Lukow aber 4690 Nthlr. abgelößt werden mil, und, daß im 


letzterm Biethungs⸗ Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grund 


ud dem Meiſt⸗ 


15 biethenden uufehlbar zugeſchlagen werden doll, in ſoferu nicht geſetzliche Umſtande 


r , ara 
e Ane. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von ee, 
b 2 e W 5 * 


2 5806 AZ 0 * 5 N 4 2 . e. : 
„) Glatz den zaten October 1823. Aus dem hieigen: enen MriderieDe, = 


pot ſollen 229 Et. 10 Pfd. 22 Loth Gußelſen in unbrauchbaren Kugeln „Grana⸗ 
ten und ben und einem dergl. Kanonrohr, oͤffeutlich an den Meiſtbiethenden 


gegen. gleich are Bezahlung in Courant verkauft werden. Kauflultige werden hier⸗ 


durch eingeladen, ſich zu dem dieſerhalb am zten November c. Vormittags um 9 Uhr. 


* 


angeſetzten Verkaufs⸗Termin auf dem Donjon la e Hauptfeſtung einyufinden, 


eich fortgeſchaft werden maß, g.) 


und wird hierbei noch bemerkt, daß qu. Eiſen 
N Koͤnigl. Artillerle⸗ Deo. 
„) Sulau ben aten Oetober 1823. Ju Termino den gten November e. Vor⸗ 
mittag um 9 Uhr 


ſteht. die ſub No 7. zu Graboffke gelegene, von dem Freigaͤrt⸗ 


ner Gottlieb Ludwig hinterlaſſene nud auf 62 Rihlr. Courant derfgerichtlich ge⸗ 


wuͤrdi⸗ 


| 
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würdigte Freiſtelle zum öffentlichen Verkauf dare Wir laden zahlungsfaͤhige Kan: 

kuſtige dazu ein, gedachten Tages und Stunde ſich bey uns einzufinden, age 

dbothe abzugeben und bemerken nur noch, daß der Meifi und Bejtbierhende den Zu⸗ 

ſchlag nach eingeholter Genehmigung und der wiejorennen Erben zu gewärtigen hat. 
f Freyherrl. v. Tioſchke Sulauer frelminderſtandesherrl. Gerſcht, 


925 Gröditzberg bel Goldberg den i8ten September 182 Auf die Gärt« 
nernahrung des Johann Gottlob Glauer ſub Ne. 29. zu Georgenthal, welche auf 
826 Nthl. 25 [gt. taxltt worden, hat in dem am 17ten d. M. angeſetzt geweſe⸗ 
nen Termius kein annehmlicher Käufer ſich gemeldet, es werden daher zu deren 
Verkauf beſit⸗ und zahlungsfähige Käufer auf den zten Novemder d. J. jur 

Ab gabe ihrer Gebothe in hieſtger Amtskanzſei Nachmittags 3 Uhr hiermit mies 


derholt eingeladen. 5 . a 571 
Das Gerichtsamt Hlefiger Herrſchaft. 
Striegau den 18ten September 1823. Das zum Nachlaſße des hlerſelbſt 
verſtorbenen Saltlermeiſters Meuztl gehörige ſub No. 48. auf der Wittſggaſſe hler⸗ 
ſelbſt delegene braubrrechtigte Haus, welches auf 960 Rihlr. gerichtlich taxirt wor⸗ 
dei ist, und ſich in ziemlich gutem Bauflande befindet, fo cn een an dm 


lich an den Meiftbiethenden verkauft werden Es iſt hierzu ein Termin auf den 


"eoflen November d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden, zu welchem 


= x alle beſiß⸗ und sahlungsfähige 2 hiermit vorgeladen werden. 


nigl. Preuß Stadrgerſcht. or 
5 Ohleu den 16. Septdr. 1823. Die ju Minken belegene Angerhaͤusler⸗ 
ſtelle dis Georg: Koſog No. 71 ortsgetichtlich auf 231 Rihl. 10 för. taritt, fol 
um Wege der Execution in Termine den 29ſten Novbr. c. Vormittags um 1 o Uhr 
an den Meiſt und Beſibiethenden öffentlich verkauft werden, weiches hlermit der 

kannt gemacht wird. F 5 © 225 
e eee ele e ai geegene 
dermalen dem Müller Gottfried Kahl zugehörige auf 94 K. „geri. 15 
de d. h. incl, Mühlhaus, Stückchen Acker⸗ 


ET 


digte Windmühle No. 101. nebſt Zubeh ui en: 
laub und Wieſe, fol auf Antrag eines Real⸗Crediters öffentlich verkauft werden, 
und it hierzu ein peremtoriſcher Termin auf den loten November 1823. Vormit. 
tags 10 Uhr anberaumt worden, wozu Kauflaſtige und Zahlungsfähige blermie 
aufgefordert werden, ſich gedachten Tages zu deſtimmien Stunde auf dem hieſigeg 
Stadtgerichtshaufe einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und fodann zu gewärti⸗ 
gen, daß noch erfolgter Zuſtimmung der Imiereſſenten der Zuschlag an den Meiſſ⸗ 
‚dietbenden geschehen wird, und kann die Taxe dieſer Müdlen Nahru . 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr del dem unterzeichneten Land und Stadtgericht ein 
geſehen werden. Zugleich werden diejchigen,. deren Real- Ansprüche an das zu 
verkauſende Grundſtück aus dem Hypothekenduche nicht dervorgehen aufgeſor⸗ 
dert, ſolche ſpateſtens in dem obgedachten Termine Sende beſcheinigen, 
außerdem fie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht wetter gehört werden 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. San . 
2 RER 9 hneiber. 
Schmledeberg den zyten September 1823. Das fub No. 258. ala 
hieſigen Ringe gelegene, laut gerichtlicher Tape von zaten huius auf rg 
U 
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0 lar: Courant abgeſchägte Dittrichſche Haut nebſt dazu ‚gehörigen Acker uns 
Wileſenſtäͤcke fol Schuldenhalder in dem zu dem Ende anberaumten Blethungs⸗ 
Termine den 29 ſten 1 3 am 95 Uhr an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
chenden auf hieſtigem Stadtgericht verkauft werden. 
3 2 eb Konig. Preuß. and und Stadtgericht. 8 
Kräppit den iſten September 1823. Die dem Florlan Wyſchkony ges 
hoͤrige ſub No. 1, des Hypothekenduchs zu kekantow elne Meite von der Krels⸗ 
ſtadt Ratibor belegene, am zoßen Juli c auf 4081 Kthl. no fr. uten gericht 
lich gewͤrdigte freye Erbſchoſtiſel, wozu 114 Schl. groß Maas Ack clagd g Schfl. 
groß Maas Wieſen, drey Garten und eine maſſſoe Arrende geboren, fon im 
f Wege ter nethwendigen : Subhafatton in Termino den Sen November 183. 
Vormittags 9 Uhr, den ıaten Januar 1824. Vormittags 9 Uhr in unſerer Kanz 
ep auf bieſigem Schloſſe und peremtorie in Termino den 18ten März 1824. Bors 
mittags 9 Üdr in gedachter Erbſcholtiſey zu Lekantow bel Ratlbor öffentlich ver⸗ 
kauft; werden. Wir laden daher zahlungs fähige Kaufluſtige mit dem Beifuͤgen 
hleriuein, daß auf das Meiſt⸗ und Beſtgebotb, inſofern geſetzliche Hinder niſſe 
nicht eine Ausnahme zulaſſen, der Zuſchtag erfolgen fol. Die Erbſcholtlſey kana 
zu jeder ſchicklichen Zeit in Augenſchein genommen und die Taxe, welche 
nach dem bey dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor affigirten Patente belgeheftet 
iſt, in unſerer Regiſlratur hleſelbſt eingeſeben werden. „ 
a Das Gerichts amt der Gräf. v. Haugwitzſchen Allodial⸗Herrſchaft 


LTR, orniz. 
Srünberg den zoſten August 1823. Folgende zur Bräunig Bergmäller 
* Sie en Sete ne ce abu de als; 1) die Scheune Ro. 63. 
nebſt Hofraum, tapitt 96 Mehir.; 2) das maſſive Einquatirungshous, taxitt 
445 Nihl. 25 far.; 3) das Wohnhaus No. 407. im aten Viertel, taxirt 610 Rihl, 
25 fr.; 4) die Wohnſtube kit. C, im zten Fabrikanten⸗Hauſe, taxirt 381 Rihl. 
15 för. 5) die Wohnſtube Lit. D. im raten Fabrikanten⸗Hauſe, tarirt 367 Rtoöl. 
15 fat; 6) das Wohnhaus No. 157. im aten Viertel, taxirt 186 Rth. 16 ſgr.; 7) 
das Wohnhaus No, 290, im sten Viertel, taxirt 54 Rthl., ſollen in Termino den 
+ goflen December d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem kandbauſe öffentlich vers 
kauft werden. In dieſem Termine haben ſich daher beſitz⸗ und zahlungs fähige 
Käufer einzufinden, ihre Gebothe zu thun und zu gewärtigen, daß nach erfelgter 
Erklärung der Jatereſſenten in den Zuſchlag, ſolcden, wenn nicht geſetzliche Line 
„ ſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich erfolgen wird. ER 
nn, Nönigl. Preuß. Lands und Stadtgerſcht. 
Reichenbach den zoften Auguſt 1823. Von Selten des unterzelchne⸗ 
ten Koͤnigl Stadtgerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation der öffentliche Verkauf des ſub No. „ l 
Fgaſſe hiefelbft belegenen elnbierigen Hauſes, welches anf 374 Rthl. 23 ſgr. 4 * f 
Asgeſchaͤtzt iſt, Für noͤthig befunden worden. Demnach werden alle Bei un 
Zahlungs kaͤhlge hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu an» 
geſetzten Terminen, naͤmlih: N IE ku ak 
den 18ten October c. 
wi And den 1 5ten November e. 2 
beſonders aber in dem letzten peremtorlſchen Termine RN Por 
| den agten December Vormittags um 20 Uhr 


dor 


6 
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5 egen Opal Deren Stadtgerlchts⸗Aſſeſſot Beer hieſribſt in Berſon ober durch 
em 


835 
l. 
x 


gebörig in tte und mit Vollmacht verfehene Manbatärien zu erſcheinen, die 
‚Bejondern Drbingengen und Modallecten ver Suthaftarion dafeldft.zu bernehmen 
ihre Geborbe: in Protokol zu geben und zu gewärtigen, dag der Zuſchlog und die 


Adjudtcation an den Meiſt⸗ und Beſtbieth enden erfolge. Nach gerichtlicher Erle⸗ 


der Juſtrumente verfügt werden. 


gung des Kaufſchillings ſoll anch die Lochung der ſammtlichen ſowohl der eingetra⸗ 


genen als anch der leer ausgehenden gorderungen und iwar letebeohue Production 
e e Koeoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. e E 
SGlogau den 4. Juny 1823 Nachdem die zu Waltersdorf au der Straße 


85 zwiſchen Glogau und Sprottau a 20 Nuihen Acker, Wiefen, Gärten, 


guten Wohn und Wirthſchafts⸗Geb 


uden beſteheude mit Vieh, Wagen und Acker⸗ 
fahrt zuſammen auf 335 u 16 ‚fgr. taxirte Bauernahrung des Chrifttait’ Benea 
dict Nicklaß im Wege der Exeeutton eines Gläubigers Öffentlich verkuuft werden 


ſoh, und dazu 3 Termine auf den ıgten Auguſt, aoften October und 19ten Des 
cember a e angeſetzt worden, als wird ſolches Beſitz⸗ und Zaslungsfaͤhigen mit 


der Aufforderung bekannt gemacht, ſich zu dieſen Terminen von denen der letzte 
peremtoriſch iſt, an gewoͤhnlſcher Gerichtsſtelle hieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben und nach erfolgter Genehmigung des Extrahenten der Subhaftatiön den 


Zuſchlag ohnfehlbar 25 8 95 in beträchtlicher Theil der Kaufgelder wird 


\ „Neben bleiben koͤnuen⸗ 


18 Neſtdenz If iu Folge des Inbentarli vom sten September 1822. in dem il 


le Taxe iſt jeden Vormittag in der Regiſtratur zu erſehen. 
Koͤnigl. Juſtizanit des hieſigen vormaligen Dahm⸗Capltuls. a 


| ? Weißſlog. 
inen e 8 
Breslau den sten Juli 1823. Von dem Koͤnlgi. Stadtgericht 1455 5 
er den 


auf einen Betrag von 25990 Rihl. 5 fer. 94 pf. manifeflicte und mit einer 
denſumme von 8895 Rthl. 2 


auf den ıgten November c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Hernn Fufizrarh 


Rhode angeſetzt worden. Dieſe Glaͤudiger werden daher hierdurch aufgefordert, 

ſich bis zum Termine ſchriftlich in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zu⸗ 

ins e 3 wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft dle Herren 
» 


ommiſſarten n even vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre 
orderungen, die Art und das Vorzugs recht Terſelben anzugeben und die etwa 
vorhandenen lang der Beweismittel enen demnächſt aber die weitere 


‚sechtliche Einleitung der Cache: zu gemärtigen, wogegen die Ausblelbenden aller 
T verlufig geben und it Ihren Zorberungen hur ap Da6s 
., „Jeulge, mas nach Befriedigung: der ſich mieldend 

85 "übrig dlelben möchte, werden berwieſen werden. 


Königl. Stadtgericht. 


Breslau den agſten Juni . den den Inlet. Stadtgericht hie; 


Ager Mefibenz If in dem über den auf einen Betrag von 16547 Rthl. 24 for. 


intſeſtirte und mit einer Schuldenſumme von „4 far. belaſteten 


Nachlaß dez Kaufmann Georg Auzuß Tcl an hene Tage eröffneten 


4 


21. fgr. belaſteten Nachlaß des verſtorbenen n en far er 
zarus Simmel eröffnete ebd efeticpen Fiquldations Proze eln Termin ur Au- 
meldung und Nachweiſung der Anſpruͤche aller etwanigen unbekannten Gi ubiger 


e e ne RE 


fung der Anſprüc ede 0 d 
sender a. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Jaftürat9 Hufeland an⸗ 
geſetz f de Dieſe Glaͤubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich dis 
zum Termine ſchriſtlich, in demiſelden aber perſöͤnlich oder durch geſetzlich zulä⸗ 
dige Bevdümächtigte, worin ihnen beim Mangel der Vekanntſchaft die Herrn 
N de Pfendſack und Paur vorgeſchlagen 185 zu melden, ihre 
Jorderungen die Art und das Vorzugsrecht derſelben anlugeven und die ettoa 
vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnachſt aber die weitere 
rech habs Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden aller 
„Ihrer etwanigen Vorrechte vetluſtig geben und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
ſenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Öläudiger von der Maſſe 
noch übrig: bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. 
N Is Ihn > Das Koͤnigl. Stadtgericht. nt 
ine eee e n 4 N An Kuhn. 
gi, u Bresla u den zten October 1823. Nachdem auf den Antrag des Stiftes 
ko a 5 ug Fredrich Maximilian Fritſchſchen Nachlaß s Eurators über die 
Kaufgelder es Johann George Perſchelſchen Bauerguts zu Groß = Tinz Nimptſch⸗ 
ſchen Creiſes heut der Liqulsatlons⸗ Prozeß eröffner und ein Termin zur Anmel⸗ 
dung der daran habenden Anfpräche auf den Igte Jaunar 1824. Vormittags um 
10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Groß Tinz angeſetzt worden iſt, fo 
werden hierdurch alle diejenigen, welche an gedachtes Grunoſtück oder deſſen Kauf⸗ 
gelder aus irgend einem Grunde Anſpruch zu haben vermeluen, vorgeladen, in ge⸗ 
dachtem Termine zu erſchelnen, ihte rüche anzumelden und deren Richtigkeit 
nachzuweiſen, indem bei ihren. Aus lelben. fie mit demſelben praͤcludirt, und 155 
Damit ein ewiges Stillſchwelgen, ſowohl gegen den Käufer des Grundſtücks als 
auch 145 die Glaͤnbiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird auſetlegt wer⸗ 
ei i. | | 


Ot o. Königsdorſſches Jufilyamır. der Groß⸗Tinzer Güter. 
n 5 ' i Wanke, 


| ee ee eee ein Termin zur Anmeldung uns Machte ⸗ 


er auf den ıgten No⸗ 


Breslau den 11. Oetbr. 1823. Die Anzeige des Königl. Oberami⸗ 
manns Seidel auf Wettriſch, doß ihm der außer Cours geſetzle Pfandbrief auf Nieder⸗ 


5 37 5 
a 
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Ale Wohlen L. W. No. 14, U 300 Ribl, abhanden gekommen, wird hiermit nach 


8. 125. Tit. 51, Th. I. bir Gerſchts⸗Oednung bekanat gemacht. 
Schleſiſche Generals kandſchoſts - Oiretton 
Breslau den gten October 1823. Am 24ſten September d. J. wurde ohn⸗ 
weit dem Hoſpitalgarten Allerheiligen ein in der Oder angeſchwommener männlicher 
Leichnam mittler Statur aufgefunden. Er war mit grün tuchener Jacke, grauen 
fluchuen Hoſen, bunter Weſie und Stiefeln bekleidet, von der Faͤulniß aber in ſo ho⸗ 
ben Grade bereits‘ entſtelltz, daß weder Geſichtszuͤge zu erkennen, nach fonftigen 
Merkmalen wahrzunehmen waren. Da nun die perſönlichen Verbaltniſſe des Ver⸗ 
forbenen ſo wie die Art ſeines Todes bis jetzt unbekaunt geblieben, ſo bringen 
F gemäß, hiermit zur Öffentlichen Kennt⸗ 
11 74 - 7 — er et 2 7 


„ Ddſſe Königl. Stadtgeiſchts⸗Erimmal⸗ Deputation. 
at. Stig N 


@ (4337) ©» 


„) Breslau. Elnem hoben und verehrungswerthen Priblikuen mache ich hier⸗ 
mlt ergebenfk, bekannt, daß ich künftigen Sonn ea als den noten Oetober den Gaſt⸗ 
hof zum weißen Hirſch auf dem Hlnterdohm mit Muſik und Tanz einwelben und 
Hamlet alle Sonntage und Montäge coutinulren werde. Ich ſage daher meinen 
wert en Freunden und Gaſten den herzlichſten Dank fur Dero gütiges Wohlwollen, 
. t Sie mich in meinem feiern Local zum Seelöwen in Neu⸗Scheitulg, beehrt 

7 0 und bitte um ferueresz geneigtes Wohlwollen. Für gute Speiſen and Gl. 
ale wlrd e hier in ſeitem ganzen anfange bei 1970 elend. Ache "ER 
si 


1 


a 120 Gast d Tauzwirth im weißen Hirſch Af dend Her 20 
15 9 2 N88 den. In Nro. 1688. auf der Abvrechtsgöſe it Be dee Stege 
u. vernitinhen gun, Ruf Welbvachten zu beileb en sin wertet > 


N) Breshams. Zu vermtethen und bald i besiebenetn Asiicge: A 
ven Studen nebſt Stalung auf 2 Pferde In No. 1982. am Noſch molk:: 
BEER ET (uaff rbrang) an elnen jungen Mann aus 1e We e 
genwätlig bier. Ich er ſuche denſelben noch einmal zu mir zu kommen, da i 15 
in der bewuſſen Angeligenbett befriedigende‘ Nacht icht geben kannn g 
rau, C. F. B. Hoffmann, vormals S. ©. Maorſchels us Wltt we. 
„ reslau. Einem bochgecbrten Poblikam mache ich gebotſamſt und er⸗ 
gebenſ kekemnt, doß bey mit auf meinem Holzplatz ouf ve Pinterdohm guter 
Dung Enns zu bit keufen if, und zwo die Tonne für ein Mechstdaler Beck. 
Loar. Anwrlſungen koͤnnen bey mlt Carisgoſſe No. 730., wle auch bey mein m 
8 aubort wotumarn Saclor Namens paape gegen ‚haste Beat! lung obg bolt werden. 
ER Jatod Flatan. 
989 Beeslas Die Berker des e Catalogs bon 18 det Steel 
4 . Leipbiöhionbet, Bruſigaſſe No. 918. konnen die nun eden fer gewordene gte 25 
ſetzung für 1 fgr; Cour. dazu erhalten. Veränderungen in Verhälnffen. be. ein 
gen Theitnebmern in der gelehrten Zeitungs wie auch in der Journalg⸗ ſellſchaft . 
baben die Zahl bey bepben veraͤndett. Dieſe Anzeige für diejenigen, die ‚ta ent 
haben ſollien, in di ſe G⸗ſelſchaften einzutreten. Das Verzeichniß mit den keſebe⸗ 
Lingen en iſt für Aut wärtige und Einhelmiſche bey der Erpebition u heden. 
res lau. Sehr guter Danziger Nieverungs » Käfe, der dem God. an 
Gan ab alu koͤmmt, der Centner a 12 Rihl., das Pfd. a 43 far Eur, 
ſo wie chr aa og ed e der Eimer a 3 Ntbl. Mze.; \ ferner gofiakter 
engl. Salpeter das Pfd. a 4 for. Cour. 7 und aue Sorzm Sewörze had zu 42 i 


ia big aten Preſßen zu baten bey 
155 Martin Hahn, goldne Radegoſſe Ne. 454. N 
Onaufte, Copul. und Geſtorb. vom 10. bis 16. Oetbr. 1823. 


Getaufte. 
3 St. Eliſobeth. Des B. und Sülberarbeiters Frlebr. Benjamin Wübelm Ste 
eden S. Wilhelm Jullus. Des * Rezſerungsraths 955 Einf bl 
e 


IN 


(4360 2 


Micke T. Ja Heüriette Wilhelmine. Des Dr. Medic. et Ebyrurg. Hrn. Au⸗ 
‚gun Ade loh. kuͤdicke T. Chriſtone Maria Augufte. Des B. Kauf- und Han: 
delsmonnes Hrn. Friedrich Wuhelm Kern S Cork Auguñ Ferdinend. Des 
Koͤn el. Bergforters Hen. Jobann Goitued Goͤrliß Zwinings ⸗Söbne Richard 
und Auguſt. Des B. und Barblets Johann Toblas Stich T Babette Flo⸗ 
tentine Auguſt. Des Frepgatsbeſitzers ju Stoß Moder Hen Gettlleb 
Winkler S. Johann Soitlieb. Des B. und Deſt Urteurs Hru He nrich Gott · 
lob Ferdinand Solz T. Bonife Amaite Hiurlette. Des B. und Deſilatturs 
Hrn. Ftiedrich Wuldenm Pfeiffer S. Frledtich Wülbelm. 

Zu St. Maria Mogvalena. Des B. und Fleiſchbauers Gottlob David Wing r 
Augufte Emilie. Des B. und Schuhmachers Gottiled Neumann T Emilie 
SHofepdine- Des B. und Gͤͤrtlers Johann Gottlob Sol; S. Moritz Jullus 
Herrmann. Des B. und keteiſchmers Jehan Sotilted Floͤte d. Cnonöre 
Wilhelmine Joltane. 

Zu St. Beruberdin. Des B. und Auämagers wüten Sons delle ©. ge! 
bang Wilhelm ue. 


Zu St. Eillabenb. Or B. Kauf: an 73 Herr . 4 
mit Igfr Cbarlotte Wilhelmine, Franke. Der B und Schubmacher Seh. 

uſchte mit Frou Noſine Eier norte geb. Melde berwit. Hänel. 

80 Si. Matia Magdalena. Der B. und Buchbinder Johann Hatwlder mit Yafr.. 
Loulſe Krauſe. Der B. und Schuhmacher Ehrifilan Hayeck mit Igfr: Jo⸗ 
hanne Henrlette Knoppe. Der B. und Tiſchler * dene n 
Johonne geb. Ackermann verwit. Hein. 

Geſtorbene 

Zu ei. Mu. Oer Houpiſteuer 2 Kendant Herr ehrten Golla wald ; 
alt 6 1 

ga St. A weeks. Des Brogperrn. aaf 6. Hepking S. Linden kale, 


Zn St. Barbara Des Dier»Bandesgerichtd: Conileg- Wpifentend Hrn. ebriflus 
Witſchel T. Amalia Bertha, alt 7 M. Der B. und Schuhmacher Johann, , 
Cen Slerſch, alt 69 J. 4 M. Des B. und Schneiders Gottlieb Scübett 
T. Pauline Leulſe, alt 3 J. Des B. und Zlulſchbautrs Cbriß lan Dee 
T. Charlotte Juliane, alt ı J. Des Inſpectors in ber Krankenanſelt Herrn 
Earl Siegmund Ebrichſon L. Earoline Lonife,, alt ‚2 cm. Des B. and 
Buchdinders Ernfi Radeſed S Wilbelm Eraſt, alt 9 M 5 

Zu St. Ebelophort. Des B. und Aiſchlers Earl. ph gu S George Heine 
rich Moritz, alt 2 J 

gu St. Saldator. Des B. Hals und Boffenfhmidts ER. Gele LTE 
©. Johann Heinrich Emanuel, alt 10 M. 


